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Eine ſchwere Geburt. |? tennung ber Regierungen ber | 
ıiererinigten Staaten und bon Enge 
(land hinfichtlich diefer Hilfsleiftung,' 
‚zu der Argentinien jeßt vor der Welt | 
vorpflichtet ſei. 
Der Boykott gegen Ungarn. 
Wien, 23. Juni. Der von der! 
öſterreichiſchen Arbriterſchaft und an— 
Die Heeresſtärte. deren ausländiſchen Arbeiterverbän— 
—— den über Ungarn verhängte Boykott 
.  Ibat den amtierenden Verfehräminijter 
Schlimme Brotfrawalle in deutſchen Dr. Seerdick zu der Verfügung be 
Großſtädten. — Der Zuſtand der ehe— wogen, daß Eiſenbahnbedienſtete, die 
maligen Kaiſerin nicht direkt lebensge ſich weigern, Waren nach Ungarn zu 
fährlich. —Der Boykott gegen Ungarn. befördern, entleſſen und durch Ar⸗ 
a | beitärsiliige erfeht werben jollen. Dr. 
. | Seerbid gehört zur Partei der 
Yondon, 23. Juni. Yaut Depeſche Chriſtlich-Sozialen. Die Sozial— 
der „Times“ aus Berlin iſt das Ka-⸗ demotraten unternahmen daraufhin 
binett Fehrenbach ſchon wieder zu Schritte zur Einſtelung des Per— 
rückgetreten, weil die Mehrheitsſozia- ſonenverkehrs nach Ungarn. Letzteres 
liſſen ihm ihre Unterſtützung ent- hat Vergeltungsmaßnahmen ange: 
zogen haben, ebenſo die beutjche | oronet, die Ausfuhr von friſchem 
Voltspartei, weil die Regierung die Odſt, Gemüſe und Kohlen verboten. 
an die Mitwirkung der Sozialdemo- | — | 
traten aelnüpften Bedinaungen nicht | Der engliſche Freund. 
erfüllt am. — Zr ..,'  Baris, 23. Juni. Premier Mille: 
Nach einer ſpäteren Depeſche iſt Se 
doch ein Nabinett zufammengefom-|tand erjuchte in der Abgeordneten- 
men, nadıdent den Mebrbeitsioziali-| fammer pen Aba. Betbe, nicht auf 
iten ein Paar Poſten eingeräumt 


Das dentſche Kabinett endlich gebil 
det und geſeſtigt für 


Spa. 


| 
| 


Beantwortuna seiner Fragen zu! 
worden ipareı. i a1 Frag 3 
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Haremsdamen zeigen jic ohne Schleier auf 


Tas „Berliner Ta-| 
„eblatt“ nennt das Nabinett einen! 
Notbebelt, das ſich langſam fort- 
ſchleppen müſſe, um nicht zu fallen, 
doch wäre es mindeſtens im Stande, 
namens der großen Mehrheit des 
deutſchen Volkes auf der Konferenz 
mit den Alliierten in Spa zu fpre-| 
chen. „Dies wird dem Kabinett eine 
gewiſſe Stärke verleihen,“ ſchreibt 
das „Tageblatt“, „um nein zu ſa⸗ 
gen, follte die Entente, mie in Ver-) 
tailles, unmögliches verlangen. Das| 
Ntabinett wird am Donnerstag im] 
Yeichdtag feir Wrogramm tundge⸗ 
ben. Die Lebensdauer des Kabinetts 
hängt von der „woblwollenden Nen- | 
trolität‘ der Mebrbeitsfozialiiten | 


— 


Die Regierung wird das Heer vor 
der Konferenz in pa nit bon 200, | 
000 auf 100,000 Mann vermin- 


Kundgebung gilt als politiich vochbe- Staaten in der Entſchädigungskom— 


Arheiterführer vor Gericht. 


dringen, ob Frankreich infol i wi : RE 
— END le — Die Kriegsentſchädigung. 
Waſhington, 23. Juni. Die Bun- 
gegenüber nur die Ausbeutung der desregierung hat in aller Stille Eng- 
Delquellen in Marofto England zu: !and und rankreic ihre Anficht 
_ — ‚.mitoeteilt, daR die Alliierten nicht 
geitanden babe, und ob England nicht | hoffen fünnen, von Deutfchland die 
tatfächlich die Herrichaft in einem |riefige Kriegsentſchädigung zu erldan⸗ 
— — en, auf die ſich in den jüngſten Kon— 
groß der franzöſiſchen Kolo- Fen— nn RER 
st ben Zeil der franzöfiichen Kol ferenzen ihre Premiers geeinigt ha— 
nien erlangt habe. Iben. €3 heißt, da der amerifani= 
Alle ſche Standpunkt England und] Ren 
die Frantreich bei mehreren Gelegenhei— Geſchworene in dem Entführungspro— 
zeſſe gegen Andrew Frickas in Bera— 
tung. — Der Schweſter Fürbitte von 
Erfolg gekrönt. 


finanziellen Verpflichtungen England 


| 
T. Infoborwsfi hat jid) auf die An- 


lage des Mordes zu verantivorten. 


Shübt Notwehr vor. 

Melilla, Maroito, 25. Juni, 
Gingeborenenhäuptlinge, auch T x e ern 
früheren NRebellenführer, haben die ten in der Form bon nichtverbindit- 
jpanifche Oberhoheit anerfannt und | hen Borjchlägen feitens Albert Rath- 
find vom Spanischen Generaltommij- | Dones, Hilfsſchatzamtsſekretärs und 
fär herzlich begrüßt worden. Die nichtamtlichen Vertreters der Ver | 
tac | der zu Mi Mor Richter Barreit wıırde heute) 
deutfam für Die jpanifche Zone in Imiflion, mitgeteilt worden iſt. Gleich⸗ der Mordproze;; gegen den rbeiter-| 
Marotto. & ( Be— 

Madrid, 23. Juni. Die Regie- Regierung betont, daß dieſe keinen griff genommen, der bezichtigt iſt, am 


Uhr Ausgabe. 


Underwood & Underwood, 
TIEREN 
der Straße. 


Emily hat es der um 4 uhre ältere 
Edward Novat, 4632 ©, Francisco 
Ave., zu verdanken, daß er nicht 
längere Zeit hinter Gefängnismauern 
zu verbringen braucht. Novak be— 
kannte ſich vor Richter Sabath ſchul— 
dig, mit zwei anderen jungen Bur— 
ſchen einen Einbruch in die Wohnung 
von Frank Koutal, 2538 Lawndale 
Abe., verübt zu haben und der Rich— 


ter war im Begriff, ihn zu verurtei⸗ 
len, als fich jeine Schwejter für in I 113 


ins Mittel legte und in jo geichieter 
Meile die Eade 1.3 Angeklagten 
vertrat, daß der Richter fich bereit 
e:tlärte, ihn probemeile freizulafien, 
wenn das Mädchen veripreche, ihm 


Mitteilung davon zu macen, fobald | 
zeitig wurde hier von Beamten der | führer Thomas Jakobowski in An- Edward wieder auf abſchüſſige Wege | 
Emily gab das Verjprechen | 


gerate, 


ß F 
the Post Office of Cricano, I. . 
By order of the President. : / 
A. S. Burleson, ® 
Postmaster General. : | 


a nd 225 
“= Published and distributed under 
permit No. 176, authorized hy the 
Act of Oct. 6. 1917. on file at 
the Post Office of Ghicago, 1. 

By order of the President. 
A. S. Burleson, 

Postmaster General. 


* 
en U U U U U U U U u 
———— 


— — — —— — —— — — — — — — — — 


— 


Jahrgang — Wr. 149, 


29) 


Under 


2 Ceuts 


Eiſenbahner drohen. | Di . lit? 
Ste verlangen Die baldige Neuregelung | it Pr ohibition. 
der Lohnverhältniſſe. | 
Waſhington, 


der 


promiß zwiſchen den Naſſen vom 

Typ Edwards und den Knochentro— 

ckenen und Vizepräſident Marſhall 

Judi. Seitens a u u „babe einen fchiwachen Appell an die 

nn J ze n "ls eine der Wwichtigiten Fragen auf Unterſtützung der „Naſſen“ gemacht. 

großen Eiſenbahnverbände iſt demokratiſchem Nationalkonvent. Richter Gerard werde von Süddako— 
Sekretär Payne die Mitteilung zu— 


ta unterſtützt und habe viele Freunde 
— daß ſie dem nichtberechtig⸗ 


unter den Vertretern in der Konven— 
= ‚tion. 

ten Ausſtand der Eifenbahner in | 

| — | 


Philadelphia, Baltimore und vielen | 


anderen Orten ..ıcht Jänger entgegen: | er. nn 
2 a Eye nn ' | publitanifchen Wahlausfchuffes Find 
treten würden, es ſei denn, fie erhiel⸗ pe pi In bie Nonvention fragen. | fieben Frauen; ein Mitglied ift noch 
—pardings offizichle Benachrichtigung. 


“> 
mt) 


Keine Geheimtuerei. 
Kandidnt Harding. 


Wafhington, 23. Kuni, Unter den 


J F nd . RR — | 
‚zrodene” redinen auf Wichrheit im 21 Mitaliedern des nationalen re= 


Ausſchuß für Beſchlüſſe, Gegner wer— 


39» 


20 


‚inter 


bahnergewertichaften 


toorden, Diele Politit aber fortzu- 
jeben, jei bei der Stimmung der 
Mailen unprattifd,. 


Das biutende Irland. 


Iten die beftimmte Zuficherung einer. Pre: ._. waren ſeit 
ö x | zwei Tagen bon Boriiber Hays vom 
(digen Neurea !öhne. * —— ——— 
baldigen Neuregelung der Sonne | en 0. Jrepublifanifchen Nationalausfchuf, 
Die Unraft der Maile der — Sedem Präſidentſchaftstandidaten dard⸗ 
er 3 BERN Erohititionsfrage wird auf dem —ing und ei Anzahl Parteiführer 
ee an a) ern — q iner Anzahl PBarterführer 
Eiſendahner iſt im Wachſen. Es demokratiſchen Nationalkonvent —— worden. Herr — wird 
7 a * — > B . wichtine N 2 Bes au 0 a ne N 
Iind, iwie Arbeiterführer jagen, feit, —— — ze zu. Vorſitzer des Ausſchuſſes ſein; neun— 
2 2 ° pr’ VD, be er Burleſo Hhe 2 ? 2 47 ı 1 
Beginn der unberechtigten Ausftände I; nn nn. una. N Ammehen [zehn ber anderen zwanzig Mitglieder 
an zum t DSingen das Mundſtü? des Prält- ind: Frau Harriet Taylor Upton 
30,000 Mitglieder aus den Eijen= , denten Wilfon, erklärt, es habe fei-| von Ohio, Vizevorfiter; Frau Ka= 
190 — se — * eur — 

ausgeſtoßen Men Zweck, Verſteckens zu ſpielen, therine P. Edſon, Kalifornien; Fran 

die demofratiiche Barter müſſe in 

diejer und jeder anderen wichtigen 

‚stage Farbe befennen ımd eine 

tlare Sprade reden. Zwar fer es 

ummoglid, den Brohibitonszuiat 
zur Bundesperfaffung zu widerru— 


| 
! 
| 
| 
|; 


Manley 2. offen, Minnefota; 
Frau Jeanette U. Hnde, Utah; Frau 
Arthur 2. Livermore, Nem Hort; 
grau Eorrine R. Robinfon, New 
York; Frau ChHriftine 8." South, 
Kentudy; Harıy M. Daugherty, 


Neue Ansprüche in Yondonderry. — Tie 
Yatrtoten in Amerifa über Verräter, 


'fen, mwohl aber das Volſteadgeſeh. 
Obendrein ſei dies derartig wider- kampagneführer; John T. Adams, 
Sonbon, 23. Yun. Durch Zufag |Trnig, baf —— ra er ein er ER Han B. Miller, —— 
zur irifchen Ceibftvertwaltungsvor- | IT — PB ohibittonift wäre, für ſo a; red W. Upham, Illinois; J 
lage wurde, auf Antrag der Regies | Widerruf des Geſetzes ſtimmen *. Hamon, Dflahoma; John W. 
rung, vom Unterhaufe die Zahl der | verde. Sr ſei für Freigabe von Hort, Jbaho; a T. Hert, Kentudy; 
Vertreter Irlands im Unterhaufe | Bier und Wein. Die „Irodenen“ | Charles D. Hilles, New York; R. BP. 
„im Anterejfe der Minderheiten in beffen, im Ausſchuß für Beichlüffe, | Hotel, Nebrasta; Senator Boies 
Südirland“ von 42 auf 46 Cihe er- | N dem jeder Staat nur einen Vertre- |Benrofe, Pennfplvanien; ber ehe: 
böht; die bier GSike follen den'ter dat, bie Mehrheit zu erlangen, —— Senator John, W. Weels, 
irifchen Univerfitäten zufallen. und dann die tage in ihrem Sinne | Waſſachuſetts, * R. E. Williams, 

In Dublin herrſcht große Beforg- | N Die Platform zu bringen. , Die) dregon. „alles Mitglieder de8 Nas 
infolge eines Morbangrifrs | Gegner erklären jedoch, daß ſie u u —— 
einer Anzahl Männer, welche geſtein, Frage dann in der Konvention anz| ‚Dann der Ausjchuß. in Tätigteit 
Revolver in den Hünden, hinter den ſchneiden und eine direkte Erklärung tritt, iſt noch nicht beſtimmt. In— 
Nfeilern einer Bahnbrüde am | gegen Prohibition beantragen wür⸗ zwiſchen macht Senator Harding ſich 
Beresfordplatz hervorſprangen und den. Als Gegner von William Jen⸗ zur Heimreiſe nach Marion, D., be⸗ 
lauf Hilfgeneralinfpeftor Roberts hinas Bryan, dem Führer der reit, wo am 5. Juli ihm zu Ehren 
Schüſfe abgaben; die ſeinen Kraſt- „Trockenen“ bei dem dann in Aus— 


eine Feſtlichkeit ſtattfinden und er am 
wagen begleitenden Poliziſten und Ticht ftehenden Kampf, wird Bourke 2. Juli offiziell von feiner Nomi- 
Roberts jelbjt erwiderten das Feuer, 


Ohio; Senator Harding, Wahl: 


Eodhran von New VYork genannt. | nation beritandigt werden wird, 


Viele erfahrene Bolitifer find der 


.———1+0  ——— 


PN 


> : a. ans SET igt das fortgeſetzt wurde, bis der Kraft— 
dern. Es heißt jetzt, daß die Alliier- rung hat einen Ausſchuß zur Aus- Druck auf die Alliierten ausgeübt] 7, Februar Bernard I. ONeilly er- | und verließ glüdjtrahlend am Arme | torigeleß ! Anfiht, daß auf diefe Frage auch 


ten in Bonloan.: ih auf neunzialnugung dergejamtenfspa-= 
Milliarden Markt Gold dentiheiniihen Induftrie für den 
riegsentſchädigung geeinigt haben. Kriegsfall eingeſetzt, auch ein 
In den Stadtverordnetenwahlen Seeleute-Verſicherungsſyſtem 
1 Groß-%erlin haben die Unab- | geführt. 

yängigen Gozinlifien 225 der 88 Schilanen und Nachgiebigkeit. 
Sihe erobert, die Mehrheitsſozia Boulogne, 23. Juni. Weil Deutſch-— 
liſten 38. Der Wahlkampf wurde hand die Friedensbedingungen nicht | 
bauptfchlid” um die Lebenzmittel:, eingehalten habe, hat die hier abge— 
die Lohn- und die Frage des Fahr- hallene Alliiertenkonferenz auf 
»reiſes auf Straßen-, Tief- und Empfehlung von Marſhall Foch und 
ochbahnen geführt. Sir Henry Wilſon beſchloſſen, die 
Brutkrawalle in Großſtädte Deutſchland nach dem 10. Juli zu-— 
geſtandene Freigabe des Flugzeug⸗ 


3u böjen Yus= |‘ 4 
viele Per⸗ baus zurückzuziehen. 
Ein wirtſchaftliches Abkommen 
Sowjetregierung wurde gut— 


Berlin, 23. Juni. 
ſchreitungen, bei denen 
ſonen verwundet wurden, kam es in- 
folge der Erbitterung des Publitums mit der 
über die hoben Lebensmittelpreiſe geheißen. 
seftern in Dsmabrüd, Krefeld und| Engliſche und ruſſiſche Sosialiſten. 
Frankfurt am Main. In Dsnabrüd | Sandon, 23. Juni. Frau Philip 
verfuchte ein Voltähaufen das Ge- | Snomden und Dr. Guelt von ber 
rangnis zu ftürmen und plünberte | pritifchen Arbeiteraborbnung, melche 
die Läden, die Bolizet [hoR und bet= | die Zujtände in Rufland unterfucht 
wundete mehrere der Zeilmehmer. Hat, haben in Stodholm bei der Rüd- 
Yır Krefeld wurden der Markt und|fehr berichtet, dat Weſteuropa bon | 
Warenfpeicher geplündert, die War} Spmjetrußland nichts Iernen könne. 
ren aus diefen durch die Feniter auf Großbritannien würbe lange vor 
di- GStrahe geworfen, aud wurden | Außland pie fozialiftiiche Staatäver- 
Läden geplündert. Die Polizei mar | paltuna eingeführt haben. 
machtlos, und die Ordnung murbe |  - Ghine Fricblich. 
ſchließlich durch belgiſches Militär) 23, Juni. China bat den! 


N — Peking 

Kor 4 % et-i P 2 . 3 

— — biele !Berjonen Friedensvertrag mit Oeſterreich gut— 
—J gli. 


In Frankfurt 
In Frantfurt Dadurch erwartet China, 


= ee 5 geheißen. 

wur e Obſtverkaäͤufer auf den 536 2 2 

wurben bie Dojiverläufer auf den mitafien des Wölferbundes zu mer 
np 


Straben durch das enirüftete Publi— 
fum gezwungen, die PBreife herabzu:! —* 
ſetzen. 

Auch in Ulm und anderen Städten 
des Schwabenlandes, beſonders in 
Regensburg, iſt es zu aufrühreriſchen 


Die Kämpfe in Albanien. 
Rom, 23. Juni. Von aufrühre— 
riſchen Albanern wurde in Balizza, 
Montelongio, eine italieniſche Trup— 
penabteilung überfallen und hundert 
Kundgebungen wegen der hohen en 

\ — Mann getötet oder verwundet, ehe 


Koften der Lebensmittel gefommen. |”, * ⸗ 
Pe . IPı Anc 1 } ⸗ 
Reichswehr und Polizei mußten ein- die Angreifer zerſtreut werden konn 


Be ee ds, 
'hreiten, word —* ſollen BR Laut Meldung aus Konopa wen- 
Berionen aetötet worden fein. Die |, rich die albanif — en 
nabhänaigen Sorialiften fuchen die den ſich bie albantihen Freiſchärler 
ge Ph are —3 jetzt gegen die Serben und haben die 
ſich ſteigernde Unzufriedenheit der 58 an nn 
Greiten Maflen auszunugen und for= | grliden Der m Galoniti Tühenäben | 
dern eine Diktatur des Proletariats. | Toon gefrengt. Die Serben follen | 
—* 300 Dörfer in Albanien zerſtört 
Berlins Fremde werkehr. haben. 
Berlin, 4. Juni. Grief der Aſſ. — | 
N en ES bom ! Kriegsſchuld abſchütteln. | 
Fremdenverfehrsamt mitteilt, haben | Fnoland und jeine Verbündeten planen, 
im Ietten Sabre 1,389,000 Fremde Sahlung der Schuld zu verweigern. | 
die Neichshauptitadt Deiucht, c8 wa- | Paris, 23. Juni. (Univerfal Ser⸗ 
ren zumeiſt aber nicht wünſchens- vice.. Pertinax vom „Echo de 
werte Elemente. Berlin ſei im In- Paris“. der einzige Journaliſt, wel— 
nern Deutſchlands ſo verhaßt, daß ſcher in 
der Beſuch von Vergnügungsreiſen— 
den faſt völlig aufgehört habe. Dazu logne eingeweiht wurde, erklärt, daß 
geieilte Fich eine Deängitigende Zu- |die Frage der Regelung der Kriegs— 
nahme der Verlegung von induitriel- |TCılden in der am 2. Juli nad 
ion Unternehmen au? dcr Stadt | Brüffel einberufenen Konferenz bor= 
nach anderen Städten des Reiches. genommen merden jol. England 
Herr Zandau betont die Notwendig |nehme jegt den Stanbpunft ein, daß 
feit der Hebung des Sremdenver. |die Schuldregelung nicht von ber, 
tchrs und empfiehit der Regierung Zohlung der beutfchen — | 
die Veranjtaltung von Ausjteilun |14Diaung abhängig gemacht werben 
gen und anderen „Zugträften“. bürfe, weil bie Ver. Staaten jich auf 
»er Buflanb der Kailerin. Far ſolches Abkommen nicht einlaſſen 
nn Seh. Ze et Merl wollen hinfichtlich ber Bezahlung der 
vr Re Schuld Englands an die Ber. Staa | 
Zuftand der ehemaligen deutichen je, Sertinar legt das dahin aus, | 
Kaiferin ift nicht unmittelbar lebens). Gngland feinen Alliierten bor- | 
gefährlich. | 
Hilfe für Wien. 


ſchlagen will, alle Kriegsihulden für 
null und nichtig zu erklären, fodak 

Buenos Aires, 23. Junt. Da der die Ver. Staaten das Nachjehen hät: 
Siongreß troß ber Botjchaft des Präz | teir, eine Löfung, melde im Namen 
Tidenten Yigoyen nicht3 getan hat, der Groffinanzintereffen Otto Kahn 
hat diefer ihn abermals erfucht, fünf |jchon früher porgefhlagen hat. Pre- 
Millionen Pefos Für die notleibenbe | mier Lloyd George fol den Stand- 
Bevölkerung von MWien zu bermilligene| puntt einnehmen, daß die Ver, Staa- 





@ rrinnerte in dieger VBotichaft anlien machtlos wären, um ihre Forbes 


Su: 


vi anıtlih ausgelprochene ze rungen gelten zu machen 


Handel unbehindert entiwideln fann  jucht, fi als Mitglied der Gemwerf: 
und dreißig Jahre Zeit erhält. Sollte | ichaft der Mörtelträger auszuwerten, | 


j gerorberten Summe bezahlen müſſen, | konnte, kam es zu einem Streite, in 
jo müßte es ſeinen Markt aller Ein- deſſen Verlauf der Angeklagte ſeinen 


Geiſt und Blut einen Bruder. 


die Geheimniſſe der Ver— 
handlungen der Alliierten in — 


habe, um ſie zur Mäßigung in ihren ſchöfſen zu haben. Wie Hilfsſtaats- 
Anſprüchen zu ermahnen. | 

Boulogne von den Premiers beſpro- ungsanipradhe ausführte, hatte O'-| 
ein- chene Entſchädigungsſummen waren, Reillh. der dem Verband der Stra— 
wie hieſige Beamte ſagen, weit unter 
den urfprünglichen, man einigte ſich 
auf 120 Milliarden Mark, aber nach 
hier 
Deutſchland nur etwa achtzig Mil- 
liarden bezahlen und auch das nur, ihernommen. An dem genannten 
wenn es ſeine Induſtrie und ſeinen Tage wurde er von Jatobowsti er 


Die 


in anwalt Niemeyer in ſeiner Eröff— 


etwas mehr Geld zu verdienen, in 
ſeinen freien Stunden die Arbeit ei— 
nes Mörtelträgers an dem Neubau 
Nr. 3017 Irving Park Boulevard) 


maßgebender Anſicht kann 


| 
| 


- 


—— er te iſen, 
Deutſchland die von den Alliierten ind, da er keine Karte vorzeigen 


ı 
- 
\ 


fuhr außer unerläßlic nötiger Ware | Menolver gezogen amd D’Neilly nie-| 
oerſchließen, daher den Alliierten „den | dergefchoffen haben foll. 

beutjchen Markt nehmen, und we | Als erjier enge wurde der im 
mit feinen eigenen Waren bie Märkte) 8 


en 2 aufe 1815 VBurling Straße wohn- 
5 u 
der Alliierten überfchwenmen, bafte Albert Bentield vernommen, | 


ein Nugenzeuge der Tat. Seinen 
Ausſagen gemäß hörte er wie \a-| 
fobswsft jagte: „Set hab’ ic Dich, | 
—“ „.. Du Scab,“ und ſah auch, wie der! 
London, 23. Juni. Die polniſchen Ingetlogte dem D’Neillcy zwei Ku⸗ 
Truppen räumen Wilna vor ſtarken geln in den Leib jagte. 
Ein anderer Zeuge, der belaſtende 
Ausſagen gegen den Angeklagten 
machte, war Polizeikapitän Mullen| 
jton der Nevierwade in Irving 
Park, in der 
lieferte. Der Angeklagte habe mit 
den Worten: „Ich habe gerade einen 
„Scab“ umgebracht,“ die Revierwa— 
— Wegen Einfuhr von Schnaps che betreten, bezeugte der Beamte. 
in den Staat und Verkaufs gegen Der Verteidiger des Angeklagten 
ärztliches Rezept ſind in Indiana- will Notwehr geltend machen, verfu⸗ 
polis die Apotheker Brüder Julius chen, die Geſchworenen zu der An— 
und Louis Haas von Bundesrichter ſicht zu bringen, fein Klient ſei von 
Anderjon zu je 15 Monaten Bun⸗ O⸗Reilly angegriffen worden und | 
deszuchthaus ıfnd je $10,600 Geld-| Hape fich genötigt gefehen, diefen zu | 
itrafe verurteilt worden. erfhiegen, um das eigene Leben zu | 
— Prof. Phelps, dem britiihen retten. Hilfsftantsanivalt Niemeper | 
Rotibaiter Geddes in New Haven, 
Conn., heute das Ehrendoftordiplom 
der llniverjität Harvard überrei— 
hend: Zum Weltfrieden tjt volle lle- 
bereimitimmung zwiichen England Dem Ende nahe. 
ud den Ver. Staaten ımerläßlih.| An sem vor Richter Bam geführ- 
Alle, die enaliich jvrechen, gebören|ten Prozefje gegen den Griechen An- 
einer Yamilie an. Yale ehrt in SD drew Fridas, der angeklagt ift, die 
nen einen ‚sreumd, Nachbar, ja, iN}14 Jahre alte Stefla Apagaras, 
1142 ©. Weitern Ave. entführt und 
nad Omaha gebracht zu haben, mo 
| te im vergangenen Auguft aufgefun- 
den mı':de, ift heute bie Bemetsauf: 
nahme zum Abichluf; gebracht mor- 
Bd |den. Fridas betrat in einener Sache 
Chicago und Umacaend: Klar heute | Den Zeugenſtand und ſagte aus, er 
abend und waährfcheinlich auch morgen. habe das Mädchen mit Zuſtimmung 
Langſam zunehmende Luftwärme. Ver- ſeiner Eltern nach der genannten 


änderliche, meiſt öſtliche Winde. Stadt gebracht. Kurz vorher hatte 
Illinois: Klar heute abend und die Mutter 


Polen räumen Wilna. 


Die Spwirtheere verfolgen das fliehende 
polniſche Heer. 


bolſchewiſtiſchen Angriffen, laut — 


eingelaufenen Deveichen. 
— — — 
— Im März ımd Mpril jııd 11,- 
194 Rerjonen aus den Vereinigten 
Staaten nad) Kanada ausgewandert. 


antragen, 


t 


fcheinlihb morgen: fteigende im! 
nördliben und mittleren Teile, i 
Yisconfin: Mlar beite abend und morgen; | 
langſam ſteigende Luſtwärme. | 
Sowa: Silar beute abend und mabrfceins | 
ih moraen; beute abend Tteigende Luftwärme, | 
im öftliden Teile crit morgen. 

Indiana: Silar heute abend und morgen; 
beute abend wärmer im nordieitliden und 
mittleren Teile, 

Niedermihiaan: Alar heute abend und mor- 
gen; milde Luftivärme, 


Connenumtergang, beute: 8:29, 
Sonnenaufgang, morgen: 5:15, _ 
Monduntergang: 1:01 morgen früh. 


Ser Temperaturitand. 
Nachitehend der QTemperaturitand nach 
der amtlichen Angaben des Wetteramtez 
von gejtern nachmittag 3 Uhr an: 


3 Uhr nadın......63 
4 Uhr nachm 


> 


Ubr morgen2.. 
Ubr morgens 

Uhr morgens....55 
1br morgens....55 
Uhr morgens....! 

Ubr morgens... .57 
Ubr ae 


— 


wabr: | un 
Quftwärme i Frau Avagaras, 


5| Omaha mit ihm gereift. Die Staata= 


zung hervorgebracht hat. 


des | 
Mädchens, © x Stentsanmwaltfgaft! 
adurch eine Leberrafchung bereitet, 
dab fie auf dem Zeugenitande er- 
Hörte, fie habe von der Reife ach 
Smaha gewuht und dem Angeklag- 
ten die Erlaubnis gegeben, ihre Toch— 
ter mitzunehmen. n 

Für die Frau dürfte die An— 
aelegenheit noch ein Nachipiel haben. 
Bor den Großgefähworenen hatte fie 
nämlich ausaefagt, Friclas habe das 
Mädchen entführt, fie gebeten, eg mit 
in den Lincoln Park nehmen zu bür- 
fen, fei anftatt deffen dann aber nad 


anwaltſchaft verfucht zu ‚ermitteln, 
wa3 bei der Frau die Sinnesände— 


— — — — 


des Bruders den Gerichtsſaal. 


Bolicad geihlagen. 


Et. Baul, 23. Juni. Nur einer 


bon 


Minnefota ijt bei ver MWiederbemwer= | 
bung um den Sir im Kongreß ge=! 


ichlagen morden, der Republikaner 
%. 8%. Bolftend, Verfaffer des Ge- 
feges zur Durchführung der PBrodi- 
bition, im ſiebenten Kongreßbezirk, 
und zwar von dem von der nichtpar— 
teitichen Lian unterftühten normegi- 
Ichen Bajtor Koale in Berfon, der 
jeit zwanzig Jahren für Prohibition 
agitiert hat. Staatsrechnungsführer 
FU D. Preuß ift ald Gouperneurs- 
fundidat dem Kandidaten der nicht» 
parteiifihen Liga, Dr. Henrit Ship- 
man, um über 15,000 Stimmen 


voraus. 
_——+ +0 —— 


Unraſt der Bahnarbeiter. 


Streik iſt in Savannah, 
ausgebrochen. 

Den zerſtreuten Eiſenbahnerſtreiks, 

die während der letzten Woche in 

mehreren Städten in Szene geſetzt 


Neuer Al. 


Jakobowski ſich aus- worden ſind, reihte ſich heute ein 


weiterer in Savannah, SU, an, 
wo fünfzig Angeitellte der Burling: 
ton und der St. Baulbahn die 
Hrbeit einitellten. An anderen 
Orten bat die Zage Fich gebeilert; 
z. B. ſind in Burlington, xsa., viele 
der ſtreikenden Weicheniteller zur 
Arbeit zuritdgefehrt, ind die Poſten 
anderer Streifer find von der 
„Brotherhood of Railway Train— 
men“ beſetzt worden. 


Verbände, zu denen di‘ Streiter ge- 
hören, haben auf Freitag Abend 
eine Maſſenverſammlungeinberufen, 
„um dem Publikum die Wahrheit 
über die Lage bekannt zu geben und 
die Mittel, die angewendet worden 
ſind, um den Streit zu Ende zu 
bringen.“ 
— — — 

— Kanadahat mit Sow— 
jetrußland ein Handels— 
abfommen getroffen, laut 
Meldung aus Ditamwa, und mird für 
$5,000,000 Eifendahnmwagen und Lo= 
tomativen hinichiden. 


Deutſche Poſt. 

Der Nampfer „Staväangerfjord“, 
der Freitag von New Vork nach Chri— 
ſtiania fährt, nimmt Briefe nach 
Deutſchland und Litauen mit. Poſt— 
ſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
heute um mitternacht. 

Der Dampfer „Noordam“, der 
Samstag von New York nad) Rotter- 
sam fährt, nimmt Briefe nach 
Dentichlans mit. Poſtſchluß im hie— 
ſigen Hauptpoſtamt Donnerstag mit-4 
ter.:anjt. 

Der Dampjer „Mar GCaipio“, der 
Samstag von New York nach Ham— 
burg fährt, nimmt Briefe, adrejiiert 
„ner Dampfer Mar Gaipio“, nad 
Dentihland und Pakete nach Deutich- 
land, Defterreich, der Tichecho-S1o- 
d der Schw i 


wakei un eiz mit. Poſt⸗ 
uß im hiefigen Hau amt. 


— a 


wagen verichmunden war. Auch mur- 
den bon den Angreifern zwei Bomben 
geworfen. N 
|Ropfichuh, fein Fahrer wurde in |ömweifelhafter 


der Präafiventfchaftstandidat ver— 


Kantonift auf 


|gänger Redmond war am 20. Zas!in den Hintergrund getreten und 


den Naticnalabaeordneten in | mar bon Unbeiannten ermordet wor- |toird „nur ein Tropfen im Eimer“ | 


pen. Ijein, im Vergleich zu der Frage der 
Sı Londonderrn fanden Heute | Fyreigabe bon Bier und Mein. Die 
morgen. wieder Barrifadenfämpfe|aroßen Staaten. welche im Ausfhuß 
Ismwifchen ilnioniften und | 
‚nalilien Natt. Die Truppen hielten haben, nicht mehr als Jdaho, WHo- 
Zuſchauer fern, doch wurde in deriming und andere Zmeraftaaten, wer: 
‚Nähe des fatholifchen St. Kolumde | den im Stonvent felbit eine weit arö- 
;tillfeminarz, auf das aeichoffen wur= | here Stärke entfalten und dort den 
Ide, ein Katholik, MeKenna, getötet. | Yusfchlag geben förnen. Genator 
| Bei Bantry wurde eine Radfahrer: Glaß don Birainien it heute von 
patrouille von vier Poliziſten hinter-| Waffington mit dem PBlatforment- 
‚rüdz überfallen, der Polizift Dreit|mwurf Hinfichtlieh des Völkerbundes, 
getötet und ein Sergeant in den Kopf | 


deſchoſſen. J beitet hat, eingetroffen und dürfte 
| ‚sn Londonderrn find zahlreiche | Norfiger des Ausſchuſſes für Be— 
Menſchen umgekommen, doch wiſſen ſchlüſfe werden, wenn auch einige der 
Ne Behörden ſelbſt nicht, wie viel. Haupigegner Wilſons die Hoffnung 
Das Militär verhält ſich paſſiv; ein noch nicht aufgegeben haben, das ver— 
Bataillon, welches zur Verſtärkung eiteln zu können. 

— wurde, legte die letzten 
dreißig Meilen zu Fuß zurück aus Tr, — af 
Sur, Der Sa möte sm On ihn, aan fie Aa 
en gebracht werden. eruchtwetje |,» " ————— 
verlautet, daß Sinn Feiner ſich vor * En — geh nur 
der Stadt anjammeln. Pe ER ne 


io (Ef ' .: ſchaftstandidat aufgeitellt mürbe, 
ı Die Eiienbahner meigern fi noch 00T Frag ae 


immer, Munition oder Iruppenzüge| nerde 
zu befördern, und 700 Paſſagiere — 
mußten ae an Den zuerjt erledigt, bei dem Kampfe 
361 a I⸗ 

land den Zug verlaſſen, weil Polizi⸗uch ba ander erben 
ften ihn bejtiegen und Tich weigerten, | ufgfareiche Sanbidat mei 
ihn zu verlaffen, infolge deffen dag!  "<.: . 

Zuaperfonal einfach nicht weiterfuhr. 
| New Vor, 23. Juni. 
ı Daniel Cohalın ift in einer 


'ammlung der irifchen Fortſchritts⸗ Hauert. Inzwiſchen verhält 


ten ber irifchen Republit, aus deim|fes Pferd“ aus der Verjenfung auf: 
‚Lande zu bertreiben, gejchildert und | tauchen wird. 
als Verräter und Falir beichimpft | 
worden. Pfarrer Kames Pomer er? | 
Härte, daß die Heuchler und Blute! 
egel, welche Tich des Verrats am DE) ,:... Aonniumz $ ua Bi 
2 a 2 1 liam Sennings Bıyan fagt in feinem 
Valera ſchuldig gemacht hätten, ſich a * SE Be- 
der Rache des irifchen Parlaments | Blatt „Commoner“ ım emer Dt 
ausfegten und jeder Jrländer in ſprechung von demokratiſchen Präſi— 
Amerika, der das getan habe, werde, ——— 
* en Dido 1 Da Schatz⸗ 
ſollte er nach Irland kommen, hin» | pentihaftstonbibaten, B % 
gerichtet werden. Cohalan murde!amtsfefretär MeAdoo durch feine 
bezichtigt, immer wieder die Pläne, enge Verwandiſchaft mit dem Präſi— 
die Anerkennung der irifchen Repus|  " — — 
ıblif feitens der Ver. Staaten zu ex= | deuten behindert werde und Präfi- 
| langen, durchfreuzt und bie „iriſche“ dent Wilſon ſelbſt „überhaupt nicht 
Planke der republifaniihen Nas). 


I . ;* - 
Itionalfonvention entworfen Habe, | MI 


| 
Bleibt nur „Willjum“ übrig. | 
Lincoln, Nebr., 23. Junt. Wil⸗ 





Frage komme“. 


Natio⸗ für Beſchlüſſe nur je eine Stimme 


wie Präſident Wilfon ihn ausgeat: 


! 
Vorſit — d Frau verſuchte im Waſhington Park ih⸗ 
r+ ) 10° » . . 

oriiger Lummmas bom — rem Leben ein Ende zu machen. 
agte 


über die „naſſe Planke“ mag aber 
Da der! 
Drittel‘ 
aller Stimmen zur Nomination ha=| 
|ben muß, fo dürfte diefe erft nach der 
verrichtet | pritten oder vierten Abftimmung et=| Ne ort, | 
Derz | folgen, wenn e3 nicht nech länger) u; 
ge : \ ſich 
John Grunau, der Präſident der liga in der Aeolianhalle geſtern abend Präſident Wilſon völlig ſtill, und es 
dagegen bezeichnet die Tat als einen Chicago Yardmen's Aſſociation“, als Urheber einer Verſchwörung, um iſt immerhin noch nicht ausgeſchloſ— 
kaltblütigen Mord und beabſichtigt, ind Harold Reading, Präſident der Samonn de Valera, den „Präſiden- ſen, daß er ſchließlich doch als „dunk— 
Verhängung der Todesſtrafe zu be- „United Enginemen's Aſſocition⸗, 


| 


| 


j Feuer in grokem Mietögebäude, 


Roberts erhielt einen |pflichtet werden muß, und daß fein Zahlreiche Familien in Angft und 
einer! 
\ Verb Brobibitioniſtiſcher Vaſtor in Minneſota beide Beine geſchoſſen; beide Männer „naſſen“ Platform nominiert werden 
ßenbahner angehört haben joll, wur, nominiert. — Ein „preußiſcher“ Sieg. tommen davon. Roberts' Amtsvor- darf. Die Völkerbundfrage iſt ganz gy 


Schrecken verſetzt. 
In dem fünfſtöckigen Gebäude an 


Milwaukee Avbenue, Noble und Au— 
guſta Straße wütete heute morgen 
pin der Frühe ein Brand, der ein 
‚400 Familien in dem bicht Befiebels 
\ten Dijtrift in Anaft und Schreden 
|verfeßte und einen Schaden bon an— 
Der 
größte Teil davon entfällt auf bie 
Chicago yanch Furniture Co., in 
deren Räumlichkeiten im dritten 
| Stodiwerf das Feuer entitand. Elef- 
|trifcher Kurzichluß mar die mutmap- 


liche Urfache de? Brandes. 
\ 


| Der Wädter William Winowsty 
‚Jah, tie nach der. Augufta Straße hin 
Iylammen aus dem dritten Stodmerf 
'züngelten und -alarmierte darauf 
ſchleunigſt die Feuerwehr. 

e28 


Durchſchnitt ſich die Kehle. 


nähernd 515,000 verurſachte. 


Im Waſhington Park durch— 


ſchnitt ſich die 32jährige Frau Fannie 


Vance, Nr. 6126 Ellis Ave., welche 
ſeit längerer Zeit nervenleidend iſt, 


umgefehrte gejchehen | mit einem Raſiermeſſer die Kehle. 
Gewöhnlich wird die Plat- | Sie wurde von einem Parkpoliziften 
‚bewußtlos aufgefunden und eilend3 


nach dem Wafhington Parkhofpital 
Mbracht, wo ihr Zuftand für äußerjt 
bedenklich gehalten wird, 


— — ——— —— —— 


„Morning Telegraph“, 
yat den Preis von 5 auf 
10 Eents die Nummer erhöht. 

— Das reiche hochbetagte Farmer» 
ehepaar Middell in Treynor, Jowa, 
wurde entjeelt auf feinem Felde ge= 


Der 


funden. Eine Kuh hatte die Eheleute — 


aufgeſpießt, als ſie das Kalb fortzu— 
nehmen verſuchten. 

— Zweihundert Meilen von der 
Küſte von New Jerſey geriet der mit 
Salz beladene Schuner „May“, von 
Turk's Island nach Philadelphia, 


in Brand. Ein britiſcher Frachtdam 2 
pfer rettete die Mannſchaft; ſie lan 2 
x 


dete heute in Philadelphia. 


⸗ © 
— Der Moofeorden, in Monje- 


—A 


heart, Ill., tagend, hat die 600000 


Mitglieder aufgefordert, alle Erſpor⸗ 
niſſe in Freiheitsbonds anzulegen 


mittelkoſten. 


Ver. Staaten und England und ver⸗ nicht im Stande, diejenigen anzuzie⸗ 
|ficherte, daf drei Viertel aller Umeriz | hen, denen des Präfidenten Kandi- 


MeNdoo wäre auc durch a — 2 Rommunis 
| Schweigen über den Friedensvertrag u ee aufs 
gefordert, ich zu meigern, irgemb-. 
|melches Material zu verladen,  Da& 
Inach Polen, Japan oder irgend einem 
Lande betimmt fei, meldhes Gomjel- 


Pfarrer Dooley beipradh die Mög- 
lichkeit eines Krieges zmijchen ben 


faner gern im einen folchen Krieg | datur befonders zufage, und er wäre 
ziehen würden, ein leichtes Ziel für alle Feinde des 
— Präſidenten, ſei aber ſtark unter den ———— 
— Eine bösartige Art Eulen ift| Arbeitern. Serbert Hoover fei aug-|TUBland befämpft. — 
in Girard, Kans., und Umgegend geſchloſſen, Senator Owen von Okla- — Auguſt Heckſcher, Rew York 
aufgetaucht und fällt Menſchen an homa und Ackerbanſekretär Mere- hat der Univerſität Cornell 886000 
hat dinem ſchon ein Auge ausgehackt. dith ſeien hingegen unter den weni- für einen Lehrſtuhl für wiſſenſcha— 
— Straßenbahnerausftand in Tor | gen bislang aenannten tauglichen! liche Forfchungen gejchentt und De 
ronto um 66 ftatt 55 Eent3 Stun-| Männern. Um tauglich zu fein, müf- |ausfcheidendePräfident Yalob E 
denlohn. „Jitneys“ beforgen den|je ein Kandidat für Frauenjtimm-! Shurman das heute als eine auper- 
Verkehr. recht, Prohibition und gegen Wall) ordentlich Tegensreiche Gabe bezeich“ 
— $1,000,000 Feuerjchaden heute | Street fein. Generalanwalt Palmer; net, im übrigen die Zuhörer auf 
früh im fiebenftöcigen Gefchäftsge- | Ieide darımter, dai er den „Profi-|die Freiheit der Bürger bebro 
bäude, 37 Hopkins Str. und Nads|tierern“  fveie Hand gelafien habe,| Strömung zur gemaltfamen U 
barhäufern, Baltimore, two vor jech- während das Publikum, von ihm drückung von Parteigegnern ( 
zehn Jahren das aroße Feuer ent-! Schuß ertvartet habe.- God. Cor’s!fam gemacht und die Stube 
Ä He Freunde empfühlen ihn als Kom- deren Delämpfung 


se E 


raft und der Steigerung der Lebens» 


\als Mittel zur VBelämpfung ‚ver Un» 2 
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2 STORES 


Der größte Kleider: „Fund“ 
| jeit Jahren 


Wir „fanden“ 1000 Kleider, da3 ganze Meberfciuflager der Economy Dich Co. (Chi⸗ 


cago und offerieren ſie unſeren Kunden zu 


ungefähr halbem Preiſe. 


Kleider, die jeder Dame ge— 


I fallen werden, nach den neue— 


iten Geboten der Mode gemadit, 
Stoffe, die Jhr im Sommer zu 
fragen wünjcht. ind herge- 
ſtellt aus Seide-Taffeta, Satin, 


Charmeuſe, Georgette u. Meſ— 


Feiner ſchwarzer ober | 
J a unse 
grüner Teg, in %-Rrumd | 
Paketen, regulär 15 | 
800; Balet zu... Ic | 
Fancy Tee-Siftings — | 
mwohlichmedend, requlärer | 
Preis 28c; das 


Pfundpalet zu .. 14c | 


Pfund 


Pfund 


iſt 532e; das Pfund zu 


dinen 


54.95 


36-3511. Gretonne, pafiend für 


bezug, jpezitll, die Nard zu 


Ic 


Al fe noch Thula hieß“. 
Roman von Era Gräfin von Baubiffin, 


(Copyright, 1920, Xiwentietd Century Neawi 
Feature.) 


(24, Fortjeung.) 

Hanna verfolgte die Gruppe mit 
Bliden, in denen fih Neid und 
Dankbarkeit jeltfam milchten. Denn 
auch fie jah, wie fi) Theodor Have— 
meiter8 Haltung hob und fein Gang 


| freier und ficherer wurde, fein Lachen 


und ber Stlang feiner heiteren Worte 
drangen. oft bis zu ihr — nein, bei 


“ .Abnen hatte er niemals gelacht, noch 


geicherzt! Sie wie er nahmen bas 
Leben zu ernit — diefer Ihula, der 
mar Alles jtet3 eine Spielerei ge= 
weſen! Aber er würde Thulas Art 
endlich durchſchauen und erkennen, 
wie Hohl diefer Hübfche, zierliche 
Srauenfopf doch im Grunde genom- 
men feil Und dann mürbe er fi 
zu ber zurüdjehnen, die feinem We- 
ſen vollſtes Verſtändnis entgegen— 
brachte und ihm adäquat war... 
Immer fam fie ruhiger von ihren 
Musgängen beim, als fie fortgegans 
gen war, Nrgmohn und Eiferfucht 


- berloren allmählih ihren Stachel; 


9 


i bereonea ihm 


gütig, wie er 


Mir find beinahe fertig mit 
dem Grocery-⸗Ausverkauf 


Unſer Lager beſteht jetzt ausſchließlich 
aus kleinen Partien, von denen viele nicht 
den ganzen Tag reichen werden. Unſere nie— 
drigen Preiſe haben unſere Groceries förm— 
lich vor unſeren Augen zum Schmelzen ge— 
bracht. Ihr macht Euch darum die noch 
übrigen Bargains lieber ſchleunigſt zunutze. 
14,000 Pfund Snow⸗— 


bird Knochenmehl, regu— 
lärer Brei3 10c, 


3,905 Pd. reines dunf- 
les NRoggenmehl; regular. 
Berlaufspreis Tic, 


Friichgerdfteter Cuban Kaffee, reich und mild, fehr 
mohljchmedend, der reguläre Berfaufspreis 


Großhandelskoſten. Beliebte Gewebe, 
Filet, Novelth u. ſchott. Net, Paar ſpeziell zu 


und Vorhänge, Slip-Ueberzüge und Möbel— 


ich habe 


ſaline. Entzückender Beſatz aus 
Berlen, etc. In der Tat, ein 
Berfauf, der eine große llcber- 
rafhung für Euch fein mwird,. 
Auswahl in drei Gruppen. 
Partie Nr 1. 
Beiteht aus einer Anzahl 
Kleider aus glänzenden Cei- 
denlatin, mit ©eorgette Mer: 


meln. Cinige hübjch beftickt, 
wirkliche Werte bis zu $29.50, 


59.95 


Partie Nr 2. 

Eine große Gruppe Kleider 
aus Geidentaffeta, Satin, 
Charmeufe u. Georgette Crepe. 
Seht, wohin Shr wollt, nir- 
gends könnt Ihr folde Moden 
und Werte bis zu $50.00 fin- 
den für nur 


519.95 


Bartie Nr. 3. 


Die allerfeiniten der feiniten 
Kleider der Gaifon find in die- 
jer beachtensiwerten Gruppe 
eritklafliger Kleider vertreten; 
Werte bis zu $65.00, zu 


529.95 


Werte, zu 


$aare für 
zu 


59c Wert, zu 


350 


zu 


36zöllige 


wie | 


morgen, die Mard zu 


| 39c 


Gardinen 


52.25 


INN TNIUNUNIUNUHIUNUNNNEUNIN 


* | perwinben.” 


e3 verdiente, aber Ihula hoffte doch | 


wohl auf eine andere Gtellung im 
Leben ald auf die neben einem ar= 
men, unbefannten Manne, der aus 


dem Dunklen fam . 


Thula war ſehr überraſcht, als ihr 
Theodor Havemeiſter eines Tages 


einen kleinen Band Novellen auf m. 


Pult legte: er war ihr gewidmet! 
Theodor war ftrahlend, daß ihm 
die Ueberrafhung fo volljtändig ge= 
Iungen fei. Nein, niemand hatte fie 
‚darauf aufmerffam gemacht, wie er 
ſchon fürchtete, daß in verfchiedenen | 
Zeitfehriften diefe feinen, Kleinen Ar= 
beiten veröffentlicht worden waren; 
‚fie felbf: Ia® jebt menig, denn bas 
ı Eramen ftand vor der Tür. Nun 
| hatte er einen Verleger gefunden und 
|mar nur neugierig, ma3 fie fagen 
|würbe: — „benn ich bin vom hoben 
Pferd berabgeftiegen, Thulae 3 
find Alltäglichkeiten, Yleine Lebens» 
ausjchnitte, denen ich früher aar 
feine Beachtung gefchentt hätte. Aber 
durch Sie fie fehen ge— 
Be 


Noch mehr: er hatte Humor be= 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


CASTORI 


s 


Sommer: Striimpfe 


Reinfeidene Boot nahtlofe TDamenfträmpfe, Hoch ge- 
fpleißte boppelte Sohlen, gerippte Liäle Garter Tops, 
mit feamed Bad3, 
Größen, Eubftandards, 


Fiber Seide nahtlofe Damenftrümpfe, hoch ge’ 
ipleißte Doppelte Sohlen, Lisle Garter Tops, 
in weiß, gran, Champagne; Fabrifanten Reiter 
und Meberbleibjel; unjere regulären 
35e und $1.00 Werte; jpeziell zu.... 


Mercerifierte und Liste nahtloje Damenitrüngfe, in fhiwarz 
und Gordodan, weiß und fhwarz, einfahe Yurlon und einige 
Irop EStith; Fabrilanten Reiter und Weberbleibfcl; reguläre 
50c und 509c Werte; fpeziell, Paar zu 35c oder drei 


Mercerized nahtlofe Män- 
neritrünpfe, doppelte Coblen, 
bo geipleißt, affortierte Far» 
ben und Größen — regulürer 


Kurze Soden für Kinder und Babies, mit neroiktem Guff- 
Zop, in weiß, braun und Champagne, doppelte Ferfen 
und Beben, affortierte Größen; fpezicll au 


Gardinen uıd Gardinenitoffe 


Hunderte von Paaren feiner Spitengar- | 3% merceriged Margquijette, 
zu einer auffallenden Efiparnis in | weit und creamfarbig, für Küchen» und E- 
diefem Verkauf, zu weniger als den heutigen | zimmer-Gardinen — werden zu weniger als 


den heutigen Fabrifationskojten verfauft — 


3 36-3811. Seidenpoplin für Meberhänge oder 
Door Drapes, in blau, Old Roſe, braun u. 
grün, ganz jpeziell, die Mard zu 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


DNNNINNNUNNNUNNNNUNUNINUNUNINNNNINNNENNUNN 


in ſchwarz und Corbdoban, 
reguläre $1.50%s 


alle 


50€ 


INNNNUNINDUNUNNINNNNUNENNNNN 


51.00 


Fein gerippte banmwollene 
Lisle Finiſh nahtloſe Kinder— 
ſtrümpfe, doppelte Ferſen und 
Zehen, in ſchwarz und weiß, 
auch in Cordobvan, Größen 5 


Dis 9c; reg. 50c:Werte, 35 
dBa3 Naar ällerceseeee c 


150 


Matting 
Hand: 


taſchen 
ſehr leicht u. 
ſtark — 
153öll. 1.35 
143öll. 1.45 
183öll. 1.35 


in 


NN 


INN 


al 


fommen! Gin Stüdf von biefem 
Meltdumor, der nie fharf wird und 
die Dinge zu einer Kleinen Weisheit 
umzubiegen verfieht. Ihula las und 
late. Er jaß ihr glücklich gegen- 
über. 

„Nein, To etwas,” fagte fie, „das 
hätte ich nie für möglich gehalten 
und am allerwenigften von Ahnen 
erwartet! Cie hatten fich ja noch 
gar nicht entbedt, Ihedor — lite- 
tarifch feine Humoresfen Tchreiben, 
mer fann das in Deutfchland? — E5 
ilt die Gabe, die am feltenften ber- 
liehen wird. Wie freue ich mich für 
Sie,“ fie reichte ihm die Hand hin. 

Er berührte fie mit den Lippen, 
zum erften Mal. Gie z0g die Fin- 
ger etwas fcheu zurüd: e3 war fo 
ſeltſam, ſich vorzuſtellen, daß dieſer 
Mann in der faſt eleganten, wenn 
auch unauffälligen Kleidung mit den 
ritterlichen, ruhigen Manieren der= 


felbe fei, ver ihr fo bebrüdt am run= | 


den Tifch der Buaftröma gegenüber- 
geitanden habe. Und fich Jagen zu 
laffen, mie er e8 auch nun iieber 
tat, daß er Alles ihr verbante.... .“ 

„Aber mas fonnte ich denn für 
Eie tun,” wies fie ihn ab und fühlte 
oh eine heiße Welle im Herzen. 


d 

„Schließlich ruhte das Alles,” fiel 
te a das 9 ii „latent Rerla: 
A !Ihmen und beburfte nur bei Uns | Tee 


Abendpoft, Chicago, Mittwodh, den 23. Juni 1920, 


ftoßes, um gewedt zu merben. €3 
ift nur eine Zufälligteit, daß die Be- 
fanntfchaft mit mir... .“ 

Er unterbrach fie heftig. „Weß- 
halb mollen Sie mir die Wonne 
fchmälern, dur Sie, gerade durd 
Sie aufgerüttelt worden zu Jein?! 
Laffen Sie und das feinen Zufall 
nennen, Thula, mad doch eine 
Schidung war. MUS Sie damal3 
binter Hanna ind Zimmer trateı, 
murbe es plöhlich licht. Das tft feine 
Phrafe, auch nicht fombolifch ges 
meint — e8 wurde tatfächlich hell — 
Sie in Ahrem mweihen Kleid, mit den 
weißen Händen, die Sie jo harmlos 
Allen binreihten — damals mußte 
ich gleich, was für eine Bedeutung 
Sie für mich haben würden!” Er 
fchwien, als verfänte er in glückliche 
Betrachtungen. „Ihretmegen mollte 
ih auh die Aufführung meines 
Trauerfpiela, ich hätte jo gern bor 
Ahnen geglänzt und ala berühmter 
Dichter dageftanden . . ." er lächelte 
ein wenig fchmerzlih” — nun, das 
rächte fich! Ich ftedte noch jo tief im 
Dunftfreis jenes Haufes, daß ich 
jede Kritik verloren hatte. Der Miß- 
erfolg war ein Glüd — er gab mit 
die Kraft, mit Allem zu bredden . . .* 
Ihula war, al3 fpräche er das aus, 
wa fie ja aehofft hatte — „aber daß 
Sie fich erjt recht mit Güte zu mir 
wandten, ftatt den Unterlegenen bon 
fich zu meifen,. da® mar die Er- 
löfung für mid: Sie fehähten ein 
wenig den Menfchen, nicht nur mie 
Hanna ben Dichter — das ber= 
fannte Genie!” 

„Sie tun Hanna Untedht,“ mwarf 
Thula rafh ein. „Sie hängt mit 
allen Fafern an Khnen — fie war 
bor einiger Zeit bei mir — ihr Herz 
fteht meit offen, um Sie zu empfan=- 
gen.“ 

„Nein,“ er bob in tötlicher Anaft 
die Hand, „reden Sie mir nicht zu, 
Shula! E33 märe Tod — Unter 
gang für mich! Wielleicht ift nicht 
viel an mir gelegen, aber nun — 
nad) diefer erflien Probe meines Kön= 
nen3 regt fi doch auch in mir ber 
Gelbfterhaltungstrieb! Neben Hanna 
muß ich Elein und fchmacdh bleiben, 
fie will ftügen und Halt geben — 
Sie dagegen lafjen mir die innere 
und äußere Freiheit — Sie find der 
Menfh, der mir beftimmt war — 
nah dem ich mich von Anbeginn 
meiner Tage an gefehnt habe!” 


Ehe fie e3 verhindern fonnte, lag 


er vor ihr, den Kopf in ihrem Schoß. |D 


Sie wagte fi nicht zu rühren. 

„Legen Sie mir einmal die Hand 
auf3 Haar, TIhula, ein einziges Mal! 
Sie tun ja fein Unrecht, e3 verpflich- 
tet Sie zu nicht3 — denn mehr, 
mehr,“ er nahm borfichtig ihre 
Nechte, Fühte fie und legte fie in 
ihren Schoß zurüd, „würde ich nie 
bon Shnen erbitten! Uns trennen 
Welten der Herkunft, der Erzies 
bung“— er erhob fih und trat zu« 
rüd, „zueinander führt fein Weg.” 

Sie fhämte fi, fonnte ed aber 
doch nicht ändern, daß eine große 
Ungebuld über feine falfche Demut 
fie ergriff. Dad mar noch Bug. 
ftrömifch, dies Gebudtfein und sblei- 
ben, und freilich, fo lange er da3 
niet bon fich abftreifte und ein 
Mann mard, feines Wertes be- 
mußt... j 

„Ich kann nicht alauben, dab Ste 
je an mir bemerkt hätten, ich machte 
zwiſchen Menfchen Unterfchiede, die 
fih auf fo tleinen Vorurteilen auf- 
bauen,“ fagte fie mit heißen Wan: 
gen. „Mir gilt nur der Menfh — 
und eine Linie ziehe ich nicht einmal 
zwifchen foldhen mit und ohne Her= 
zenstaft.*“ Sein unaläubiges Lä- 
cheln reizte fie noch mehr. „Sa, mein 
Lebenlang habe ich mich bemüht, au 
tie Heinfte Voreingenommenheit nie= 
derzufämpfen — mer dag nicht er= 
tennt, verfteht mich und mein Wefen 
allerdings nicht!“ 

Mit ungebuldiger Geberde fchob 
fie unmillfürlich fein Buch von ſich. 

Er fah e3: lag darin nicht ber 
beite Beweis, daß fie Anderspenken- 
den und sempfindenden fremb gegen 
überftand, fo ſehr ſie ſich auch da— 
gegen verſchwor? — 

„Sie müſſen auch meinen Stand— 
punkt gelten laſſen, Thula,“ er— 
widerte er und ſie fühlte mit 
Schrecken, daß er ihr überlegen ſei. 
„Ein Mann will kein Almoſen, kein 
künſtliches Vergeſſen von einer 
Frau. Sie haben mich in einer Um— 
gebung kennen gelernt, die eben 
Ihrem innerſten Weſen, von dem 
Sie ſprachen, widerſtehen mußte — 
113 fann eine Frau, wie Sie, nie 


„Kleingläubiger,” dachte fie boll 
Hohn,” mie wenig weiht Du von der 
Liebe einer Frau!" Uber fie mußte 
Ichweigen, Nebes mweitere Wort hätte 
er al Herausforderung auffaffen 
fönnen — und fi ihm anbieten, da3 
mollte fie wahrlich nicht! 

Sie ſchwiegen eine Weile. 


Dann 
ſagte er: 


Ich verlaſſe nun auch 


| Saurer 
Magen 


infolge Unverdaulichfeit oder®y3» 
pepfie wird prompt geheilt durch 
ein oder amei 


Stuart’s 
Dyspepsia 
Tablets 


Die Tabletten find angenehm bon 
Gefhmad, maden die Zähne nicht 
fHmwarz und geben bem Magen bie 
gr a Fin ge — 
uch eBrbauungsftörung berurfa: 
Zuftand fo nötig ift, 


sun : nicht —E 2 et 


bon Boten mu u ei 


* 


Sie.“ Sie ſah ihn erſchrocken an 
und ſenkte gleich wieder den Blick. 
Sie hörte, daß er in einer Stadt 
Süddeutſchlands an einer Zeitſchrift 
das Amt eines Redakteurs ange— 
nommen habe. „Mir bleibt feine 
Mahl, Thula. Der Befiter biefer 
Zeitfehrift intereffierte fich für mich, 
nachdem ich ihm eine Novelle einge- 
fandt hatte; ihm verbanfe ich e&, daß 
ich einigermaßen anftändig leben und 
mich Heiden konnte — er wollte mich 
nieht untergehen laffen. Nun braucht 
er mich — und ich gehe natürlich.“ 

Und Hanna?—Nein, fein Menid 
fonnte von ihr verlangen, daß fie 
ihm nun Hanna anböte, nadhdem er 
ihr gezeigt hatte, wie wenig er be- 
griff, mas vielleicht in ihr felbit bor= 
ging! Wenn er mit dem Leben bier 
ganz abjchließen mollte, gut... 

Sie beherrfchte fi) genug, um ben 
Guberen, neuen Rahmen feine Da- 
feind mit ihm zu befpreden. Er 
mollte in Etappen reifen — aus je= 
dem Wort hörte fie, wie felig ihn bie 
Borftelung machte, andere Städte, 
ganze Zeile Deutfchlands, bie ihm 
noch fremd waren, fennen zu lernen. 
Da mollte er Station machen und 
dort: in Dresden die Sirtina be> 
fuhen — „ad, vergeffen Sie nich 
meine Holbeind bort und bie Eor- 
reggios, die mir faft ebenfo lieb find 
wie Raphael," warf fie ein, nun 
fchon miterwärmt für feine Pläne — 
und an Rothenburg follte er nicht 
porüberfahren, diefem unverborbenen 
Bild einer fräntifchen Kleinftabt des 
Mittelalterd, noh an dem feinen 
Ansbach und dem Rokoko-Juwel des 
Würzburger Schloſſes mit ſeinen 
farbenfreudigen Tiepolos. — 

„Wer hat Sie ſehen gelehrtk, 
Thula?“ 

„Mein Mann,“ gab ſie ſchnell 
und ehrlich zu. 

Er feufzte. „Sehen Sie, Sie ge 
hörten einer andern Welt an...“ 

„Sn die nun Sie gehen merben,“ 
tröftete fie ihm lachend, „Das Rad 
dreht fih — Sie find oben, ich uns 
ten — oder finden Sie eine Stel» 
lung al® Lehrerin an einer Töchter: 
fhule — wenn man mir überhaupt 
eine gewähren mwirb! — fo überaus 
berlodend?” 

Er fah fie fpähend an. „Und bo 
werben Sie immer Sie bleiben, bie 
feine, bermöhnte Frau Thula Meers⸗ 


burg ... 
Ich hoffe es,“ warf ſie achtlos 


in. 

Trotzdem ſie ſich Beide bemühten, 
herzlich und vertraulich wie ſonſt 
miteinander zu ſein, ſchieden ſie doch 
fühler. 

„Ras ift e8?“ dachte Thula trau- 
tig: „bin ich enttäufcht? Habe ich 
doch nad Frauenart auf ihn Tpeku- 
liert — märe e3 mir recht gemefeı, 
fein Schidfal zu teilen, ganz einer- 
lei, mo e8 mich hinführte? ARuht das 
am Grunde unfere® lnterbewußt- 
feind: die ewige Erwartung auf den 
Mann, der Wunfch, begehrt zu mer=- 
den — ober liebe ich ihn wirklich?“ 

Sie fonnte fi nicht Klar darüber 
werden. Zumeilen war ihr, al3 habe 
er Recht, al3 würde fie nie vergeffen 
fönnen, in meld befcheidener Rolle 
fie ihn zuerft gefehen hatte; banır 
wieder fam ihr das Alles Tächerlich 
und unwürdig vor. Sie ſchätzte doch 
ſeine guten Eigenſchaften, ſeine 
Treue und Freundſchaft, wenn ſie 
ſich auch oft innerlich gegen ſeine zu 
große Demut auflehnte. Faſt wünſch— 
le ſie den Tag ſeiner Abreiſe herbei, 
damit würde alles Zweifeln vorüber 
ſein. Sie gingen nun wieder zu 
Dritt ſpazieren und führten die alten 
Geſpräche — von ihrer Zukunft rede— 
ten ſie nicht mehr. 

„Bald werden wir wieder ganz 
einſam ſein,“ ſagte ſie und küßte 
Immo. 

„Dann mußt Du mich noch lieber 
haben als ſonſt.“ 

„Morgen?“ fragte er ſtill. 

„Ja, morgen! Endlich war es ſo 
weit. Sie nahm das Kind mit zum 
Bahnhof, es ſollte ihr ein Schutz 
ſein, wenn unerwünſchte Gefühle ſie 
übermannen würden. 

Theodor Havemeiſter ſprach kaum, 
er ſah ſie nur unverwandt an. Die 
Freude auf die Veränderung in ſei— 
ner Exiſtenz wie auf die Fahrt ſchien 
ausgelöſcht zu ſein. Sie neckte ihn 
ein wenig damit, daß Menſchen ſel— 
ten zufrieden wären, wenn ſie ihr 
Ziel erreicht hätten. | 

„Mein Ziel! Ya, wenn Sie mit 
mir gefahren wären, Thula!“ 

„Weshalb Haben Sie e3 nicht vor- 
gefhlagen, Theodor?” gab fie über- 
mülig zurüd,. „Yreilid — das 
Eramen! Uber eine Unterbrechung 
bon aht Tagen würde faum gefchabet 
haben und ich hätte meine vielgeliebte 
Sirtina felbjt gefehen und die hHimm- 
Iifche Bläue auf Claude Lorrainſchen 
Landichaften, felbit die glatten Ca=| 
nalettos hätten mich nicht To gelang: 
eilt wie früher .. .“ 

„Die Sie da3 fagen, Thula! Als 
wenn e3 Ihnen Ernft wäre... .” 

„Das ift e8 mir au” — fie lieh 
die Maöte fallen und fah ihn offen 
an. „Ich hätte mit Ahnen reifen... 
und genießen mögen! Haben Sie 
denn nie gefühlt, mwenn Gie bie 
Schäße vor mir hinbreiteten, mie fehr 
auch ich nad ihnen dürfte?! Was 
fann uns denn die Mifere unferes 
Alltags vergeffen machen, wenn nicht 
ein Irunf au8 dem Becher der Kunft 
— eine Fahrt ins Weite — ein glüd- 
liches gemeinfames Genießen . . .“ 
‚„hula!“ warf er ganz außer fic) 


in. 

„a," lachend hob fie den Blid, ala 
märe ihr Spielerei und Scherz, ma3 
doch ihr tiefſtes Weſen aufwühlte, 
„ſo ſind die Männer! Sie rufen 
Wünſche in uns wach — und dann 
reiſen ſie fort und erfüllen ſie ſich 
ſelbſt! Wirſt Du ſpäter auch ein⸗ 
mal ae mit Frauen verfahren, 
Immo?! Rein, nicht wahr, Du wirft 
und zart mit 


h u; 
Lern. 


Jihmen nicht wehtun, Du mi ul 
a 


. 
Cohran Manufacturing & Yorging 


einer Anlage in dem neuen Bezirk be 


Mode » Neuheiten, S S 


(Cigendienft der „Abendpoft”.) 


Damen-Taille, 


Eine hübfche Taille, die zu den 
feihten Sommerröden getragen 
werden fann, ift Nr. 9689. Gie 
wird auf der Schulter gefchlojjen 
und winzige Faltchen in der. Front 
geben eine paflende Verzierung. | 
Diefes Mufter it in Größen bon 
36 bi3 42 Zoll Bruftweite zu haben. 


[A.FINKasonS | 


ii ' 
- — —— — | 


“Manchuria” 
hat weitere 1000 Faß 


Frisches Fleisch 


für unfer Samburger Lager mitgenommen, 


zrei abgeliefert irgendwo im 


Deutſchland und defterreich 
unter voller Garantie. 


Die große Nachfrage nad) diefer ünferit willfommenen 
Verforgung der ganzen Familie mit friihem Fleifh bes 
weiit, iuie wertvoll unfere Offerte für die Ernährung Ihrer 
Lieben in Dentichland und Defterreid) ift. 

Die Fäfier enthalten zu gleichen Teilen: 


Schweinerippchen, ausgebeinte Schweineköpfe, Ochſenfleiſch, 


Schweinefüße 


und Speckſtücke. 


J Das Fleiſch iſt trocken geſalzen, ſorgfältig in neue Fäßchen gepackt und wir 


J zarantieren die beſte Qualität. 


Die Weiterbeförderung ab Hamburg er⸗ 


J folgt per Eilgut nach allen Plätzen Deutſchlands (auch beſetzter Gebiete) 


Iund Oeſterreich. 
breiten nebjt 15 Yard 36 Soll kon-J. . Das Fleiſch liegt bei Ankunft 
traſtirenden Stoff. Auch bedarf es Jenicht verderben. 
218 Yard „Nuffling“. Preis 12e. 


Schnittmuster find unter Angabe der 
gewünfchten Größe und der betreffen» 
den Nummer gegen Einfendung von 12 
Gents zu bezichen dur die „Mode- 
Abteilung” der „Abendpoit“, 223 Weit 
Wafhington Str., Chicago, IM. Checks 
und „Money Orders“ follten auf „Ihe 
Abendpoft Co.” ansgeftellt werden. 


— —— — 
ERFORDERT 
(5ür die „Abenbpoft*,) 


Tageznenigleiten 
aus 


Davenport und Umgegend. 


A Sleifcd und Spezereiwaren 


4 von melden Vorräten Quantitäten i 
4 eine Adrejie in Deutichland gefandt 


die Shren Angehörigen Auswahl 


Davenport, 22. Juni 1920. | | Eu e Yeeitose, 
Sm Haufe der Eltern der Braut! f 
fand gejtern abend die Hochzeit von | M 
Heren Gilbert Wehel aus Chicago W 
und Frl. Aimee Schmidt von hier | 
ftatt. Das junge Paar wird ſich in F 
Chicago niederlaſſen, woſelbſt der J 
junge Ehemann eine Stellung bei ber | # 
Umerican Can Eo. hat. Re 
Hreb Mohrle ftarb Samdtag im|# 
Alter von 76 Sahren, Er war aus # 
Deutfchland aebürtig. } 
Das 68. Stiftungsfeft der Daven-|B 
port Jurngemeinde fand Sonntag | we 
im Foreft Park ftatt. Ungefähr 350 
Kinder nahmen daran teil. Gievert 
Strud war Schübenfönig und Cos> 
rola Rieche Königin. E3 wurde den 
ganzen Tag gelurnt und die beften 
aus jeder Klaffe erhielten Preife, 
Hans Detlef Krufe ftarb Sonntag 
Morgen im Mercy Hofpital. Er er- 
lag Verlegungen, die er am 25. April 
erlitten hatte, al3 er bon einem Au= 
tomobil überfahren wurde. Er war 
am 2. Februar 1864 in Deutfchland 
geboren, 


NEWARK, N. J., Offioe: 


603 Cambridge Bidg., 160 


Nach 
Deutſchland 
Oeſterreich 


Ungarn 
Ticheche· Slovakei 


(Böhmen 
Ju goſlavien 
Polen 
Rumänien 
Ete. 


Radio 
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Bom Grundeigentumsmarft. D 
Induſtriebezirk 
Stadtteil, 


An der Ajhland Uoe. und 115. 
Str, ijt gejtern ein neuer Induſtrie— 
bezirk, der Weit Pullman Manufac- 
turing Diftrict genannt, eröffnet 
worden. Er liest bireft nörblic) | 
bon der großen Gruppe von Yabri- 
ten, zu denen die Anlagen der Chi- 
cago international Harveiter Eo., 
der Withman & Barnes Manufac- 
turing Eo,., der Carter White Lead 
Co. und anderer Gejellfchaften gehö- 
ren und mwirb begrenzt füblich von 
der 119. Str., nördlich po.: der 115. 
Etr., öftlich von einer unregelmäßi- 
gen Linie zmwifhen Morgan, —A 
und Carpenter Str. und im Weſten 
t = ber ſkland Ave. 

Das Eigentum gehört einem Syn: 
d'fat, deffen Beamter Pobert Smith 


Heuer 


im füdlichen 


Eitate Gold Bonds, 


weiligen Tageskurſe. 


in einer leichten Pökelſauee und kann 


J Beſtellen Sie ſofort, wenn Sie Ihren Lieben die willkom⸗ 
ie menjte Meberrajchung jeit dem Kriege 
bereiten wollen. 
Unfer Hamburger Lager, Brooftor Duai 13, Blod V, enthält ferner: 


im Werte von mehreren Hun- 


derttaunfend Dollars 


n unbejchränkter Höhe direlt an irgend 
erden Zünnen, oder bedienen Eie fi 


FINK’S FOOD DRAFTS 
J im Werte von 815, 525 und $40, 


nach Wunſch und Bedarf geftattet, 


Kabeljendungen in S bis 10 Tagen 
Wichtig für Deutichland-Neijende 


Die deutjche Regierung verlangt, daß Eie für Xhre eigene Ernäh- 
Dazu find Fin!'8 Bood DraftS die praftifchite und bes 


J 


A. FINK & SONS FOOD CO. 


416 Broadway, Eingang 276 Kanal Str., New York, 


128-130 Springfield Ave, 


HAMBURG: Dovenfleth 19-21 


Generalvertreter für Chicagot 


zZ UuURrT BRONISCH 


N. Wells Str., Chicago, Ill. 


endungen 


JIper Scheck, Bankauftrag, Kabel oder 


Eröffnung von zinstragenden 


Konten in Europa und fonftige euro- 
päiſche Gefchäfte durch unfere direkten 
Verbindungen mit 


eutiche Bant, 


Dresdner Bant, 
Diseonto:-Gejellichaft, 
Wiener Banf-Verein 


‚oder durd) unfereren eigenen Vertreter 
in Deutichland. 


‚ Deutiche Regierungs-, Stants-, ftädtifhe und induftrielle Wert- 
papiere, ebenjo alle anderen ausländifchen Anlagepapiere, welche 
wir empfehlen fönnen, fowie 1. ©. Liberty Bonds und alle erftflaf- 
figen amerifanifchen Sicherheiten, namentlich Firft Mortgage Neal 


Unfere Preije find netto für Geldfendungen nah Europa 
(Rabelfpefen ausgenommen), auch für europäifche Bonds, ohne jeg- 
liden Koftenzufchlag, und richten fi} diefelben genau nad) bem je- 


Unjere Erfahrung, apitalsfraft, vorzünlichen Verbindungen 
and großen Imfäte, die täglich in die Millionen laufen, ermöglichen 
foulantefte Bedienung zu niedrigften Preifen. Da Wechfelraten nicht 
nur täglich, fondern auch mehreremale während des Tages fchivan- 
fen, Tann ein reelles Yanfhaus Preife im Voraus nicht anzeigen, 


von der %. P. Shoe Eo,, Thomas 4 Unſere Zirkulare, ſowie Auskunft und Rat in Geldſachen jeder 


Wells und Warren B. Smith von 
der Orunbeigentumzfirma U. I 
Emith & Son find. Direltoren dei 
Crnbitats find außer !en „enannten 
Beamten noch Sohn J. M. Kein, 
%. D. Woitafer, Stamford White‘ 
und Latorence D. Smith. Die Con: | 
tinental & Commercial Truft &| 
Savings Bank hat als Treuhänder | 
des Syndikats den Befihtitel für, 
den Bezirk erworben. | 

Als erfte Gefelfchaft hat die Great | 
Lakes Forge Eo., die gegehwärtig 
ine Fabrit unter dem Namen 


fönlid; man fchreibe deutfch oder 
Man jende „Banfktratte”, 


v 


Ev. an der Woodlamn Upe. und 78. 
Str. betreibt, mit der Erbauung 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


abſich⸗ 8.. W.-Eche EnSalle u. Walhingten Str. 


gennen, bie acht Ucres bebeden wird. 


Die vorerft in Angriff genommenen 
Gebäude follen 380 Fuß lang und 
50 Fuß breit werben. 
dafür werden auf $300,000 veran- 
ſchlagt. 


Die Koſten 


Meh rere andere Firmen be 


tigen demnächſt Anlagen in dem 
neuen Vezirk zu erbauen. Die Whit⸗ Chech Kontos erwünſtcht. 
man & Barnes Manufacturing Co. 
hat erſt kürzlich 30 Acres Land ganz 
in der Nähe angekauft. 


395 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbejiertes Chicago Grundeigen- 
tum zu den niebri-iten Aaten geliehen. 


Mgemeines Bantgejdält | 


E. Schmidt 
Photograp 


Chad. Etafford Nachfolger. 
754 FÜLLERTON AVENUE. 


Art gratis und frankfo. Man wende fih an uns brieflich oder per- 


engliſch. 
„Money Order“ oder „Certified 


Check“ mit genauen Inſtruktionen. Umrechnung erfolgt zur Ta— 
gesrate bei Erhalt und Erledigung am ſelben Tage. 


WOLLENBERGER 8. CO, 


Bankgeschaeft 
165 LaSalle St,, Ecke Monroe 
CHICAGO 


indisfonmomi* 


Liehesgahen-Verſand 


nach Deutſchland, Oeſterreich, 
Ungarn, Polen, Böhmen, uſw. 
von hier wie ab unſerem Hamburger La⸗ 
ger, dem unſer Herr H. Griem perſönlich 
vorſteht. 

Bringt Eure neuen oder alten Sachen. 
Wir haben ein neues, erprobtes Syſtem 
der Beförderung, das größte Sicherheit 
und Schnelligkeit bedeulet. 

Mit verſicherter Expreß als TeilFracht nach 

Hamburg ımd bon dort mit verfiherter Pa«- 
fetpoit (DIS au 40 Bid.) zum Beftimmungsorte, 

Dfferieren la Weizenmehl ab Ham 
Surg 12 Bid, $2.75; 24 Bid. $5.50. 

Fettwaren in eigens für uns hergeftellte @x« 
port-Biehpadkung jet auch in Hamburg vor. 
rätig, — Dezgleihen alle jonftigen Waren in 
prima Dualität. — Sprecdt vor oder jhreibt. 


GRIEM & MEYER-EIGEN 


160 N. LA SALLE STR, 


icago, Ill. Main 
55— — von 10— a. 








— — 


ee rn u 
Mbenhhoft, Chicago, Milttwon, den 23. Yint 1920. 










Energifce Mahreaeln.! Es fehlen $30,000. 


| — 


Der Verkauf von Feuerwerkskörpern Adolph Meyer Glaßman der Unter— 
wird nicht geduldet. ſchlagung bezichtigt. 

















| 
| 





— — Pr BRETTEN 


Haarfchneiden für Kinder, 20c — Neunter Floor, Handpflege, 25e — Dritter Floor 


cl 








Letzte Woche 


unjerer großen jährlichen 


| 

- ’ 3 

| Juni-Derkäufe 
| 





_— — — — 


Zur Berhutung von Feuern. In Los Angeles aufgeſtöbert. 














E —— Tara ee ar a 





Morgen foll über das Geiudh der Hodı- Zwei im Alter von 17, u 


| 

| bahngejellichaften, den Fahrpreis auf | 15 Jahren ftehende Mädchen follen Ver. Staaten Negierungs-Ueberſchuß — Von dem Ver. Staaten Luft:Dienit gefanft. 
I 

| 


20,000 Yards $1.25 mercerized Luftichifi-Tuch 


Naturfarbig. Jeder Zoll ist von der Negierung infpiziert, und aus der beiten Onalität mercerilicrter Baumwolle 
gemacht, als Sorte „A“ befannt . — 


Aus feinſtem 2-Ply 124-3öll. Staple Sea Island Cotton gemacht. Dieſer Stoff trägt ſich 
beſſer als irgend ein anderer baumwoll. Stoff, welcher zu einem viel höheren Preiſe verkauft 6 5 


10 Gents eryöhen zu dürfen, verhan- | Tony Marenli $101 abgetnöpft haben, 
delt werden. | — Siel Rändern in die Hände. 





=s bejteht Fein Zweifel, daj Möbel diefen Berbit 
nehr koſten werden, als jett. Ym jo wichtiger find 
inſere Juni: Derfänfe, da fie Ihnen die Gelegen- 
heit Dieten, aediegene Möbel äufjerjt preiswert zu 
erſtehen. Einige Beiſpiele hier angeführt. 









| — 













pn: J Der 30jährige Adolph Meyer 

DIT —9 
1 —8 C. te Donnell, der Chef | Glabman, welcher bis vor jechs Mo- 
= Koditichen dpeuerberhütungsbus naten ala Gefchäftsleiter in Dieniteit 
der Chemifchen Fabrit von Holifter 


Trading Stamps 
mit allen 
Einkänfen! 









raus, heute morgen erklärte, hat man 
in dieſem Jahr mehr Schwierigkeiten Wilſon Hir. 4221 ©. Weftern 
bei der Durchführung der ftäbtifchen sry. ftand, wurde im Detektive: 
5] Drbinang, die den Verkauf von urenu unter ber Anklage der Unter: 
Feuerwert verbiete, als in früheren Hlogung gebucht. Er dird beſchul⸗ 
‚esahren. Man fieht jich deshalb zu diat, die Summe von $30,000 un: 
jebr energifchen Maßregeln gezivuns | ;orfchfanen zu haben. Wor ungefähr 
sen, Ein Laden an ber 12. und jungs Monaten verichwand er plöß- 
Halſted Str. hat gefihloffen werden | y;h, worauf ein Wücherrevifor feit- 
müffen, weil er Aeuerwert im Dienz | peifte, da; $30,000 fehlten. Detet- 
gen berfaufte. Da im Chicago Die Hineg ermittelten, da er fich einen 
Naßregeln verfchärft wurden, verzo= sraftwanen aefauft und in biefem 
gen fich die yeuerwerkhändler mach cine Fahrt nach dem Weiten angetre- 
Gicero, Clearing und amberen Bor | zen Hatte. Als er in Los Angeles 
j, orten und verkauften ihre Ware ums | fam, wurde er verhaftet und dort 
4 mittelbar an den Stadtgrenzen. Die feftaehalten, bis einer der ftädtifchen | A 
Behörden diefer Vororte find anges | Deteftives dorthin kam, um ihn hier- | 







toird. Wäfcht fich fehlerlos. denk für Blufen, Enit3, Kleider, alle Arten von Kinder- und 
Mifies-Kleidungsitürfen, Männerhemden, Nahroben, alle Arten von Drapes, Weberzügen, 
Stamping und hunderte von anderen Ziweren. Diejer Stoff ift 36 Zoll breit. 









Bargain-Baſement. 












FI.69 bedruckte Voiles, Yd. 51.29Beachtet dies! 16,000 Paar 


351.50 und 82.00 reine Faden- und Fibre-Seide Damenſtrümpfe. 


Vorzügliche Auswahl von Entwürfen, feine Sheer Qualität, Criſp Finiſh. 























Leinen finifhed Sport Sniting, hübjche | 69c weißes Flaxou, feine Sheer Qua— 
Auswahl aller populären einfachen Far- lität, aſſortierte Checks und Strei— 59 
ben, die 65c Sorte — ſpeziell die 49 J C 
JJ C. 36-zöll. Longeloth, feiner Chamois 

A ARE" Finiſh, vorzüglich für Unter— 5 
_ 40:3Öll. Chiffon Loile, prächtige Sheer | muslins etc, 10 Md.-Bolt... 53.8 
Qualität, alle populären einfachen 970 40-3BIl, weiße Boile, prächtige Sheer 


























































































































Be 20 Znrts 9 1 210 . Di! 
* Br wiefen worden, diefen Vertauf mht — | Schattierungen, $1.39 Sorte, Yd., | Sualität, ne Finiſh, reg. 7Se 
5 IB c | —— 36.43 Shirtina-VP 191.003 Die Hard > —— 
Nipie Ge 90 J zu erlauben, und außerdem hat — — 36-zöll. Dreß⸗ und Shirting-Percales. 4-5 OR ——— 
x ieſe 4200 Wohnzimmer-Garnitur J MeDonnel an den —2 un! . Yon einem mit einem Knüppel großes Sortiment von Enttwürfen — in | _ 64:3Öll.  mercerizged DTamajt, feine Zu einem jehr bilfigen Preis gefanft, deshalb jo & 
— — u ct a 20% : di Eitrahenbal r ch t im bewafineten Wegelngerer wurde an hellem und dunklen Grumde, die 39 'Zorte, hochfein merceriged, jortierte Metz niedrig. Morgen kommen fie alle zum Verkauf, 
EEE GEER SDEDNOBE NNOTOE VHREREORER. (DER OEROBBNR. GEENIOEE anf ‚an die Strahenbahngejellicgaften ein ner 35, und Halfted Strafe Joſeph, 49c Corte, fpeziell, Yard ...... C iiter, die $1.75 Corte — $1 29 in vielen Fällen amter dem Ktoftenpreis. Leicht 
‚inen über ein Jahı alten Nontraft, umd zu Dem 1919 reife. Dieje ı Schreiben gerichtet, in welchem er jte Curtin, Nr. 4151 ©, State Strake, IR i * s * BE ® jehlerhaft, aber die DTefeite find fauın bemerf- B 
bjche Garnitur ift in dem anmutigen „Queen Anne” Stil entivorfen | (auben. dak bi u, ir. #101 S. State Straße, — Importierte engliihe Ginghams, dirckt | a a : *. 60e if wirflich ein niekeiner Wein Mm 
it Nobrgeflecht-Seiten, weich gepoliterten Citen und En pjerlusit, nicht zu erlauben, bab die lüperfallen. Der Halunte unterzog|M von den Mandefter Fabriten, afjertierte | 91:7 Rovelty Bedrudte Boites, grofes — Me En Se FE 
ee WER EEE U BSR, ———— ——— Feuerwerkskör f S 122 : u ee E — Sortime entwürf Strümpfe von ſolcher Oualität. 
huen, und mit feinſtem Sammet oder Damaſt 159-0 | Feuerwerkskörper auf den Straßen | feine Tafchen einer Durchſuchung va Rlaids, Checks uſw. $1.45 Corte, 95 Freerangrdle ann Entwürfe und 89e 2 m er Bi ner — J 
berzogen. Heute wenigſtens 8200.00 wert, ſpe; | bahnwagen von außerhalb her in die | * M Hie Nard 2 C Igarben, die Yard zu ...... —— Sparſame Frauen ergreiſen ſolche Gelegen⸗ + 
1J und verprügelte ihn, als er dort e | : oe i 
i * II Stadt gebracht werben. nichts borfand, d et d in Gebleichter Barnslen Graf, garantiert beiten jchnell, Die Partie beiteft aus einer 
u — — —4— — —— we A a Pe aß er be> 36-3Öll. Shirting-Percales, feine Qua- 'aanzleinener Weft, die 4dc Sorte, (mur großen Auswahl Faſſons und Schuhfarben. 
4 PR Alf a IP Gegen patriotifches Feuerwerf am |wußtlos Tiegen blieb. Eurtin wurde] Tität, quies Sortiment von ausgefuchten ;10 Yards an jeden Kunden) — 36 Semi = faibioned, jehmaler Anödel, pracht⸗ 
j ‘ r Ki 1114. Juli haben die jtädtifchen Behör- | jpäter von einem Poliziften gefun-| Shirting Fafions, fpeziell die 55€ ſpeziell die Yard ....... . .... c ‚ volle Spisen-Gffekte, in Ihtwarz, braun und 
| | N den natürlich nichts einzumenden, je= | den, der ihn nach dem Countyhofpitat RE ee | Smeiter Floor Mahagoni - Schatiterungen, — — Novelty-Effekte. 
| J u. — doch haben die Veranſtalter ſich vor— | 3 u noch jede Spur 
| —— — | im Bürgermeiſ inen Er- des rohen Burſchen. 
| ——— — ie foftenlos | u Entdeck Derenti bien 0 > = 98 * 
J6 o | „= Hi ‚taudnis]c, 3 Dreher rl nangenchme Gntdedung. x «Q 
iger —— eh verabreicht wird. Das Gefährliche | di * A ” — 
is — ba » ı Die 17 Jahre alte PBegay Bromn - 4 
| ILES* — ach MeDonnells Angabe darin, — ⸗ 
| [en |Tiegt nah Medonnells Angabe | und die um zivei Jahre jüngeregranz | ' z e 
is = daf ber i Fröſchen“ 8* * 
RI | w? — Do —— ih ces MeKien murden heute morgen ⸗ — ⸗ 7 0 u SB 
— ll en = N a — auf Veranlaſſung des im Audi— " \ ud itüt l Dt \ & e a8 
® — ———— — * * rn = per. | tOrium-Gebäube angeſtellten Haus⸗ J ur Damen ® 
B| o > Ih böfen Unfug treiben und euer |dieners Tony Marcull in dem Ge: | —— NET a : — — ſte 
6 Ic n da: eg Willi dM ary“ M ſt urſachen. bäude Nr. 547 N. Dearborn Straße | „ njere Seidenftoff-Abteilung’twird mit jedem Tage populärer. Kluge Näufer wiljen, day; dies der beite Laden 
IC min DICH „Wi am ai ING ) ale ID et J1. Würde ein ganzes Jahr währen. fejtgenommen und auf die Bejchulbiz || Rerte big 83 O5 32 für hochfeine Ceidenftoffe zu gelderjparenden Preifen it. i 82 95 
| ich a d - A kt f | TE EEE — * Diebſtahls hin im Frauen * Werte bis 53. 90, zu 36-zöllige Chiffon Taffetas, feinſte Qualität, in den beliebten Farben, zum Verkauf morgen, Yard, ° 
Sie mitfjen sich Diele feine Schlafzimmer-Ausitattung anichen, um das Dar he int Por gsführer gung DES Biebſtahls uU - 5 — — en * a an 2 e = er 
— a Sen u 2 r nz open gr * 9 2 | e ” — * 1Ler beglaubigte Rechnungsführer f N * — — Zap Pongee Scide, ziver jehr feine Qualitäten, paijend | 36-zöll. ſchwarze Charmeuſe, vorzügliche 
geſchmackbolle Muſter, gutes Material und gute Ausführung vollaufzu 1 — = Stadt damit be⸗ bort Nr. 1 untergebracht. Marcull Eu BE ee e —— * J———— — * 
würdigen. Aus echtem Eichenholz verfertigt, matt gebeizt. Speziell Foote, der don der Stadt damit be hatte, To beh ‚tet die beiden : ur stleider, Hemden, Blujen, Männerhemdenund Drape- | Werte, 20, DEE una . 
dieje Moche zu den folgenden, Sale“ reifen: ER } auftragt war, die Stenerbücher des DE 10 behaupte = e BEIDE eo rien, in natürlicher Farbe, 33-3Öllig, Yard, 1 88 Weite Georgette Grepe, für alle Zivede, 
= Bett Eonmdſchabnieiſters zu revidieren, NRädchen zu einem Ausflug nad — | 9223 md nenn OO 10-3Öllig, Mad ae J— 2.48 
K - zone e⸗Ti ++ ’ . 1! 5 RT . . — £ au: . \ “u I : un . ; , ö - 
ea 1 ö eherielf * nn i wollte beute morgen mit feiner Ar-;einem Vergnügungspart eingeladen nnd Eine feine Sammlung von fancy Seide, in Plaids, |  Novelty Georgettes, eine gute Austwahl von Muftern, 
pe 65 * ).05 * 05 | | beit beaimmen, gab dieje ANbjicht aber| und —* —— ſpät am Dieje Hüte Cheds und Streifen, für Stleider, Vlufen und 2 48 für Gowns und Bluſen, 4053öllig, Yard zu 48 
Ei ur. Gommtnichatmeiiter Gib-| Abend zubaufe angelangt war, Die viele x Shirts, 36-göllig, Yard zu ....222222200.. © | 33.95, $2.95 und s 
Jo 43. —2 53 Jbald auf. Countyſchatzmeiſter Gib⸗ er : _ 36-3öllig, ö I BEI UND nenne 
- lyına Een has Kalıe tblidt unangenehme Eitdedung, daß ihm 8 ta Zweiter Floor. A 
Jbons empfing ihn ſehr höflich und Auang ſind vorzüg— 
Nalle ihm mit dem größten Vergnü- ſeine geſamte, 8101 betragende Barz |g liche Werte 5 
| „Was Peterjen verjpricht, das halt er.“ ||| aen alte Bücjer zur Verfügung, —|1GAT abhanden gefommen ivar. Die |B * 9x12 Bruſſels Segtch Mudraß Gardine 1 
h , e a? ur * —“ ‘+ 4 750), .| beiden Mädchen follen anaeblich ein= zu d em N 9 U Er | 
F /H | vierhimdert an der Zahl, mit 1,750, : geblu zu die ö * Vu, — 
11000 veriehiedenen Stenerangaben.|getanden Haben, daß fie fich die Preis Rugs, morgon eaWi- vr 2 en 
i Zote berikie dein Stadtkämmerer Börſe aneigneten und den Inhalt in * Een * ——— Hi ) 6 Saar In —— 
rt GE 1 ® .  minkfich Kar 0,4 | Armbanduhren anleaten Eine Gelegenheit zum Sparen. Jeder Rug in der J 9 A ; u 
Ne 5 | daranf, er habe wirklid, Feine Het.) Br Gerade 1,160 Hüte in diejer Parz f Rartie ift nahtlos, dicgt gewebt, Hübjche Vody Brusjels er : — 
| IM —— das ganze nächſte Jahr dieſer Arbeit * eg —* tie, hůbſche kleine Sailors aus Liſere J Muſter. Dieſelben ſind gemacht aus guter Qualität Madras, 
h | r —433 J 3 be te yeute in der Frühe Gus. Bruder, Nr. Bu aipi * — LEE prächtig enttvorfen, Standard Größe und finijhed in Er 
f | FURNITURE COMPANY | Fee widmen. Gibbons behaubfet, er 4503 9 5 Me Dir Game oder Porcupine Piping und anderen  Axminjter Rugs, 9 bei 12 Fuß, die mit 57 50 PN — tanda en s . finiſhed ir u 
) IH | babe feinen allgemeinen Bericht an- Ze ie “ t guten Vraids, die meijten davon in I einem langen jeid. Nap geivebte Corte, zu. s Sarbe. Der Preis „ a. RUE AESER 65 95 k 
v \ ——__e — — — — — — — nn F an Sen ge r 1 a ar \ ? = re * ⸗ * — 834 — ⸗ ts} ite jtert D edeuter D FE 
= | | fertigen Iajjen Fönnen, denn es jei Wohnung den Weq und nahmen ihm fchtwarz, einige in Nat) und braun, Arminfter Rugs, 9 bei 12 Fuf, alle find nahtloie per —— ig unter Ds. u 
1046-1056 Belmont Ave. zu koſtſpielig, einen Auszug aus den wit Börgehelienen: „Revolver feine all mit jeidenem Band, Bands aus | orientaliiche Entwürfe und Farben — 679 50 a a a ; 
| Büchern zu machen, Infolgedefien | $30 betragende Barjchaft ab. Der weißem Kid, oder Vands aus Patent: a “ 1,500 Yards Gardinen Nefter, einichliertih efnem 


413 


39—4141 W. North Ave. 3550—64 Irving Park Bivd. ;fönne er der Stadt, die ihn befannt-| Beraubte erflärte auf ber Polizei— 
lich auf Auszahlung der überfälli-⸗ wache der Irving Ave. er ſei nicht 
gen 827,00,000 an Steuergeldern imſtande, die beiden Banditen zu 
— verklagt hat, keinen ſpezifizierten Be⸗ identifizieren. 
— — richt abgeben. Silfsfammerer Go}-! — 
zn ru jelyn meinte dagegen, wenn Gib⸗ Kurz und Neu. 
bons wolle, ſei er dazu ſehr wohl in ee 


F —F ht den bequemſten der Lage. | * Als er von einer Elektriſchen, 
Er * * * 4 Grööhung des Sodbahnfasepreiies? an die er ſich gehängt. hatte, ab- 
aud leichteſten Weg 


ꝛ er: ſtürzte, geriet der ſiebenjährige Ed— 
dommiſſion * 
—— — en ie IDard Nebgat, Nr. 3539 MW. 38. Gtt., 
Dun Muhr Hin rn giggs,| NER Die Räder und murbe zu Tode 
J morgen das Verhör über die Peti— 
Enren Verwaändten in Deuntſchland Hilfe zu leiſten, indem Ihr ein eigenes 
Check-Konto bei der Deutſchen Bank oder einer anderen Bank in Deutſch— 
land errichtet, damit Sie dann Ihren Verwandten Ihren eigenen Check 


tion der Hochbahnen für einen Fahr. | gequenſcht. Dre 

3 | preis von 10 Cents jtattfinden. Der | Die T4jährige Frau Unna Elufs 
ienden fünnen, dann branchen Sie die Dienite der Banken nicht in Aıt- ſtädtiſche Sonderanwalt Cheſter Efery „Nürzte in ihrer Wohnung, Nr. 
ipruch zu nehmen und Sie iparen Zeit und Geld. Tun Sie dieies jekt, A| Cleveland wird dagegen proteitieren | 7406 ©. May Straße, „bie Treppe 
denn Die | unter der Rogrindung, daiz dieSoch, | binunter und ftarb wenige Stunden 


2.4, er . #2: bahnen sich tontraftlich verpflichtet| Tpäter an den Folgen eines Schäbel- 
Dentiche Miark ift wieder geftiegem! N haven, einen Kabepreis von mr 


, a * a q - E 
A| haben, einen Fahrpreis von nur — * den ſie dabei erlitt. 
Wir eröffnen für Jedermann Cents zu fordern, aber nicht doppelt 


Koftenfrei bei allen Danfen Deutjchlmds 


zinstragende Cherf:, jowie Sparfontos, | 


Heldlendungen per Dofl und Babel 
$ unter Gerantie, zu billigiten Preiien, nad allen Teilen der Wett. 
Heutige Preise: 
5 10,000 Deutjche 
i I BB: naannensnenenneeh nasser 









leder garniert. Die beiten in diefer * Fiber Rus®, 9 bei = Su, Te gewebt, 613 50 Tußend oder mebr der an meiiten begehrten, Anjamms = 
Saiion offerierien Werte, $1.00. künſtleriſch entworfen und in Farben, zu.. 4 ” lungen von unſerem regulären Lager, meijtens in Läns 
} Arminjter Rugs, 27 bei 54 Zoll, 500, in Muftern, | gen von fünf Yards und weniger — ein volles 
Hüte Fojtenfrei garniert. welche zu den größteren Sorten Nugs pafjend, 88 00 Drittel für eine fehnellee Räumung herabgejeßt, A9e 
5 s ernten « ae ne he 
Vierter Sloor. Fünfter Floor, Fünfter loor. 


525 Gonih Süngematte 897.85] Coverall Schürzen-Keider] 
IR FA, Si ben Werte und Hauskleider | 


in Chicago — 





E — — — — — 












































Coverall Schürzenkleider J 
zu *2.50 und 82. 95. 


Attraktive Modelle in 
hübjchen Bolfa Dots und 
netten Figuren u, Streifen. 2 | 

Hansfleider zu 53.95 

Ginghams, feine Xatun J 
und Tiffue Voiles, einige | 
mit Organdy, andere mit 
weiten Xinnen uf. gats 
niert. Mehrere Faſſons 
zuc Nusivahl, reguläre w Wi 7 
Extragrößen. 









Die niedrigſten 
Preiſe in Chicago. 



















Der Platz, wohin 
die Chicagoer zu Hun— 
derten kommen, um 
Couches zu kaufen. 


Dieſer Spezialverkauf der berühmten Romelink Hängematten, in blau 
und weiß geſtreift, hat ganz baumwoll. Pad, Romelink Springs, Kopf Reſt, 
Magazine Taſchen und Ketten, alles fertig zum Aufhängen — nur 90 Stück 
vorhanden. Keine Poſt- oder Telephon-Beſtellungen. 


86.50 Porch Swings, 83.98. 


Stark gemacht, hat hohe Rücklehne und ſhaved Sitz, vollſtändig mit Ketten 
und Haken, fertig zum Aufhängen (keine Poſt- oder Telephon-Veſtellungen). 
Siebenter Floor. 










J — — 
ſo viel. | 

Cleveland erflärte, die Stadtif 
fäanpfe mit den Korborationen nicht 
Schlachten, jondern einen Krieg aus. | 
Einzelne Schladhten möge jie viel-! 
leicht verlieren, aber der Nirieg wer- 
de zum Schluß gewonnen werden, 
und das Rolf werde den alten Fabr- 
preis wiederbehmmen. 


Städtiiche Lizenzen für Motorboote? 









Injere heutigen Preije: 
Für Geldſendungen 
Nach Deutſchland: 

1000 Mark ....$528.00 
Nach Deiterreich: 


1000 Kronen. ...$8.00 
Nach Czechoſlovakia: 




























































Die Frage, ob die Stadt das Recht 





Dritter Floor. 


bat, Motorboote und andere Schiffe, |} 



















7 ' * die bereits von der Bundesregierung 1000 Kronen. . 824. 50 — —B — EETEIZTTE EEE ET. 
0,9 = B F —— — 
4 /C Anleihe der Stadt Groß Berlin, per 1000 ..... 530.00 lizenjiert find, aberntals zu lizenjie- Nach Rumänien: 


Dentiche Negierungsanleide, per 1000........ 530.00 | 


Diele Bonds werden fofort geliefert. — Freife freibleibend, 


ren, wird vom jtädtiichen Korpora- 
tionsanwalt entichieden werden mülj- 
fen. Die Mitglieder der Ttädtifchen 
Steuerkommiſſion vermochten ſich 
nicht dariiber zu einigen. Anwalt! 


1000 ei ...... 524.00 
Nach Jugoſlavien: 
1000 Kronen. . .813. 00 


— Pennfglvania- und Reading: er 
bahn in Philadelphia berichten, daB WM... a — 
ein Zeil der ausftändigen Weichens Akin kleiner R 


ſteller und anderen Bahnhofsarbeiter 















—LX Banl 


Seid Ihr ein Opfer 


von Krankheiten, welde die Gejundheit zerffären? 2 





: FT TE EEE DER 





— ur Q i : .. : | Die Leine 2 Unzen-Flaihe von 5 R ö amt! 
Be. €. Kramer, der die Motorboot—⸗ lt Hanknoten zur Arbeit zurückgekehrt ſei, was die BR dreifacher Stärke echies Yaichbian, MM und Tas Bes Se Tofort einen aunertärftenn as alien 
| — und Schiffahrtsintereſſen Chicagos Ausſtandsleiter beſtreiten. Nur ver- zwei vollen Quartz * zu fonfultieren. Vernacläfftgung iſt gefährlicher ais Franthen 





ınag eine einfade Aufgabe fein, Euch teht au belfen, aber wenn SH 
Eu feldft vernadläffigt und Euch nicht Jept richtig behandeln läßt, 
farn Euer Leiden undeilbar werden und Ihr mögt Euer 
übrige3 Leben ruinieren. : i 

Geit mehr al3 20 Jahren Habe th die Arztlide Praxis in 
bafier —5 ausgeübt und Niemand lebt, der wahrheitsgemäß ſagen 





— leicht 
derblihe Ware und Cebensittel | en 

ß Spritzt einen Tro— 
— von beiden Bahnen ee ae 


A Little Boy Blue && 


| vertritt, erjchten vor der Kommtifjion | 
4 md beitritt, da fie das Necht habe, 
eine weitere Yizenz zu verlangen. 


a 


fojort lieferbar 


1000 deutjche Marf...529 
1000 djterr. Kronen. .$10 



















Mitglied der Federal NReierve Bant 


Eine $6,008,0009 Bank. 

















































Die Steuerfommiffton arbeitet ge-| New Yorts Kaffeebörje lä J “ a 
er . : — e läßt origincht farın, das ich je ein Verfpreder gab, das ic nicht hielt. Da ih die 
4633 8. Ashland Avenue, I genwärtig einen Plan aus, dur) 1000 cezechoſlav. Kro— bom Maffagufetifer techniſchen on=| ß tondenfiertes birelte Bchandfungswelie anmende, gelangt —* Urznei nern‘ 
a den Ertrajtenern erhoben werden ? : \ In⸗4 Waſchblau zum Site der Krantheit, obne in den Magen zu iommen und bie 
Telephon: Yards 7020 * m : ne — erden RE N HEERES. 527 fiitut die Kunft de3 Kaffeefochens | WE ins Cyülwafter, 5 nn. En 2 = u | 
— — s8taas - BR Sollen, r © icke 8 agt Wäſche ſchnee⸗ efpreche keine unmögligen Kuren, erwende einfad bie d 
Difice- Stunden; 9 Mhr morgens bis 4:30 abends. — Donnerstags von 7 A| IHN, = der Stadtſackel etwa 1000 rum. Lei. . . . . .. 826 Iunterſuchen. Die meiften Frauen | weis. Neruriaht tei- eung erlangten Kenntniffe in ehren und gemilfenhafter gela bie bag ⸗ — 9— 
bis 9 abends. — Camstags von 9 bi8 9 abds, & | gefüllt wird. 1000 ruſſ. Rubles 820 könnten nicht Kaffee kochen, jagt die | WW — Etreifen oder ‚Beun Sie erihänfe nub ciend fi, wenn Gurr Suiten 22 
inf 5 3 m . — a ort 1 .« .... * * Flecken. en hat, u er Annehm eiten de eben x erfreuen; w = J 
Dieſe Bank ſteht unter gemeinſamer Bundesregierungs- u. Staatsaufſicht. J. EEE re —— Börſe. A Sütett Euch vor biger Niedergefhlagenheit habt, die Euch das Sehen als — — — 
— Nationalkongreß der St. Jo— 


Nachahmungen. aaus aleich, was Euren Zuſtand verichuldet hat, kommt and ſprecht darüber ni mir, 


| Konsultation jederzeit frei. = 
| 


— — ñ — — ⸗ 









hannesritter in Toledo. Anton F. 


ANutſche Stadtanleihen 





— Paradox. — Frau Rundlich: 













































in lauf i Küfer, Toledo wurde Vizepräſident, ee i i Ich behandle Blut, Haut⸗, nervöſe und hroniihe Krankgeit — 
Nach drei Jahren. auf welchen die Polizei ſeit drei Jah— Oberf Sohn 2 Shark Buffalo m de: „Sagen Sie, Frau Fettling. was Garn» und profiatiide Störungen, Blaien,, Riesen. und Peberleiten Ma Hinen aaa 
nn \ten fahndet, feftzunehmen. Mann, der Nräfibeni r * ES ch iffska vtege Beiden Sie denn mit ih? Sie wer= | morzhoiden und Zifteln. Ih habe eine ber feinfeen X-Stsaglen-Maihinen in Gäicage, Fe 
Giant I. Mann unter der Anklage der |, nner, fekzunenmen. ann, Der | Bräfident, Hauptmann Loring, Des den j Tag ſtärker!“ — z346 3. nr „| folttet eine fosgfältige X-Strahlen Unterfuhung mit Eu vornchmen lafien, ah Euer Diet 
ʒrant J. Ma VVBV ——— 2 den ja von Tag zu Tag ſtärker! Wihtia Für Männer, | aus von mie unterjusen. Monfuitation frei | 
Unierichlagung verhaftet. 1 nt 1 Blih Memın Bes: troit, Sekretär. auf allen Linien Frau Fettling: „Im Gegenteil; ich u g + 
un — z wohnte, ſoll angeblich Meſſing für die — £ —— + - — * "I Wenn Aerzte od, Arzneien Euch nicht helfen, 
Detektivelergeant McCarthy aus Raleinh Manufacturing hen | In Buffalo berät feit heute bie habe: feit zwei Wochen über achtzehn | verfuht unfere erdronten Heilmittel, die felten 


Dr. CILL, Spezialis 


Generalfynode der Baptiften des B 
; ur 9 W. Randolph Str. sv zuen wer 


Buffalo, N. 9.. welcher der hiefigen | 2 
in — — Nr. 2387 W. 14. ie 6 s 17 2 
OS. 14. Place, an die Great Morpens über die Aufbringung ber 


Polizei während des republifaniichen |", D. 14, Sr 
fonvents behilflich war, benubte fei- | yeltern Smelting and Nefining 


3 3 fehlſchlagen, bei folgenden geheimen Kranlhei— 
Pfund verloren. Meine Kleider fal⸗ ten: Formulare Nr. 1u. 2 heilen die meiſten 


len mir faſt vom Leibe. Sie ſollten noch ſo darindigen Faälie von gebeimen Kram— 














Paßangelegenheiten 



















> : an den hundert Millionen Dollar3 mich ’mal bI ß im K j z. heiten und Urinleiden, wie Katarrh-Auswürfe Yon Giate 
ge i >, Komband. Nr. 600 M. © ee ie Sea = ich 'mal bloß im Korjet jehen, mie | und Cat im Urin. Preis $1.00 die Flafde-— den: 9 borm. bis 3 abends; Sonnt — 
freie Zeit un hier nach ver ſchiede- Company. Nr. 600 W. 41. Str., am zepfenden vierzig Millionen für Aus- bünn ich geworben bin!“ — Frau |Tolter Zuders lut-Epecitic für Blutdergif EIPTURUER aoß und GoletiagS bon 10 Vera. ug 





23. Auguit 1917 verkauft und dafür 


Stenerjachen 


Revesz&Szoeke 


1445 FULLERTON AVE. 
CHICAGO, ILL, 
Telepbon . . . . Lincoln 6690. J 


Juſtizflüchtlingen Ausſchau zu 7 ert 

m Juſtezf * 34 Pe 8" 1 ITaufenddollarfheine empfangen 

n halten. Er hatte Erfolg damit, denn Salem. bie’er aber smubihh ana 26 
Ihm und feinem Kollegen Connelly |Tieferte geblich nicht ab- 
gelang e3 geitern, Frant %. Mann, | » 


— l 


dehnung des Bildungs-, Amerikani— ag2Tım 


ſierungs- und Propagandaſyſtems. 

— Waren im Werte von einer 
— — Million Dollars wurden aus den 
Kriegsſpeichern der Regierung in 
Port Clinton, D., geftohlen, ein Teil] E 
im feichten Waffer des Eriefeed ge: | 
funden, al3 Wind Waſſer nordwärts 
trieb. Vier Berhaftüingen  foweit, 


* — — J es . NA F 









— * „Ach 5 tun Sie doch nicht Aha, Dr. "Leis Stan 
gar fo ie mit rer Dünnbeit!“ nerſchwäche, ſchlafloſe Nä Ner ofitüß, ” . — 

ERREGER tem Spa tn ven > Au dran 0 
ee a — ige Tony Jasko, Nr. 8488 Kingston ning entſprangen zwei weilere 
* In der Ortſchaft Lemont, Il, Behlkes Deutſche Apotheke, Abenue, an der 88. Straße und faifen. Cs Find diefeg der 23% 
wurde ber 12jährige dort mohnhafte|775 Eid State Straße, Chicago, Zu. | Houfton Avenue, in eine mit Wafjer alie Jacob, Glemmer, der ala Bi 
<hos. Bolciolfi von einem Kraftwas| SOmaifonmi* | gefüllte Lehmgrube und ertrant, ehej log bezeichnet wird, und der 32; 
gen überfahren und auf ber Stelle ihm. Spielfameraben zu Hilfe fom= | Wm. Rome, der als gefährlich 
gt Igejet die „s men Tonne, Tun 


— 








a 
er 





























b — Vier der Ausweiſung verur— 
teilten „Roten“ find heute früh in 
Minder Bchreien einem Nuderboot von Ellis Jsland 


2 ASTORIA nad New York entfommen. 
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Abendpost. 


Abendpoſt“· Gebãude, Nr. 225 W. Waſhington Str., 


o wie ſie, i i 
zwiſchen Wells Str. und Franklin Etr. — — Lichte der 





nie Aubor —— oder auch nur annäherndeſten, Rhedereien und — Zeitungen. Von letzteren — — ® Im „Judenlager“ Zoſſen. —* — erst ” 
erreichte Nichtbeachtung und Mikadhtung der | bat er nach und nad) in aller Stille nicht we- ” f iſſen BE aerrt und verhaftet, obwohl er ein 
acht Bon Eugen Cyatmarl, — 
= ss een eaatah. wejentli—hen reiheitswerte und »Forderungen | niger als 62 aufgekauft. Dadurd hat er fidh Körner und Spren. | uni und Bifie nf ’ nn Ihriftliche Erlaubnis des Magifratd 
ausgeber: “THE ABENDPOST COMPANY’ | tfennen Lafien, iit man verfucht, zu fagen, die | felbftverjtändfich einen fehr erheblichen Einfluß t| Bon Paul Frisbrid. offen, im April 1920. |vorzeigen fonnte, der ihm bas Des 
Published daily except Sunday. Verfaſſung iſt ſchon tot, €8 bedarf feines zwei- | auf die öffentliche Meinung in Deutihland ver mt qe t444 — — In den Baracen. treiben eines Zigarrengeſchäftes ge⸗ 
Publisher: “THE ABENDPOST COMPANY” ten Krieges, ihr das Lebenslicht auszublafen. | jhafft, und er benütt diefen Einfluß nicht etica 3 Copsrigbt, ne Centurh News * GERATEN ftattet hat. Seine Papiere find volls 
m RE W. Warhiagien Si. | Sie befteht nur noch in der Form; ihr Geift |ausjhliehlich zum eigenen Vorteil und dem fei- Nur Mut, nur Mut trot allem Leib! taub ‚par nicht Pie Por Fi = fommen in Orbnung. Er wurde au) 
ae AITmeE nam enenen nen arena ann 2 GER) Murde wenigſtens geknebelt und verdreht. ner Kollegen in der Welt der Induftriemagna- |Wir dürfen ftetS zu hoffen wagen, — —— —— 
€ $5.00 für ein Jah — I f 
—— $7.00 fiir ein Jahr Heute heißt e8 die Verfaffung wieder zu |ten, fondern fucht vielmehr einen Ausgleich zimi- | te =. ee ul ion. Berlin, 23. Mai 1920. |trationslager für läftige Ausländer Mißgriffe. 
a abe ers d0 für ein Habe) Ehren bringen; wieder zu dem machen, was ſie ſchen den Intereſſen des Kapitals und denen En las Zn der Kunft fieht es nad} tie vor |in Yolfen befuchen zu bürfen, MI Die Vorftellungen der fozialbemo« 

Chicago Telephone: Franklin 5900 Illinois Heid ( ' 

k Enticheidungen, beute tft, 
en u auge 2 Ce NER ’ 

Fabenkoost" by ge Was wird die demofratifhe Konvention in 

including "Sonntagpost” her Yaakmmunnns7,00 | SAN Srancißco tun? — 

“Sonntagpost” only, to Canada, per year .............S2.50 


Be FEonntagpoBt” 5 Cents 

Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at 
ug eRolice at Chicago, Illinois, under Act of March 3, 
1879. 


32. Jahrgang. — Nr. 149. 
EEE ESSEN 
Beripätet. 


Herr Charles E. Suahes, früher Mitglied 
des Bundesobergerichts und in 1916 Präſident— 
ſchaftskandidat der republikaniſchen Partei, hielt 
am Montag vor Studierenden der Sar-| 
Hard » Univerfität in Cambridge eine jehr be- 
merfenswerte Rede, in deren Verlaufe er dem 
amerifanifchen Volfe einige ımangenehme und | 
wenig fchmeichelhafte Wahrheiten vorjeßte und | 
fhwere Zufunftsiorgen andeutete. 

Mahr ift, da wir, wie Sughes erklärte, „in 
der Kumit der Selbitregierung nicht nur weit 
zurücbleiben hinter dem, mas ein freies Volt 
von fo hoher Sintelliaenz leiiten follte“, jondern | 
darin der Melt tatiächlih oft ein trauriges 
Schaufpiel biefen. Wahr ift, dab „mir“ 


tin Fehrenbach, iſt ein 





zu überbrücden. 


denfen. 
tenen Parteien verfügen 





ſchon ein Kompromiß. 


ipezifiiche Gefege zu befämpfen, ohne dabei auf 
die davon betroffenen arökeren Fragen irgend» 
welche Rückjicht zu nehmen; dab wir, die wir) 
in den Krieg gingen für Freiheit und Demo- 
Fratie, autofratiihe Macht fchufen und das Ber- 
Iangen und da3 Gefallen an folder Madıt 








gehen follten, was nicht 


nah Beendigung de3 Krieges ausgeübt mird 
und werden fan. Und wahr, ganz unbeitreit- 
bar wahr ift endlich, ma8 Herr Hughes im Fol- 
genden fagte: „Unabhängig von jenen Kriens- 
zuftänden drängen fi uns Erfcheinungen auf, 
Die erkennen lajien, da die wefentliden 
Sreiheitsforderungen und »Werte heutzutage in 
einer Weife unbeachtet bleiben und mikachtet 
werden, für die e3 in der Geichichte unieres 
Bolfes Fein Beispiel aibt. Verantwortliche Bür- 
ger madjten erjt fürzlich die öffentliche Meinung 
hefamnt mit Verlekungen der perfönlichen Frei- 
heit, die an die fhlimmiten Musihreitungen der 
Torannei erinnern.“ 

3 it nicht gewik, dab Herr Hughes da- 
bei an die Prohibition und das Nolftend - Gejet 
dachte; e3 ift gewik, dab; feine Worte darauf 
pafien, wie der Sandichuh zur Hand. 

Im Sinblick auf die ungeheuerliche Ver- 
gewaltigung, die der perſönlichen Freiheit, dem 
Selbſtbeſtimmungsgedanken und der ganzen 
demokratiſchen Lehre durch das Prohibitions- 
amentment und das Volſtead-Geſetz wurde, auf 
die Verhöhnung des Staatenrechtgedankens, die 
im Amendment, der Art und Weiſe ſeiner An— 
nahme und der Entſcheidung des Bundesober⸗ 
gerichts gegen die Referendumbeſtimmungen der 


früher, ſo werden die 


man wohl oder übel zu 
ten müſſen. 






den, wenn es überhaupt 
* * 








Hugo Stinnes. 







Hugo Stinnes, 













Stellung in 
hat. 


fene Frage, ob man hoffen dürfe, die Verfaſſung 
einen zweiten Krieg (ſelbſt einen zweiten ſieg— 
reichen) überleben zu ſehen, als einigermaßen 
„bot feitum“, als verfpätet. Angefichts der 
jüngften Ericheinungen, welche eine fo völlige, 







richtet, Beim Uebergang bom | 
|eriten auf den zweiten Kurius muß: | 
ten die Rrofeiloren nad dem alten 
Modus verfahren und von den Stu- 
direnden alles verlangen, was in 
dem erjten Hurfus gelernt werden 
muß. Das die des LKejen3 und 
Schreibens unfundigen Studieren- 
den aud) beim arößten Fleiß dieſe 
Forderung erfüllen Zönnten, war 
ganz undenfbar, Da auch die bon 
der Mobilifation freigewordenen 
Studierenden fih nicht mit dem 
Studium abaaben, jo ermwied es 
ſich ſchließlich, daß an Gtelle 
all der Tauſende die Vorleſun— 
gen nur von Dutzenden und Hun— 
derten beſucht wurden, und zwar 
meiſt von denjenigen, die zu lernen 
imſtande waren, ſo daß inſonderheit 
in der mediziniſchen Fakultät ernit- 
haft gearbeitet werden konnte. Auch 
die Feldſcher und Zahnärzte, von de— 
nen eritere in den dritten und Ich- 
tere in den zweiten Kurſus aufge— 
nommen wurden, erfannen bald, daB 
fie dort nicht vorwärts famen und 
ließen fi in den eriten Kurſus 
überführen, 

Die Woronejcher Univerfität war 
wohl die einzige ruffiihe Sohfchule, 
die einigermaßen organifd) funktio- 
nierte. In Mosfau und Petersburg 
hbemmten Hunger und Holznot die 
Arbeit und im Süden die ftandigen 
Kriegsoperationen. Dies Fonnte in 
Worongidh aber nur dank dem Ilm- 
Itande gejhehen, daß die aus Dor- 
pat übergefiedelten Brofefforen nad) 
altem Modus meiterzuarbeiten be- 


Sn der „Dorpater Zeitung, er- 
ftattet der aus Woroneih heimge- 
Zehrte Profejjor Dr. H. Koppel über 
die ruffiihen Univerfitäten unter 
der Bolſchwiſtenherrſchaft folgenden 

Bericht: 

Die aus Dorpat ausgereiiten Bro- 
fejioren trafen glüdlich in Woronejch 
ein, mwojelbit fie die neue Univer- 
ität einzurichten begannen. Zu dem 
Behuf wurde ein Organijations- 
Zomite gebildet, zu deifen Borjiten- 
dem der ehemalige Dorpater Pro- 
feſſor Regel erwählt wurde; aufer- 
dem wurden einige andere Profej- 
= foren zu Mitgliedern ernannt. — 
Die angeftrebte Organifierung der 
Univerfität war jedoh mit Schiwie- 
> zigkeiten verfnüpft, Es gab vor al. 
lem feine pajienden Räume für die 
neue Univerjität. Dann aber er- 
* Adämerten die neuen Verfügungen, 
> Defrete und Gefeke der Bolichemi- 
sten die Sadıe. 

Nah dem Gefek hatte Fein Bil- 
- Bungszenfus mehr Gültigkeit, Wir 
mußten in die Univerfität jeden be» 
F Liebigen ruffifhen Bürger aufneh- 
© men ohne Anjehung feiner Vorbil- 
= Bung, fall er dofumentariih ein 
e Alter von 16 Sahren nadimerien 
E Zonnte, Dies war die niedrigite Al. 
- derögrenze für den Eintritt in die 
5 Univerjität. Da die Studierenden 
2 von der Mobilifation befreit waren, 
5 #0 jhrieben ficdh allein auf den eriten 
"Rurfus als Studierende 7000 Ber- 
& Aonen ein, darunter viele, die mit 
Mühe einige Krähenfühe aufs Pa- 
Spier zu malen imftande waren, Me- |jtrebt waren, wie jehr eg auch für 
E Bizinftudierende gab e& in dem er- |jie durch die neuen Verordnungen 
Fiten Kurfus allein über 3500 |erjhivert war. 
Mann, während wir über einen | Die gelehrien Grade waren auf- 
F Raum verfügen Fonnten, der aud) |gehoben, doch den Profefforen ver- 
- nur 500 Perjonen gefaßt hätte. E3 | blieb ihr Titel, Der Unterfchied zwi. 
tourde befohlen, „ihichtenmweife” zu |fchen ordentlihen und aufßerordent- 
R arbeiten; doch auch dies hätte nichts |lichen Profeſſoren beitand nicht 
genügt, Denn vorgejchrieben war ein mehr; Dozenten, die weniger als 3 




































































. ahhttündiger Arbeitstag, der Beginn Sabre im Amt geweſen waren, 
der Vorleſung begann aber erſt um waren Lehrer, Affiſtenten jüngere 
9 Uhr nachmittags, weil erit zu die- | Lehrer, 








+ Stunde die demofratiichen Stu- 
Dierenden fich von ihrer Zohnarbeit 
an ben Geidhäften freimahen Tonn- | 
en. Die Sahe ihien anfänglich |unmöglich zu Iejen, da vorihrifts- 
Hoffnungslos; aber da zeigte fich | mäßig alles auf den Kommunismus 
auch) hier, dab das Leben jelbft höher |hinauslaufen follte. Diefe Fächer 
Ateht als alles törichte und phanta- |wurden zu einer allgemein-wilien- 
Atiiche Unterfangen. Ihaftlihen Fakultät zufammenge. 
— Bold nämlih fahen die mit |jchmeißt, wo die ehemaligen Profefjo- 
Ahlechter Vorbildung Eingetretenen |ren ihre Lehrfächer aladann mit ver- 
-felbft ein, daß fie ihre Zeit umfonft |jdiedener Sauce als Kdeen-Ge- 


bergeudeten, denn e3 war. für. fie jchichte uſw. borzutragen - fuchten. 






Die Lehrfreiheit war viel ärger 
beihränft als zu der Zarenzeit, Ge. 
Ihichte und Surisprudenz war ganz 
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war und bleiben ſollte, nmicht, ſie zu ſchützen, 


und der verſchiedenen bundesobergerichtlichen 





Allerlei Reichsdeutſches. 
Der neue deutſche Reichskanzler, Konſtan— 


mit ſtehen die Ultramontanen wieder 
im Mittelpunkte der politiſchen Entwicklung in 
Deutſchland, und man darf einigermaßen ge— 
ſpannt darauf ſein, ob es ihnen gelingen wird, 
den Riß zwiſchen dem linken Flügel der bür— 
gerlichen Parteien und den Mehrheitsſozialiſten 
In anderen Falle wäre an 
ein erfolgreiches Arbeiten der Parlaments- und 
damit auch der Regierungsmaſchine nicht 
Denn die im neuen Kabinett vertre— 


Teil der Stimmen im Reichstag. Das Kabinett 
iſt alſo, um überhaupt arbeitsfähig zu ſein, auf 
dauernde Kompromiſſe angewieſen. Es iſt ſelbſt 
Denn von Rechts we— 
gen hätte die Führung in ihm den Mehrheits— 
ſozialiſten als der ſtärkſten Partei gebührt. Ein— 
>| zig der Tatiade, da es dieſen durch die ab- 
3 das lehnende Haltung der bürgerlichen Parteien un— 
Volk durch ſeine Geſetzgebungen) ſtets ſchnell moͤglich gemacht wurde, auf eine Mehrheit im 
bereit ſind, nächſtliegende Schwierigkeiten durch Farlament zu rechnen, iſt es zuzuſchreiben, daß 
die Koalition der bürgerlichen Linken mit der 
Kabinettsbildung beauftragt wurde. Aber ſelbſt 
wenn die Mehrhbeitsfozjaliiten im Reichstag mit 
der linfsbürgerlien Stoalition Sand in Sand 


MN zunehmen it, verfügen fie zufammen noch nicht 
ftärkten, mit dem Erfolge, dab fie auch noch über die Stimmenmehrheit. 
itehben daher Tür und Tor offen. 
darf man boransfeken, daß das Kabinett in jei- 
ner gegenwärtigen Zufammenfegung feine lange 
Lebensdauer haben wird. 


teten nad) der bevorjtehenden Konferenz mit 
der Entente auf ihrer Peteiligung an der Ne- 
gierung daftehen, und ftellt es fi) dann heraus, 
daß der Neichstag infolge feiner allzu bunten 
Sufammenfetung nicht arbeitsfähig ift, fo wird 


nüſ— Denn in einer Zeit wie der ge— 
genmärtigen darf die Regierung de3 Deutfchen 
Reiches nicht auf Kahre hinaus lahmgelegt wer— 


Amerifa hat feinen Scarit, England fei- 
nen Lord Northeliffe und Deutichland feinen 
Der Stillen, aber zielbeiwuf- 
ten Arbeit dicie8 Mannes hat die fogenannte 
Rolfspartei die auffallende —* ihrer Stim— 
menzahl bei der Wahl zu verdanken 
von dem man diesſeits 
Ozeans bislang nur wenig gehört hat, iſt ein 
Großinduſtrieller, der es durch ſeine Tatkraft, 
ſeine Raſchheit im Entſchließen, die Sicherheit 
in der Ausführung einmal gefaßter Pläne, ſo— 
Staatenverfaſſungen liegt — im Hinblick auf all wie durch ſein ausgeſprochenes Organiſations- 
dies erjcheint die von Serrn Hughes aufgewor- | talent in wenigen Jahren zu einer führenden 
der deutichen Snduftrie gebracht 
Vielen gilt er al3 der berufene Führer 
der Nation auf dent Gebiete der Wirtfchaft fo- 
wohl al auch der Politik. 
Millionär, Beliker vieler VBergwerfe, Stahlhüt- 





Die ruſſiſchen Univerſitäten unter noch feine Spezififche Vorbildung zur | Da fi unter den Studierenden ge- * mehrfach erhöht und erreichte 
der Herrſchaft des Bolſchewismus. Einführung in den Lehrgang einge- gen 60 Kommuniſten befanden, die die dauernde Norm 
i ihre Genoſſen und die Profeſſoren Rubel im Monat. 

überwachten, ſo mußte der Kolleg-erhielten aber außerdem noch Ueber— 
leſende ſehr vorſichtig ſein, um nicht ſſtundenbezahlung für die Leitung 
als „Irrlehrer“ an die Wand geſtellt 
und niedergeknallt zu werden. Ver— 
haftungen, 
und Verfolgungen wegen des freien 
Wortes 
waren tägliche Vorkommniſſe. Dem 
Profeſſor Challandes (Profeſſor für 
Staatsrecht, 
ſönlichkeit unter den liberalen ruſ— 

ſiſchen Profeſſorer) als Juriſten 
wurde vorgeſchrieben, über „Sow— 

jet-Recht“ zu leſen. Was konnte da | 
über Redht vorgebradht werden, wo 
die fürdterlidite Willfür und Ge- 
walt herrijchte?! — Brof, Koppel 
lebte neben Challandes (jeder PBro- 
fefior hatte ein Simmer) und jah, 
wie der Arme fich bemühte, die De- 
frete und Verordnungen der Bol- 



















































Abendpoſt, Chicago, Mitlwoch, ven 23. Juni 1920, 
































































































































böfe aus. Die diesjährige große dem Reichswehrminiſterium wurde 
Berliner Kunſtausſtellung im Moa- man erſt einer eingehenden Geſin— 
biter Glaspalaſt iſt ein ungeheures |Nung&prüfung Gr 
Fiasto — eine einzige fünftlerifche Mary B., * —* — 
Pleite und Bankerotterklärung. Mehr sen are von ——— 
bis man bie Genehmigung befam. 
beifammen gejehen. Auf der einen “ Dieb, hab im —* —* * 
— — 
elbſt überlebt haben und alle Friſche * ganz r⸗ 
verloren, ohne an Qualität | innerte verteufelt an eine entlegene 


yer Arbeiter herbeizuführen. Er forgt für feine 
Arbeiter, fucht ihre Lebenslage zu heben, Iäht 
fie mitverdienen, zahlt ihnen überdies die hödh- 
ften Zöhne im Lande ud bemüht jich redlich 
um die Herjtelung einer \nterefjengemeinfgaft 
zwiichen Arbeitgebern und Mrheiirnchmern. Er 
verichmilzt in feiner Perfon alfo gewiffermaßen 
die Veitrebungen Wm. Standolvyh Hearit3 md 
Henry Fords, des Iehteren, indem er feinen Ar- 
beitern gerecht zu werden fidh bemüht, de3 er- 


fratiichen Zeitungen haben ihre Wir» 
fung gehabt. BPolizeipräfident Rich» 
Iter und General Divershaufen haben 
Ifofort die Entjendung dieſer Kon— 
| trolftommiffion nah Wünädorf vers 
fügt, um die unberehtigt Verhafteten 
zu entlaffen. Man muß fich aber 
fragen, ob e3 notwendig mar, Leute 
unberechtigt zu internieren. Wenn 
e3 einzelne Källe wären, jo Fünnte 


jüngiten Amendment3 Rräfident Wilfon joll nod einen 


Wahlkampf wagen wollen, troß der 
außgejprochenen Abneigung weiter 
Voltskreife gegen den Bölferbund, 
troß: feiner untergrabenen Geſund⸗ 
heit und obwohl bislang noch nie 
einem Präſidenten ein dritter Ter— 
min beſchieden war. . .. Vor ſol— 
chem Mut muß man Achtung haben. 


Kitſch und völlig kindiſches Zeug 
habe ich noch nie auf einem Haufen 








— — * —— — — {oe — mindeſten zu gewinnen, und auf der Vankfiliale, wo man die Kaſſenrevi⸗ * — re 
— — Hugo Eunnes⸗ Steht offenkar erit mod], Einige Patenkinder des Präfiden- \omderen Seite diefe unmöglichen |Nion erivartet, und ſich krampfhaft inzelne Fälle, Bon den dreie 

am Anfang feiner politifchen Laufbahn. Für ten Grover Cleveland: Jungen und Jüngften, deren Streiche bemüht, duch Rabierungen und anz | hundert Perſonen, die ih heute 

Ichtere hat er Bisher Bloß das Fundament ger) © ©. Bergdall, en. cyan bie ber „Böjen Buben bon RA deren Griffen bie Orbnung im früh noch im Lager befanden, hat bie 

legt. Man wird in nächfter Seit vermutlich] © C. Redding, ° effpmifcher | zinah“ erinnern. Sft dort alles braun ‚Hauptbucd; mieberherzuftellen. Aber | ontrotttommiftion bis zur Stunde 


Propagandijt und Mörder, 

Der veritorbene demofratifche 
Präfident würde fih gewiß gegen 
jolhe Träger jeines guten Namens 
verwahren. — — — 


und unperfönlich, fo wird hier nacy jenblich gelang ed denn doch, die Er= 
Schema 5 mit den gleißenditen Den | ee zu befommen und jo machte 
ben gemwütet, ohne daß mehr heraus- 16 mi auf ben Meg zum Bejuch 
fommt als Fraben, Schnörkelwirr- |der läftigen Ausländer... 
wart, wüfte Kreismufter und einige] Bor allem — diefed Zoffener La 
Ahfurbitäten, die gemaltfam ven iger ift gar nicht in Zoffen, fonbern 
bürger „bl‘:ffen“ follen. Da hat fo,in MWünsborf, eine gute Gtunde 
ein Bonze ein Bild „Der Matrofe | Fahrt von dem Bahnhof Zoffen ent= 
Fri Müller aus Pietfchen” gemalt, jfernt. Man fährt an dem riefigen 
aus dem man zunächft nur mit Ab= |Zofjener Stammlager vorbei, Tieht 
ficht ganz Kindlich Hingeftrichelte Un |ton weiten das jchlante Minarett 
jelbft Amerika ſoviel Gold nicht be- |ter und Schiifhen fieht, bis man ber Mofchee, die in dem Kriegögefanz | die nternierten, die ich geſprochen 
fitst, geicdhtweige denn das arme und |beim AZurüctreten erkennt, daß bie ‚genenlager für Die mohamebani= | nahe, fämtlich verficherten. Das Mis 
ansgehungerte Dentihland, — — |innere, frei gebliebene Fläche im Um- ſchen Gefangenen errichtet worden litär, das in dem Lager die Aufſicht 
riß das Geſicht eines ſpitzbärtigen war — die ruſſiſchen Mohamedaner hat, behandelt die Internierten un— 
Auferdem bleibt nod) die Frage, |,Salztnaben“ zeigt. Ein Anderer |find noch immer hier, ba man fie ive- freundlich, aber forteft. E3 war mir 
of die Sieger während der ganzen ;50+ lauter Holztlögchen zufammens |gen der Bolſchewikengefahr nicht | Hefonder® aufgefallen, dat der Offi- 
Zeit, mehr als eine bvolle Genera- |gejtellt und nennt Ddiefen Unfinn |nac Haufe fchiden will—und fchließ-|zier, der mic bealeitete, forgfältig 
tion, Dentihland unter ihrem Stie- | „Iiefrelief“. Der Ruffe Jefim Go- !lic erreicht man das Ziel. Ein nüch | hemüht war, die nternierten ftets 
felabfag werden Halten Fünnen, ES |hyicheff Hat aus einerı Stüd trodnem |terned Tor, hinter dem fich Ichwarz | mit „Herr“ anzureden, und al3 wir 
mag ihnen jo gei.ehen wie vor tan- |Rzot, einigen baranf geflebtenStreich- |angejtrichene, gleihförmige Bretterz| pie Barade verliehen, trat ein Uns 
jend Jahren den M..ayaren, as fie ;holztöpfen, einem Hofentnopf und |baraden aneinanderreihen. Das ift)teroffigier heran, jchlug die Haden 
ihren zehnten Tribut forderten. 'einem Stüd Rafierjeife fein „Selbft- |da3 Wünsdorfer Lager, two bie läfti- zufammen und fragte: „Herr Ober: 
Saifer Heinrich gab den afiatifchen | bilbnis“ gefertigt, und eim junger gen Ausländer untergebracht morben | feutnant, es ift fechs Uhr. Sollen 
Groberern die gebührende Antwort. | Plaftiter ftellt einen in ber Mitte find. Ein Posten Hält mich auf. SH] mir unter den Herrn Juden den Kafz 
durch einen Keilhieb gelpaltenen Klo= | zeige meinen Ausweis. fee verteilen?“ , 

ben Lindenholz mit zwei verjüngten Wo wollen Sie hin? Rufſiſche Dffisiere 

Enden als „Mann und Frau“ - Sn das Konzentrationzlager. Mie ich mit Gr ö d— 
und fordert für dieſen Hölzklumpen In das Judenlager? Anmeldung au I —* ruppe der In⸗ 
— 6000 Mar! Sehr fhön ift au |Barade 61... a —— — * 
J „. ein ſinniger Farbenwahnſinn von Ich mache mich auf den Weg zur dathiſch ausſehender alterer 

nd auch im Zentrum pranget „er; | ang Sin den Titel träat: |Barade 61 und dent F dem We heran und jtellte fic) por. Sein Name 
Ueberall iſt — au finden Jans u ig, der VER tie q 9 r de un nie au oem g iſt Dr Beilenſohn er iſt Ruſſe und 
Mit faulen Finten, ſchweren Sündenl „Irre Mönche reden irr“, was unbe⸗ dorthin darüber nach, daß dieſer Po |, Le Deit bei s ige 
Erſt Volksſchullehrer, Journaliſte, jtreitbar fein bürfte und fidh unsjften mit der Bezeichnung „Judenla⸗ war auge Zeit pa Det — 
Kriegsheter dann, Annektioniſte, ſchwer dahin erweitern ließe: „Irre ger“ eigentlich keinen Anufemilis- auch bei der engliſchen Kriegsgefan— 


noch mehr von ihm hören und ſollte ſich nicht 
wundern, ihn in Bälde als ein einflußreiches 
Mitglied der Regierung zu ſehen. 

* * * 


Deutſchland iſt von der Entente „in ab— 
ſentia“ zur Zahlung von 110 Milliarden Gold— 
mark verurteilt worden, die es in 37 jährlichen 
Teilzahlungen von je drei Milliarden abſtoßen 
ſoll. Nimmt man die Einwohnerzahl des Deut— 
ſchen Reiches zu etwas über ſechzig Millionen an, 
ſo kommen auf jeden Bewohner des Landes, 
Männer, Frauen und Kinder, einſchließlich der 
kleinſten Säuglinge, 1800 Mark. Damit iſt 
das eines großen Teils ſeiner Kohlen- und Erz— 
lager und damit gewaltiger Einkünfte beraubte 
deutſche Volk zu einem generationslangen Skla— 
vendaſein verdonnert worden. Denn die rie— 
ſigen Summen kann es ſelbſtverſtändlich nur 
durch harte Fronarbeit aufbringen. Es geht den 
ſchwerſten Jahren ſeiner Exiſtenz entgegen. In— 
deſſen darf die Welt ſich darauf verlaſſen, daß 
es ſeine Schulden bis auf den letzten Pfennig 
abarbeiten wird, wenn den Ententeländern nicht 
noch vor der letzten Zahlung vor dem ſich über 
ſie ergießenden Goldſegen angſt werden ſollte. 
Die kommenden Jahre der Entſagung und Prü— 
fung werden ein arbeitſames, hartes, ſehniges 
Geſchlecht in Deutſchland heranwachſen laſſen, 
ein Geſchlecht, dem nichts mehr von der Ver— 
weichlichung und Genußſucht des kaiſerlichen 
Deutſchland anhaften wird. Der Fluch der Ar— 
beit wird ſich als Segen für das Volk erweiſen. 
Sb aber diefe „Wiedergutmachung“ fich aleicher- 
mahen au für die Gläubiger Deutichlands als 


meines Bejuches etwa die Hälfte ver= 
bört und davon etwa fechzig Leute 
entlaffen. Danah zu fchließen, ers 
folgte nahezu ein Viertel diejer Ver« 
baftungen vollfommen grundlos und 
erwies ſich als Drangſalierung, als 
Mißgriff der Polizei. Denn — und 
dies ſoll beſonders betont werden — 
wo Mißgriffe oder gar Mißhand— 
lungen vorfielen, ſind ſie von der 
Polizei begangen worden, wie mir 


zu 





bloß über den vierten Deutſchlands Kriegsentſchädigung 


an die Alliierten wurde auf 110 
Milliarden Mark in Gold, zahlbar 
in 37 Jahresraten, feſtgeſetzt. Da— 
bei wurde anſcheinend vergeſſen, daß 








ſo ohne Weiteres an— 


Dem Kuhhandel 
Im Uebrigen 





Er, er und er! 

Der Kladderadatſch brachte in Nr. 42 
ein Gedicht/ das die größte Aufmerkſam— 
keit verdient. Es lautet: 

Vorne „Er“, „er“ hinterher, 


Wenn nicht ſchon 
Sozialdemokraten ſpä— 


einer Neuwahl ſchrei— 


Segen erweiſen wird, iſt eine andere Frage. —A—— Rasıfiite Maler malen irrt.“ Von irgend einem mus betundete, ſondern Iebigtich genendilfe tätig, —- —— 
Gewiegte Kenner der Weltwirtſchaft bezeweifeln Jachhafier Friedenszenomnmſte, Streben nach Form und Strultur einer feſtſtehenden Tatſache, Rech— und Inierent ‚ 


ihm bolſchewiſtiſche Tendenzen vor— 


= x Aus — * 
es. Schon Jahre vor dem Ausbruche des Welt wirft. Und ſolcher Fälle gibt es eine 


krieges hat Norman Angell in ſeinem Buche 
„The great Illuſion“ nachzuweiſen geſucht, daß 
die Zahlung großer Kriegsentſchädigungsſum— 
men den Siegern keinen Vorteil bringen kann. 
Die Richtigkeit ſeiner Schlüſſe erſcheint durch 
die Vorkommniſſe in den deutſchen Gründer— 
jahren, die auf die Zahlung der franzöſiſchen 
Milliarden nah dem deutſch-franzöſiſchen 
Kriege folgten, befräftiat zu werden. Ein maf- 
fenhafter Goldzufluß wird vermutlich jtetS ahn- 
lihe Erfcheinungen auf wirtſchaftlichem Gebiete 
zeitigen. Das deutiche Volk itberwand dank 
feiner jugendlichen Spannfraft jene aefährliche 
Krife. ES waren auch nur dier Milliarden 
Marl, Diesmal foll fih nun der Goldftrom 
37 Sabre lang über die Ententeländer ergiehen. 
Ständen die wirtihhaftlichen Ergebniffe auch nur 
einigermaßen in geradem PVerhältniife zır jener 
Ziffer, dann wären die Folgen für die Welt- 
wirtichaft gar nicht zu ermefien. 


Der Eelbitverehrer, Egoijtel 

AL Stehaufmännden, Schuldenmehrer, 
Jeht dummen Michels Cädelleerer — 
Mag’ noch jo dumm fein und blamabel, 
Tür alles hält „er“ fich fapabell — 





fein Gebante — e3 ift die vollfte Ver= ‚nung trug. in dem Lager find näm= 
blödung in Permanen;z. lich 95 Prozent Juden, galiziſche und 
astet- |ruftir ganze Reihe. Auch eine Anzahl rufs 
Auf der ganzen ‚großen Ausſtel ruſſiſche... Fifaher Offigiere befinden fich —— 
lung befindet ſich eigentlich nur ein Nach einer langen Wanderung, bie |, Ant 0, p — 
Nur eins fehlt ihm, und das ift viel: beinziges zwingendes Kunſtwwerk. Es an die Wüſte Saähara erinnert —nie 2 — = v —* ebenfals 
Ex hat kein xechtes Ehr“gefühll. iſt das in kräftigem Rot und Braun hätte ich es gedacht, daß es in der bolſ 2 A — ur we 
geilt ee u er en gehaltene Gemälde „Bauernhof auf| Nähe Berlins foviel Sand geben e un. en —— oc J 
Be A Sylt“ von Qubwig Dettmann, weis fünne — erreiche ich die Barade 61 zen. m. — gen 
Bann findet unfer Volt die Kraft, land Nfademiedireftor in Königs- und melde mich bei dem Adjutanten. — Zn — 
Die dieſen Geiſt zum Teufel ſchafft? berg. An dieſem Bild kann man Er prüft meine Papiere und gibt mir? Er 
Som pen fiuchen unjexe Erben, _|jehen, mas-Qualität und Können in jeinen Oberleutnant zur Begleitung grund gemacht hat, jo muß id) Des 
SE En ENG han Reis Vers |pöperem Sinne heipt. Aehnlich, wenn |mit. Hundert Shhritte von demjmerten, baß ich bom ben zahlreichen 
het, von ihm rührt nicht ganz fo ftarf find noch de | Kommandanturgebäude entfernt fte- |UNgarifhen Kommuniften, bie teils 
Mas ımd bebrüdt, von ihm rührt's her, |aUIE) MI! ganz “| —* "unter Mitnahme jehe großer Geld» 
Bom Erzverderber Erzberger!!! gleichen Künftler „Pferde am ei ben acht MWellblehbaraden, in denen mit folfehen Päffen nad) 
Mas Webrige ift eigentlich ganz gleich- |einft ebenfalls Gefangene unterge- : j er 
giltig, und mern e& nicht da wäre, bracht waren. Im diefen Baraden ee 
miürbe e8 eigentlid nichts Tchaben. | befinden fich jet die internierten Tä- i 
u — In: * — be. 
Im Gegenteil. Die Plaſtik der Ael- ſtigen Ausländer. Die Baracken ſind ha 
ter entwickeln wird. teren iſt eigenartlos langweilig und innen mit Brettern verkleidet, die Der König der Butterſchieber. 
(Waſhington Poſt.) ſteif. Die der Jüngeren bis auf eine Fenſterſcheiben erfreuen ſich keiner be Neben der einen Baracke, auf 
Der Bundesrichter, der im Falle der anſtändige Koloſſalbüſte Richard ſonderen Geſundheit, da die meiſten einem Stein ſitzt eine maleriſche Ge— 
American Woolen Company entjchied, | Dehmels von Paul Hamann und eingefchlagen find, und die Eleinen |ftalt. Wie aus der Bibel ausges 
no a und Mofaiten von Muts |eifernen Defen find kalt. Geheizt ſchnitten. Ein Talmudſchüler, vers 
nen, daß Nleidungsitüde feine More zenbeher, bie farblich gef hmadboll | wird nicht. Dafür pfeift ein berteu> mute ich, und befrage einen der In⸗ 
ind. (Columbia Record.) ind, berbogen und outriert. Die felt falter Wind durch die zerbroches |ternierten, der bereits entlafjfen murs 
sin Richter aus Springfield, O., ver | Craphit der Nüngften ijt immerhin men Fenſterſcheiben. Cs ift Tehr, |be und mich nun begleitet. u 
bi.2et den Frauen, in durchicheinenden | relativ gefchidt, wenn auch ungeheuer ſehr falt in diefen Baraden, in de) „Warum ilt denn dieſer Ta 
Dlufen ud Fniehohen Röden in feinen |gefucht, die des „Verbandes deuticher Inen dicht nebeneinander die Vettftel- | mudjchüler verhaftet morben?“ 
—— ge fommen. ne * Illuſtratoren“ dagegen ganz un—⸗ len ſtehen, mit je zwei Schlafgelegen- „Welcher Talmudſchüler?“ fragte 
Gerechtigfeit iind ie daß die glaublich Tohlecht. Alles im allem heiten übereinander. Auf den Bett- der Mann erftaunt, 
(Indianapolis Netos.) alfo ein fehredliches Dokument des |ftellen find Strohfäde von fehr zwei] ch zeige auf Die malerifche Ges 
Aut profitieren ift mentihlich Fer die Niedergangd und Nichtmehrmeiters |felhafter Reinlichkeit. Allein — die|ftalt. Mein Begleiter bricht in ein 
————— —F — ——— Internierten zeichnen ſich gleichfalls lautes Lachen aus. 
Profitiers zu erwiſchen wäre göttlich. * * i 2 2 . : 
Salt Lat J nicht etwa durch beſondere Reinlich-⸗ „Der dort?... Der iſt kein Tal⸗ 
Oberit er gr .. 5 sm Drama gab e3 noch eine Heine |feit aus. Der erite Eindrud, den |mubfchüler... der ift der König 
us —— — Nachſenſation vor Pfingſten. Im man von ihnen erhält, iſt nickt ſehr aller Butterſchieber in Berlin. .. der 
Weane um zu beobachten, was Elihu |„Neuen Volkstheater" murbe nad) | günftig. Die meilten find eines ganz |ift fchon am rechten Plate hier...“ 
Poot dort tut. _ |bem Zobe bes Verfaffers Luswig |ausgejprochen oftjübiihen Typs, alle Eine verfehlte Halbmainahme, 
Ein Bunft zu Hardings Gunften ift, |Rubiner® völlig verichtwommenes | haben einen Mantel an, mand. aud) Man kann fi eben irren. KG 
ba er feinen Schtviegerfohn hat, der die | 1b geſtaltloſes Revolutionsmachwerk einen Schal und gehen fröftelnd hin het ; - 4345 8 
Rolle eines Nachfolgers im Präfiden= | m: Serpaltlofen“ u — Mer e8 tun i ht efrage den einen Unteroffizier, o 
tenamte übernehmen fönnte, „Die Gewalt ofen aus er aufe un ber. er e5 tun fan, raucht, die Sinternierten viel Geld bei ich 
(South Vend Tribune.; |gehoben, mobei es Gottjeidant feinen Die Kontrolltommifiion an der Arbeit. | gehabt haben. Er weiß e3 nicht, fie 
legten Lebensfchrei tat umb ftarb-| ge; Her zweiten Warade brängt|jind nicht unterfuct worden. 2 


—2* Pu ma en fie eine große Schar der nternier=| frage die Internierten nad) der Vers 


ö Er Iten zur Tür. Der Oberleutnant teilt | pflegung. Sie klagen, daß fie jchlecht 
| Nat und Urbeit., Drei Stunden | ir mit, daf bort eben eine Kontroll- |fei. Der Oberleutnant belehrt mich, 
lang überſchrieen fich bie Darſteller tommiſfion amtiert, die eben aus daß die Herren dieſelbe Koſt erhal— 
auf der natürlich wieder expreſſio⸗ Zerlin eingetroffen ift und die Auf- |ten, wie die Mannfchaft, aber fie 
niftijch berzerrten Bühne in den ewig "one Hat, die Berechtigung ber Anter- find eben an Befferes gewöhnt, und f 
twieberfehrenben Rufen mad; „Stei* | nierumgen zu überprüfen. Ich gehe es ſchmeat ihnen nicht. Es iſt ihnen 
heit” und „Neuem Leben. "hinein. Die Kommiffion beiteht aus !aber erlaubt, Vefuche zu empfangen, 


hört in einem fort von „Menfhen | nem fehr mürrifchen Polizei | ie kö i 
zeirat und und ſie können ſich auch durch ihre 
reden, aber man ſah keine. .. | Befncher Lebensmittel bringen oder 


j ., aus einem jungen Schreiber, der fich 

was man ſah, war ein Rudel * außerordentlich wichtig vorkommt. ſchicken laſſen. Sie dürfen auch in 
Sträflingskleidern ratlos umher⸗ Die Internierien treien an, und ihre der Kantine einkaufen. Man hai ih— 

jagender „Revolutionäre“, bie Sr | Papiere werben fehr forgfältig ge=Inen verfchiebene Erleichterungen zus 

merfort ben „Denfohen das Se |prüft, Mer einen richtigen Anmeld- | geftanden. 

prebigten und aus einer Mijere * ſchein hat oder nachweiſen kann, daß Immerhin — ich gewann den bes 

die andere ſtürzten. Es mar — * Steuerzahler iſt, wird entlaſſen. ſtimmten Eindruck, daß dieſe ganze 

bar, und gebt noch beim gen Es ſtellt ſich dabei heraus, daß die Internierung eine verfehlte Halbs 
ſtaauben ih mir alle Saure UF sRolizei fich tatjächlich mande arge|mahnahme ift. Durch foldes ers 

diefe entjegliche Vergewaltigung de |Mißgriffe zufchulden fommen Tief. |fahren fann man Berlin von Schies 

E3 murden nicht nur gmeifelhafte| bern und Wucherern nicht befreien, 


weiter bejtehen joll. 
* 





gehabt. 
des 





Aus Wechſelblättern. 


Jimmh Cox hofft, daß Ohio ihre müt- 
terlichen Gefühle für Präſidenten wei— 





Er iſt vielfacher 





von gegen 4000 
Die Profeſſoren 


der Kliniken, das Examinieren uſw. 

Da Profeſſor Koppel die Leitung 
zweier Kliniken innehatte und ſonſt 
viel Arbeit leiſten mußte, ſtieg ſeine 
Gage auf 10,000 Rubel monatlich, 
womit eine alleinſtehende Perſon 
auskommen konnte. Familienväter, 
die weniger bezogen, hatten ſchwere 
Tage. Das ſchlimmſte war, daß es 
ſelbſt für Geld kein Fleiſch und keine 
anderen Produkte gab. Brot erhielt 
man nach Karten in den bekannten 
Rationen, wobei der Löwenanteil 
auf die körperlich Arbeitenden ent— 
fiel (1 Pfund täglih.) Als Leiter 
der Alinik für anfteddende Krankhei- 
ten erhielt Brof. Koppel zulett eben. 
falls 1-Pfund täglich, weil man die 
Sejundheit der Nerzte erhalten woll. 
te, Ssnfolge der einfeitigen Ernäh- 
rung und der ungewohnten Xebens.- 
mittel drohten die Körperfräfte den. 
nod) abzunehmen, weshalb fie mit 
Ihmad hatte, (Prof. Challandes |wijjenjchaftliher Konjequenz durch 
itarb nadyher in Rojtow.) Turnen ujw. unterjtüßt imerden 

De Mediziner genoffen mehr | mußten, Die Aerzte erhielten nichts- 
Freiheit, Sie wurden für Menfchen Yeitoweniger im geheimen allerlei 
erflärt, die politifch parteilo8 fein ”’ebensmittel, denn ihre Patienten 
fönnen, während ſonſt keinerle om Lande mußten — wenn anders 
2 Z,rtätigfeit, weder in den Mitte" ie überhaupt empfangen imerden 
1:0 in den Volksichulen für gültig wollten — das Honorar in Geitalt 
erklärt wurde, fofern fie nicht auf ‚von Eiern, Brot, Hühnern, Enten 
eine Zobpreifung de Kommunis- jund Gänjen entrichten.“ 
mus hinauslief. AS auf einem Zeh: | So jah es mit der „Freiheit“ der 
rerfonareß einige Lehrer aus pä- | Willenfchaft und den fonitigen Frei. 
dagogifhen Erwägungen dagegen | heiten auf dem neuen Sit einer bol. 
einige Worte verlauten ließen, wur. | Iheriftiihen „Alma Mater” aus. 
den fie jogleic) verhaftet und ver. — 


ſchwanden. G 

Ba i — Gute Ausrede. — Gaft (zum 
= —— uf dem Gebiet der Kellner): „Wie können Sie mir nur 
Säule, berriät aud jonjt in Som: | cine fo mutige Serviette geben!“ 
jet Rußland an Stelle der veripro- | _ Entſchuldigen Sie, mein Herr 
henen Freiheit der ärgjte Terror | pie par mur Falfch zufammengelegt,“ 
und eine Gewaltherrfhaft, ivie man i 
fie jelbft während der Zarenzeit nir.-]| — Genügfam. — Ein Dienftmäd- 
Ken vom Lande befommt von ihrer 


gends geſehen hat, ſo daß hier von 
einer „Diktatur des Proletariats“ Herrſchaft ein Theaterbillet geſchenkt. 
nicht geſprochen werden kann, ſon-Bei ihrer auffallend frühzeitigen 
dern nur von einer „Diktatur über Rückkehr gefragt, ob es ihr dort nicht 

gefallen habe, antwortet ſie: „Ach ja, 


das Proletariat“, das an Freiheiten 
nicht denken darf. Natürlich geſchieht es war alles wunderſchön. Die Mu— 


Auseinandertreibungen 


auf den Sschodken uſw. 


eine angeſehene Per— 





Douglas Fairbanks und ſeine 
junge Frau, Mary Pickford, wurden 
in London wie Nationalhelden em— 
pfangen. Man fragte auch teilneh— 
mend nach Charlie Chaplin. Jetzt 
weiß Amerika wenigſtens, welche ſei—⸗ 
ner Bürger im Auslande am belieb— 
teſten ſind. 





ſchewiſten zu ſammeln, um über ſie 
an Stelle der Vorleſungen einiges 
zu referieren, was einen wenn auch 
nur kleinen wiſſenſchaftlichen Beige— 





Die Wiener Zeitungen führen 
eine ſtändige Rubrik mit dem Titel: 
„Wer ſtreikt hente?“ Den hieſigen 
rn zur Nahahmung empfoh- 
en. 





Thenter-Anzeige: 
The woman he loved 
in leagıte with croof3, 
(Hippodrome, Buffalo.) 
„Diefem Manne jcheint Eiferfucht 
völlig fremd zu fein. 








‚Yrühlingslied, 
Frühling in die graue Stube tragen: 
eine Stunde Licht aus diefen Tagen, 


eine Handvoll u. Blühns zum an— 


ern, 
einen Mantel friihen Winde‘ vom 
Wandern; 





daf dir wieder zwiichen engen Wänden 
Sehnſucht wacht nad) offenen Geländen, 


ein Gedenken von Nahmittnggängen 


Biihne im Sinne eines findifch uns 
Individuen, nicht nur Schieber und | und ftetS werden fich die Möglichkeis 

man zimar zwei neue einaftige Opet- 
Firmen find. So fpricht mich ein | treiber loswerden will, jo jol man 

nach Geibels früs | 
Meingattner aufgeführt, aber Wein | del, wohnt in der Shöelftraße in|Teil am anderen Tage freigelajjen 
bern nur ein fabelhaft intereffanter eper-Preife von 1918 und 1919 wat, jo ift damit nichts erreicht mors 
; vielen Zaufenden von großen, 

Dperettentomponiften Leo Fall „Der | ;: 5 an 
über Wiefen an den jungen Gängen... p ponif Ifit und Chemie Deutfche, und zwar 


reifen Politiſierens. 

Die Oper ftagniert. In Wien hat | Muderer verhaftet, fondern auch ten zu groben Mißgriffen ergeben. 
hen Dir Vorffchule nach dem Leute, die Inhaber eingetragener Wenn man die ausländiſchen Preis—⸗ 
* u. „Terakoya“ un | junger Mann an, ftellt fih vor und ren Wenn man ihrer 
ber oft gegebenem Kuftfpiel von eliz zeigt feine Papiere. Er heißt Men | vreihundert verhaftet, wovon ein gut 

3. Charlottenburg und murbe Sonn=| werden muß, meil es fi heraus— 
gartner it nun einmal fein lebens⸗ ftelt, vak; ihre Verhaftung grunbfog 
fräftiges, fchöpferifches Talent, jon= | 

u: ; ben. Berlin leidet nicht an hundert» 
Dirigent. Und noch weniger rn verteilt werben, und erfreulichermeife | fünfzig kleinen ieh, * 
eine „ernſte Oper“ von dem beliebten find drei Nobelpreisträger für Phy— 

en Und wenn die Regierung mit dem 
goldene Vogel“, die in der Dresbenet | mroseffor land (Berlin, it — 
Staatsoper ihre Uraufführung fand, ı? fellor 2 ( Phyfit | Schiebertum endlich einmal energifch 


yo A ‚ Alle- Fenfter wollen Türen werben \ ws 1918), Profeſſor Starck (Greifswald, aufräumen will ſo muß ſie nicht 
‚alles dies unter dem Vorwande der |Tifanten jaßen vor einem großen | tote Di inden fi ä ö bon jeiner Befähigung zu biefem | i 4 he * 
Erlangung der Freiheit nur zeitwei-⸗ Bilde und machten Muſik, man he ——— Genre zu überzeugen. Schon bet —— Cheat —— Oalee mit biefen fleinen Maraftlen Begies 


lig, ganz nad) dem ehemaligen Sto- 
Igpinjchen Rezept: erjt Ruhe und 
Ordnung und dann Reformen! 

Die Profefforen bezogen die glei- 
he Gage wie die Türfteher und Kor- 


e nen, jondern mit jenen großen Raub= 
Einen glänzenden Empfang hatte tieren, die in den bornehmen Mob» 
aud ber Berliner Phyfiter Profeffor nungen des Weitens haufen und ihre 
Einftein in Leiten, mo er eine Eh> |Gefhäfte nicht in der Grenabier= 
trenvorlefung über bie von ihm be= ftraße, fondern durch das Telephon 


wußte nur nicht, ob e8 ein Schotti= 
jher oder ein Qändler fein follte, 
Hernach wurde das Bild in bie Höhe 
gezogen und da famen zivei, die fchie- 
nen ich etwa zu jagen zu haben. Da 


und an dir all Enden und Beginnen 
wird erfüllt von hundertfadhen Sinnen: 
. 


bentet Halb Ber! ; 
Salh ein Suiten (hen nah Bandır. 
u 


Tert war ganz operettenmäßig und 
poll billigfter Sentimentalität. 
* * * 


Je weniger Erfreuliches von der 










































n deuiſchen Kunſt gejagt werben kann, |griinbete „Relativitattheorie" Hielt.|cbiwideln. Die Parafiten mü 
tidorfeger, d. h, ein Fizum für fechs | dachte ich, was geht d 8 an, geh’ \ befto Tröftlicheres ift vom ber beut- Der berühmte Gel-ite wird bara afiten müffen 
Kollegia in der Woche. Diefe Gage |nah Haufe und ftop ine Me — a 
| 2 a UM? | weltenjelig in ben Srüpling tragen,  |fhen Wilfenihaft zu melben. Am iarfhliekend zunächft einer Einladung |Meije. Dit Halbmaßnahmen a 
vneoe Mei Mae. De nal UNE — m, Oeterk Bure In Der „Augen, Y „erden {m Gtodholm bieInadh bem Gang folgen  —midtgefalfen —— 









TERN aa 
Todesanzeige. 
I FSreunden und Belannten die traurige 
u Nachricht, daß meine geliebte Gattin, 
unſere liebe Mutter, Tochter u. Schweſter 
Margaret Machinek, geb. Laſchewsti, 
am 22. Juni 1920 im Alter von 31 
Tahren geſtorben iſt. Beerdigung am 
Freitag, den 25. Juni, um 9:30 dorm., 
vom Trauerhauſe, 4326 Dickens Ave.. 
nach der ©t. Pbilomenasflirde. wo Ro 
quiem Hochmeſſe zelebriert wird, don 
da nah dem Ct, Rofenb&:®otteänder. 
Um stille Teiinabme bitten die trauern» 
den 9 


interbliebzuen: 


Auquſt nd Anakita Laichewäti, Els 
tor. Mar, Anna und William, 
Geſchwiſter. dimido 


Pi Todesanzeige, 


Srennden und Pelannten die ftraiis 
riae Nachricht, dab meine geliebte Gats 
tin md Mutter 

Vertha vPieritz 
23. Zum 1920 aeltorben ift. Das 
5 findet ftatt amZamdtag, um 
hm, dom Trauerbaufe, 4557 
t Mbe,, nah der ©t. Peters 
9%, und Dearborn Etr., 2:30 
. mit Atos nad Bethania. Die 
trauernden Sinterblichenen: 
Henry Pierit, Gatte, 
Kar 9. Kieris, Sohn, 
mido 


Todesanzeige 

Freunden und Velannten die traurige Nadh- 

iht, da& mein acliebter Gatte und unfer aut» 
Vater, Cchiwiegesdbater, Großvater und 

Sacob Gumbinger, 

Vater de& berftorbenen Alfred, geftorben tft. 

Die Veerdigung findet ftatt am Donnerstag, 

den 24. Runi, 2:30 nachm., bon der Teichens 

tapelle 3415 N. Clarf tr. nah dem Montrofe 
sriedhof, Um ftille Teilnahme bitten die raus 
ernden Sinterblichenen: 

Hohanıa Gumbinger, Gattin. Tora, John, 
George, Ki Minnie Gumbinger, geb. 
Kucera, Schwiegertochter. Ruth, Enlellind. 
John, Chriſt, Alfred u. Roſaliec, Geſchwiſter. 

modimi 


Kinder. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein lieber Gatte und unſer lieber 
Vater, Großvbater und Bruder 

Conrad Decker 

im Alter von 65 Jahren und 6 Monaten plötz- 

lich entſchlaſfen iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt 

am Donnerstag den 24. Juni, nachm. 2:30. 

vom Tranerhaufe, 3648 N. Hohyne Mde,, nad 

Sraceland, Um ftille Teilnadime bitten die 

tranernden Hinterbliebenen: 

Nojalie Deder, Gattin. Tito A. Teder, Cohn. 
Marı Gatherine, Enfelfind. Anton, George 
und Mary Nuiit, Geſchwiſter; nebſt Ders 
mandteı. dimi 


Todesanzeige. 
Leſſing Loge Nr. 334, D. O. H. 
Den Brüdern hiermit zur Nachricht, daß Bru— 

der Er-Tarde — 

Jacob Gumbinger 
geſtorben iſt. Die Brüder ſind erſucht am 
Donnerstag, den 24. Juni, nahm, 1 Ubr, in 
der Logenhalle au erfcheinen, um dem beritord. 
"ruder die lehte Ehre zu erweifen, 

Ernit Nalfentien, Oberbarde. 

Faul Nelis, ECelretär, 


DO 


— — 


begonnen hat. Harold trat als 
Zeuge gegen ſeinen Bruder auf, wäh— 
rend E. N. Sears dem Bruder zur 
Seite ſtand. 
— — —— — 
Bankbote überfallen. 


Räuber eigneten ſich das Auto und 


$2340 an, 

Die Polizei der Bezirfswadhe an 
Fıllmore Straße fahndet auf fieben 
Banditen, welche geftern nachmittag 
den in Dienften der Coof Countn 
State Ban, Nr. 1I N. Cicero Abe., 
tehenden Boten Philip G. Griffin 
überfielen und ihm $2340 abnahmen. 
Das Geld war in 27 Geldbeutel ver: 
padt. Griffin befand fich in einem 
bon Kohn Yaros, Nr. 1101 ©. 
MWhipple Straße, aelenkten Kraft: 
wagen auf dem Wege zur Eontis 
nent.! und Commercial Bank und 
fuhr Hftlih den Wafhington Blod. 
entlang, al3 an der Kilpatrid pe. 
ein bon den Banditen benupter 
Kraftwagen neben ihm auftauchte 
und dem Bankauto den Weq zu ber: 
legen fuchte. Yaros fuhr mit größ- 
ter Gefhmindigfeit weiter, an Keeler 
Une. jedoch holte dag andere Auto, 
dem fich noch ein zmeites ztigejellt 
hatte, ihn ein, und zwang ihn zu 
halten. Im näclten Augenblid 
hielten vier Banditen Yaros und 
Griffin Revolver vor und zwangen 
fie audzufteiaen. Dann fprang einer 
der Gpibbuben in da3 Bankauto 
und fuhr damit davon. Die Ligen? 
nummer be3 geftohlenen Gefährta ift 
124,584. Die Polizei it der Ans 
fit, daß ein Bankangeftellter mit 


den Räubern aemeinfchaftlihe Sad | 


machte. 
rn 


Gehen frei aus. 


Stantsanwalt genötigt, auf Wahlbetrit- 
gerei lanutende Klage niederzuichlagen. 

Drei Wahlrichter und zwei Wahl- 
Ichreiber, alle vom 36. Bezirk der 
1. Ward, wurden gejtern in Richter 
Crowes Wbteilung im SKriminal- 


gericht, wo fie fi angeblich von- 


ihnen verübter Wahlbetrügereien 
megen verantworten jollten, freige= 
Tproden. Die Staatsanmwaltichaft 
fah fich genötigt, die Anklage niebers 
zuſchlagen, nachdem der Richter ent— 
ſchieden hatte, eine Ueberführung und 
Beſtrafung der Angeklagten ſei nur 
dann ſtatthaft, wenn der Staat be— 


in Cleveland; 


| Nefton 


Ineifen tönne, dab die Männer, 
‚melde die beanftandein Stimmen 
jabgaben, nicht felbft die Wenderun 
gen an den Stimmzetteln vorgenom- 


E.Muelhoefer Son 


Leichenbeftatter | men haben. 


Reelle Bedienung. Die Angeklagten. waren Harold | 
1458 Belmont Ave ?el. 2ele Diew 58 m Mitnell, William Conor und 


1325 Ciybourafve. ze, Diver 2000 Robert Buckner, Wahlrichter; Solo— 


— — * 


Nordseite Turn - Halle 


S2ON. Clark Strasse 


C. APPEL 


Neftanrant Rentide üde 
Alle Sorten G:sränfe 


siwifafonnie 


WILLIAM B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, | 


Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd. 


Neparainren werben fhuclt, zuverläffig und 


eilig andgctührt. Fdenhan: Tlinatos ws. 


Bruder gegen Bruder. 


Eines Kanadiers üble Erfahrungen in 
Onkel Samd Land. 
Nachdem er den Krieg mitgemacht 


hatte und in feinen fanabifchen Hei | 


mat&ort zurüdgetehrt war, empfand 
Kohn Sears den Wunsch, nach ben 
Vereinigten Staaten überzufiebeln, 
sumal bier in Chicago zwei Brüder 
von ihm, Harold und EN. Gears, 
in Stellung find. Er jehrieb alfo 
als vorfichtiger Mann feinen Brü- 


dern, dah er kommen mürde, und] 30, Ssunt, 1 Uhr nadmitiags, im |) 
bet fie, ihm womöglich fon vorher Maple Grove, 6591 Irving Park | 
eine Anftellung zu fichern. Harold | Boulevard, eine Bunco-Bartie ab- | durd) ir 
Brauereien im Inern von Wisconſin 


fand auch eine ſolche für ihn und 


ichrieb ihm, er möge fommen, Ob« |der notleidenden Kinder in der alten | dur 


mon Ban Um und William 9. 
Schroeder, Wahlfchreiber. 


m — 9¶— a — — 


Die Stantsmiliz. 


Sie foll reformiert werden, um mehr 
Anziehungsfraft zu erhalten. 


Goud. Zomden hat eine Kommif= 
fion mit Frant D. Wetmore ala 
Vorfiter mit der Aufgabe betraut, 
die Staatämilig To umzugeitalten, 
daß fie mehr Anziehungstraft auf 
junge Leute auzübt. Die Chicagoer 
Regimenter jollen aleihlam Klubs 
werben, die ben Mitgliedern Ges 
fegeırheit zu aefelliger Unterhaltung, 
zu geiftiger Fortbildung, zu Leibes- 
übungen, bieten und fie zu befferen 
Bürgern machen. Zu dieſem Zwecke 
ſollen die fünf Waffenhallen der 
Stadt entſprechend eingerichtet wer— 
den. 

—— ⸗— e — 
Hotel Randolph Gismarch). 
Morgen: 
| Falſcher Nehbraten 
| mit Kartoffelflöhen. 

— —ï — — 
| Für die notleidenden Hinder, 


| 


halten. Der Erlös wird zum Beiten 


Baſeball. 


American League. 
Ergebnis der geſtrigen Spiele: 
Chicago 2, Philadelphia 1; 
Waſhington 6, Detroit 1; Cleve— 
land 13, Boſton 5; St. Louis 9, 

New Nork 3. 
Heute Stattfindende Spiele: 


Philadelphia in Chicago; 
New Nork in St. Youis; VBojton 
Wafhington in De- 
troit, 

American League. 


Verl. Bros. 
.667 
633 
561 
‚519 
509 
‚500 
‚330 


.271 


Biebeland „....u0000s0 
New 
Ghicago 


Nafbington 
wesen 
Detroit 

Philadelphia 


National League. 
Ergebnis der geſtrigen Spiele: 
Chicag o 10, New York 4; 

Boſton 3, St. Louis 2; Pittsburg 
9, Brooklyn 7; Cineinnati 3, Phila- 
delpbia 1. 
Heute jtattfindende Spiele: 
Shicago in New York; Ein- 
einnati in Philadelphia; Pittsburg 
in Brooflyn; St. Youis in Boiton. 
National League, 


Gew. Berl. 


Gincinnall „...>>+.0s00s... 88 22 
BEER 30 25 
Brooflyn 28 24 
Ei. VON. 27 
Pittsl urg 5 24 
Pofton 26 
New Port 32 
Philadelphia 
— — — 


Soll geſchloſſen werden. 


Das Hoſpital in Fort Sheridan 
wird wahrſcheinlich am 1. Oktober 
geſchloſſen werden. Es befinden ſich 
nur noch 791 Patienten darin, von 
denen monatlich etwa 125 entlaſſen 
werden. 


Pros. 
‚585 
‚545 
538 
‚926 
‚510 
‚458 
„418 

418 


Brief aus Deutihhland, 


Für Herrn Walter Sarnau ift ein 
eingefchriebener Brief bei der Re— 
daktion der „Ubenbpoft“ eingetroffen. 


— in Beteröburg und Moskau 
herricdht eine furchtbare Hungersnot, 

— Prinz Arthur von Connaught 
iit Generalgouverneur der firdafri- 
fantschen Union aeworden. 

— River Foreſt, Ill. hat 
4358 Einwohner, 1092 mehr als 
vor zehn Jahren. 

— Neue ſchwere Erderſchütterun— 
gen in Los Angeles und Umgegend; 
$100,000 Schaden. 

— Noch jch3 WBolizeibeamte in 
New Morf wegen Blutgelderhebung 
von Bordellen und Spielhöllen an- 
geklagt. 

— General Blanos, Hilfschef des 
ſpaniſchen Generalſtabes, fand heute 
in Madrid bei einem Straßenbahn— 
unfall den Tod. 

— Der frühere mexikaniſche Ge— 
ſchäftsträger in Waſhington, Da— 
walos, iſt Geſandter in Berlin ge— 
worden. 

— Der Stadtrat von Aurora, 
Ill., hat abermals die Einführung 
der Chicagoer Sommerzeit abge— 
lehnt. 

— Yus 600 Fuß Höhe ftürzte in 


Volga, Süddakota, geſtern der Flie- 


gerleutnant Hoag ab; er wurde leicht 
verlegt, fein Fahraaft Martin Berg | 
getötet. 

— Aus Alfalfa kann mit chemi- 
ſchen Zuſätzen Zeitungspapier her— 
geſtellt werden, behauptet Fach- 
mann J. J. Clark in Pittsburg. 

— Durch Belehrung der weibli— 
chen Jugend geht in den Phlippi— 
nenprovinzen Mindano und Sulu 
das Syſtem der Vielehe immer mehr 
zurück. 

— Engliſche Schiffsoffiziere und 
Maſchiniſien weigern lich, auf Schif⸗ 


Americans“ wird am Mittwoch, d. ſpruchbeamte nicht Gewerkſchaftler 


ind. Die „Funkenleute“ ſtreiken. 
Prohibitionsagenten wollen 
Einhaltsverfahren viele kleine 


Betriebseinſtellung zwingen, 


wohl gewarnt, daß er unter ſolchen Heimat verwendet werden, Tie Mit: | weil ſie Bier von mehr als einem 
alieder follten fich aljo zahfreid) ein | halben Prozent Altohol brauen und | 


Umjtänden mit dem Einwande- 
rungsgeieß gegen Kontraftarbeit in 
Konflikt kommen würde, machte 
John ſich auf den Weg nach Chi— 
cago und wurde hier Zeitungsbe— 
richterſtatter. Aber bei einem Be— 
ſuch bei ſeinem Bruder Harold und 
deſſen Frau kam es zu einem ſchwe— 
ren Zerwürfnis, bei dem es zu Tät— 


lichkeiten gefommen jein und Kohn | Ton auf_$50,000 Schadenerfaß ver= | war. 
von feinem jtärferen Bruder und |Hagt, Sie wurde vor zwei Jahren | di d J 
IH dem Hote! von einem Schild, das | Ky., reifender Rechnungsführer der | Fommenden 


deſſen Nachbarn arg verprügelt wor: 
den ſein ſoll. John lief aufs Ge— 
richt, wurde aber, weil die Klage ſich 
gegen ſeinen Bruder richtete, abge— 
wieſen. 

Etwa zur ſelben Zeit meldete die 
kanadiſche Behörde nach Waſhing— 
ton, daß John Sears ſich in Ver— 
ſtoß gegen die Einwanderungsge— 
ſetze in den Vereinigten Staaten 
aufhalte und die hieſige Einwande— 
rungsbehörde unterſuchte den Fall 
und empfahl, John den Aufenihalt 
im Lande zu geſtatten, falls er bie 
Kopfſteuer von 88 bezahle. Da aber 
miſchte ſich Harold, der feindliche 
Bruder, ein und erklärte der Behör— 
de, daß John kein wünſchenswerter 
Zuwachs zur amerikaniſchen Bevöl— 
terung fei, er fei roh und gemalttä- 
tig und habe fich gegen das Eintmwan- 
derungsgeſetz mwiljentlic vergangen. 

Daraufhin ordnete Eintwanbde- 
rungskommiſſär Landis eine Neu- 
verhanblung an, die heute in feinen 
Bureaus, Nr. 542 ©. DearbornÖtr., 


DRISONS 


PURELY VEGETABLE P | ER 
COMPOSITION 


Grfolgrei in Europa jeit 90 Nahren. Eichere& 


Heilmittel nenen Zeber- und Galienbeihiwerben, 

Unverbaulichteit und Berktopfung. Bas befie 

Abführmitiel bei fFieberfälten, Euer Mpotbeler, 

oder fHreibt an @, — — & Go, 90-92 
Beelman Eir, New 


— 


ſtellen und recht viele Be 
bringen, Für Staffee und Suchen io. 
wie gute Preiſe iſt geſorgt. 


— —es —— — 


Bekannte mit- als „Nearber“ verkaufen. | 


| 


* rau Wurelia Armondi, die Cold aus dem Hilfsbundesihagamt | 


— 63 ftellt fich heraus, daß ber 


flüchtige Brauersjohn Bergboll aus | 
Philadelphia dur h Einfluß $105,000 


Gattin von Vittorioromondi, einem |erlangte e8 mar das zurzeit, ehe er| 
früheren Baffiften der Chicagoer wegen Kriegsdienſtverweigerung zu 


Großen Oper, hat das Hotel Morri— 


e 


fich Tozgelöft Hatte, 
Inicht unerheblich verlegt. 

* Iſadore G. Sieinmann, 
Präfident der Merit Dreh Eo,, 


befehl 
Ladies’ 
nachgeſucht, um 


gegen die 


154 W. Adams 
aufzuſtellen. 


Etwa 400 Lehrer der „klaſ— 
jifhen“ Spraden tagen in Cincin— 


nati. 
— Die 


fipent de la Yuerta, 


— Große Hite, Waffermangel und | 
Epidemiegefahr in Madrid. Waffer: 


zufubr mieder im Gang. 


— Kongreßwahlen in Merifo am 


|&onmiag 1. Auguft, Präfidenten- 
wahl am Sonntag, 5. September. 
— Gelbfieber in Vera Eruz, 


chen, 


— lim $9,000,000 Staat3- und 
YBunbesfteuern bezahlen zu können, 
$3,000,000 auf ben 739 Fuß hoben 
Bau bes verjtorbenen Befiber? von 
Hunderten von 5» und 10-Centslä- 


den in New York geliehen. 


a a RE had — J 
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|Bundeszuchthauß verurteilt morben | 


hat 
im Kreisgericht um einen Einhaltz- 
Anternational 
Garment Morkerd’ Union 
fie SJaran zu Hin- 
bern, bor feinem Gejchäftzlotal, Nr. 
Str., Wachtpoſten 


mexikaniſchen Oelindu— 
ſtriellen berieten geſtern mit Prä— 


wo mütlichkeit zu vergnügen. 
ſchon Beulenpeſt herrſcht, ausgebro— Unterhaltung, 


| 
Auguſt Dwyer, Middlesboro, 


geſtern abend in dem Anwaltszim— 
der mer 
Detroit erwürgt. 


ſeines Bruders Dennis in 
Advokat Frank 
Dohany, der kurz vorher bei ihm 
war, in Unterſuchungshaft. 
— — — — 


Bevorſtehende Vergnügungen. 


Der ſeit 30 Jahren übliche jährliche 
Sommerausflug des Geſaugper⸗— 
cins Harmonie wird in dieſem 
Jahre vom Freitag, dem 25. Juni, bis 


Montag, dem 28. Juni, wieder nach dem 


herrlichen Pewautee Lake, Wisconſin, 
ſtattfinden. Die Mitglieder nebſt Da⸗ 
men und eingeführten Gäſten fahren 
mit elektriſchen Sonderzug am Freitag, 
dem 25. Juni, morgens punkt 9 Uhr, 
von Wilſon Ave. nach Milwaufee ab. 
Das Vergnügungskomite, Ph. Walger, 
Bruno Knecht, Wm. Ziegler, Frank 
Link und L. Eeifert, hat mit dem Ber 
fißer des Lafejide Hotel in Pewaukee 


| Late Borfehrungen getroffen, jodak die 


Teilnehmer an dem Ausrluge verjichert 
fein tönnen, fich unter Cängern mit ib» 
ren Familien in fröhlicher deuticher Ges 
Für  fidele 
angenehme Bootfahrt, 
Spaziergänge, Bunco Paritj, Kommers, 
Konzert und Tanzfrängchen im Kafino, 
form'e feine Hoteltafel und linterfunft 


im Hotel oder Eottages ijt beitens ges 
baden F. W. Woolworths Erben ſorgt. 


Der Schuhplattlerverern 
D'Wildſchützen veranſtaltet am 
—— Beweise } un Aſhland 

rove an a F 


und Getränke geſorgt. 


Abendpoft, Chicago, Mitlüodh, den 23. Junt 1920. 


Liebesfiften 
sach drüben. 


Lebensmittel, fpeziell für Er- 
port gepadt, find bei und vorrä>» 
tig. Wir verjdiffen aber auch 
Waren, die nicht bei uns gelaufi 
iind. Epezinlofferte: Baron, 12 
Pfund, $2.75. 

Kleider, Ecube uf. können 
Heinepadt werten. 

Die aevadten Kiften fönnen bes 
liebig fchwer fein. 

Verſicherung wird durch uns 
Jejorgt. 

Wir lafien vom Haus abholen 
und unentgeltlich einpaden, 

Ber.chiffungen jede Woche, 

Sachgemäße Beratung durd 
deutſche Fachleute. 

Unſere Ablieferungen ſind be— 
tannt als zuverläſſig. 

Taufende von Anerfennungs- 
ichreiben aus Deutjchland Tiegen 
zuc Einficht vor. 

Set uns auf! Tel. Franklin 4034 


Eransallantic 
Packet Co. 


164 N. La Salle Str. 


Spegial⸗Vertreter: Adolf Stoye. 
Telephon: Ravenswood 1084. 


SE — 
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Preiskegeln, Bockſtechen und ſonſtigen 
Vollsbeluſtigungen. Auch hat der rüh— 
vige Feltausjchuß, der weder Mühe noch ) 
Siojten fcheut, um feinen Gäjften einige | 
genufreiche Stunden zu bereiten, Di 
erſtklaſſige Tyroler Zitherſpieler, und 
Jodlertruppe zur Mitwirkung gewon— 
nen und für vorzügliche Speiſen und 
Getränke geſorgt. Die Muſit liefert 
die rühmlichſt bekannte Vereinskapelle. 
Anfang 8 Uhr nachmittags. Ein— 
trittskarten ſind im Vorverkauf beim 
Tyroler Friedl, 1536 Clybourn Ave., 
im Aſhland Grove und bei allen Mit— 
gliedern für 30c zu haben. An der Kaſſe 
fojten fie 50c. 

Ser Schleswig» Holfteiner 
Süngerbund veranitaltet ivie jedes 
Sabr jo auch in diefem einen Commer= 
ausflug und hat jich für Diefes Kahr den 
wunderſchönen Ort Delavan Lake, Wis., 
ausgeſucht. Es war bis jetzt immer nur 
ein Ausflug der Mitglieder, aber durch 
Vereinsbeichluß iſt es nun auch Nicht— 
mitgliedera geſtattet, ſich daran zu Des 
teiligen. Der Verein wird Fremde zum 
Selbſtkoſtenpreis mitnehmen, und wer 
ein Freund deutſchen Männergeſanges 
und echt deutſcher Gemütlichkeit iſt und 
Witz und Humor zu pürdigen verſteht, 
wird gut tun, ſich ſo bald wie möglich 
bein Eefretär Win. Stoehrmann, 1852 
Rellington Ape,, der auch bereit tt, jede 
Auskunft zu erteilen, anzumelden, da 
nur eine beitimmte Anzahl Gäjte mitges 
nommen werden fanı. Der Ausflug 
findet an 26., 27. und 28. Kunt ftatt 
und tverden Anmeldungen angenommen 
bi8 Dienstag, dem 22, Juni. 

Die NheinlandHilfe 
ſtaltet am Fommenden in 
der Sozialen Turnhalle an Belmont 
und Paulina Str. eine Bunco Party, 
zu der ſie alle Freunde und Gönner 
freundlichſt einladet. Die Vorſitzende 
des Damenausſchuſſes, Frau Simon 
Schlangen, ſowie Frau Clara Ruedel— 
Peters, Selretärin, und Frau John 
Cremer, Schatzmeiſterin, werden ſich 
bemühen, ihnen den Aufenthalt ſo an— 
genehm wie möglich zu machen. Sie ha— 
ben für Unterhaltung aller Urt, vor— 
zügliche Muſik und ausgezeichnete Spei— 
ſen und Getränke geſorgt. Die Damen 
rechnen auf einen um ſo ſtärkerenBeſuch, 
als bei dieſer Gelegenheit über die vie— 
len vom großen Baſar zurückgebliebe— 
nen und zumeiſt recht wertvollen Preiſe 
verfügt werden wird. Von allgemeinem 
Intereſſe dürfte auch die Ankündigung! 
ſein, daß die Namen der Baſar-Preisge— 


veran⸗ 
Sonntag 


winner endgiltig feitgejtellt und befannt 


gegeben werden follen. Anfang 3 Uhr 
nachmittags. Eintrittsfarten 35e. 
EEE ITPEE STORE 


Der Ungariſche RakocziK. U.“ 
V. veranſtaltet am kommenden Sonn— 
tag im Elm Tree Grovve am Ende der 
Irving Park Straßenbahnlinie ein gro— 
bc PBilnif, gu dem er alle feine Freunde 
und Grönner freundlichit einladet. Der 
Vergnügungsausſchuß wird fidh _ bes 
müben, den Gäiten den Mufentbalt jo 
angenehm als möglich zu machen. Er 
Dat für ausgezeichnete Mufit, allerlei 
Xolfsbeluftigungen und _ vorzügliche 
Speifen und Getränfe geforgt. ins 
trittöfarten im WVorverfauf 35c, an der 


Der Franenverein der „Teutonic) fen zu fahren, wenn deren Funk- Kaſjſe 50c. 


Ter cbenfo belannte mie belichte 
Erſte Ciſenburger Deutſch— 
Ungariſche 8 1 2. veranitaltet 
am fommenden Conntag in Geris 
Crove an der 71. Etr. und Wejtern 
de, ein großes Pilnik, verbunden mit 
Breisfegeln, Tanz und fonjtigen Velus 
gungen Der Feltausichug ijt ſchon 
jebt eifrig mit den Vorbereitungen bes 
ichäftigt und verfpricht den Gäjten, die 
ſich Hoffentlich in hellen Echaren eins 
finden werden, genußreiche Stunden. Er 
bat für ausgezeichnete Mufik, Unterhal- 
tung aller Art umd vorzügliche Epetien 
Anfang 3 Uhr 
nachmittags. Cintrittsfarten einjhliei- 
lich Kriegsite ser im Vorverkauf im Vers 
einSlofal, 4430 Wenttworth Ave,, forwie 
bei jämtlichen Mitgliedern für 3dc zu 
haben; an der Safie foiten fie 50c. 

Die Kette, Verein deutjchipre- 
chender 1.0.O.F., veranitaliet am 
Sonntag im Electric 


* | 2 . Bi NR a . r . . Dan 
getroffen und | Mer, Grubenarbeiter don Amerika, — * ler, ein großes Piknik. Der 


unter der Leitung des Rräjidenten 
Hench Baum ftchende Vergnügungs- 
ausjchuß bat ganz ungewöhnliche Ans 
rengungen gemadit, um den Gäiten, 
die ich Hoffentlich in hellen Echaren 
einfinden werden, einige wirklich ges 
nußreiche Etunden zu bereiten. Er 
bat für vorzügliche Mufil, VBolf3beluiti- 
gungen und Epiele für die Kinder, fos 
wie für erjtllafiige Cpeifen und Ges 
tränfe gejorgt. Eintritt 2dc, wofür man 
eine fchöne Kappe erhält. Man fahre 
mit der Milwaufce Ave. Car nad) Xefs 
ferfon, bon dort nad Niles und Icge 
dann die 15 Minuten lange Strede nad 
dem Park zu Fuß zurück 

Der Schubplattlerverein 
Eielmeif veranitaltet am Saınstag, 
dem 3. Auli, im Aibland Grove an 
Afhland Ave. und Addifon Eir. ein 
Zommernacdt3fejt, Verbunden mitPreis- 
fegeln, Bodjtechen und fonftiger. Volt: 
beluſtigungen. Der Feſtausſchuß wird 
weder Mühe noch Stcjten fcheuen, um der 
Veranitaltung au einem glänzenden Er» 
folge zu nerlelfen. Anfang 3 Uhr nadı- 
mittags. Cintrittäfarten einfchliehlich 
Kriegsiteuer im Vorverfauf 30c, an der 
Kaffe 40c. 


— — — 


CASTORIA 


iuglinge 
In GEBRAUCH SEITMEHRALS JO JAHREN 


die! 3eh gegen die ZTelephongefellfchaft 


\fie in den Enteignungsfällen ausſa— 


' gejorgt. 


— Herr. Gujtad Carus, Cohn de3 
berjtorbenen Dr. Raul Carus, hat fich 
im Eommerheim von Herrn und Frau 
Frederid W. Proudfoot bei St. Nojeph, 
Mich,, mit deren Tochter, Frl. Helena 
Mari, vermählt. Die Cchweitern der 
Prautleute, die Rräulein Elifabeth und 
Paula Carus und Andrea und Beatrice 
Proudfoot, waren die Brautjungfern, 
Herr Edward Carus var „Belt Man“, 
und die Ehrendamen waren Frau Ed- 
mund Giezbert, Schweiter der Braut, 
und Frau Glenn G. Hosfins aus Lis 
berigville. Unter den Gäjten befanden 
jich Herr und Frau Julius Hegeler aus 
Danville und Herr und Frau Charles 
L. Sergel aus Chicago. Herr Carus 
it ein bekannter junger PBianijt in 
Chicago. 


LT —— ——— — 
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Zum Kriegführen gehört Geld, 


Städtiiher Sonderanwalt fucht um wei: 
tere Bewilligung von $513,464 nad). 
Der ftädtifche Sonderanmwalt Che— 
ter €. Cleveland hat die nötigen 
Schritte eingeleitet, um zu verhüten, 
daß die Bevölterung von Chicago 
einen GtraßenbahnfahrpreiS von 8 
Cent3 zu bezahlen haben wird, Dazu 
ift aber Geld nötig, mie er geitern 
dem Finanzausfhup des Stadtrat 
mitteilte, und er erfuchte daher um 
eine weitere Verwilligung von $513,- 
464, und zwar für den&traßenbahn= 
prozeb $137,464, für den Hochbahn- 
prozet $350,000, und für den Pro= 


$26,000. Alle Fälle. follen bis vor 
das Bundesobergericht gebracht wer— 
den, fall3 dies nötig fein follte, 

Der Tehrpreis von 8 Cents bür- 
det denen, die die Straßenbahnen zu 
benuten haben, jährlich eine meitere 
Ausgabe von $14,000,000 auf, was 
im Durhfchnitt für jeden in der un 
teren Stadt Arbeitenden $14 pro Jahr 
ausmadt. Gleveland ift der Anficht, 
daß die von ihm geforderte Summe 
nicht zu hoch gegriffen ift, um ber 
Bevölkerung diefe Ausgabe zu eripa= 
ren. Nicht nur die Prozehuntoiten, 
jondern auch die Ingenieure und 
Tachleute werden von den $513,464 
ihr Gehalt beziehen. Bisher wurden 
für die Verfahren gegen die drei 
Korporationen F323,858 ausgegeben. 

Teure Fadhleute, 

ud. Thomas D. Wallace protes| 
ftierte vor dem Finanzausfchuß gegen 
das Anftellen von zu teuren Fachleu= 
ten, nicht in dem Siraßenbahnfalle, 
jondern in dem der ftädtifchen Bau- 
behörde, Er erflärte, Auftin 3. 
Lynch und Frank Mesce, die als fach— 
männiſche Baumeiſter für die Erwei— 
terung der Ogden Ave. und andere 
Straßenverbeſſerungsprojekte ange— 
ſtellt ſind, hätten vom 1. Januar bis 
zum 1. Juni je $105,000 gezogen. 
Sie bekämen 1 Prozent von dem 
Werte der Gebäude, die von ihnen 
abgeſchätzt würden, bezahlt und au— 
Berbe:n $50 für jeden Taa, an dem 


gen müßten. Morfitender Nichert | 
mur.e bon dem Ausfchuß erfucht, tie 
betreffende Orbinanz dahin zu amen- 
vieren, daß bie achler‘- für ihre 
Arbeit pro Tag bezahlt werden foll- 
tin, und nicht nach dem gegenwärti— 
gen Spitem. 
—)+ 0- — — 

Für die notleidenden Härniner, 


Am Sonntag, dem 4, Juli, wird grofieg | 
Sommerfeit ftattfinden. 

Wohin man nur bliett im alten 
Vaterland, nichts als Trübfal, Elend 
und Not; ja noch tiefer läfzt jich 
heute bliden in das arme Kärtner: 
land, wo in manden Orten un 
beſchreibliche Zuſtände herrſchen, wo 
ſo manche Orte vereinzelt im Hoch— 
gebirge zerſtreut liegen, welche ſchon 
vor dem Krieg arm waren und 
durch dieſen fluchwürdigen Krieg in 
wahres Elend geſtürzt worden ſind. 
Und da bekanntlich bis heute die 
Aermſten unter den Armen noch 
keine auswärtige Hilfe erlangt 
haben, ſo hat der Kärntner Klub 
„Koſchat“ beſchloſſen, für deren 
Hilfe ein großes Sommerfeſt ab— 
zuhalten, und zwar im Aſhland 
Garten, Aſhland Ave. und Addiſon 
Str. verbunden mit Preiskegeln, 
Verloſungen und anderen Beluſti— 
gungen aller Art, wozu er alle 
Freunde und Gönner hiermit 
freundlichſt einladet. Für gute 
Volksmuſik, verſchiedene Getränke, 
ſowie für guten Imbiß iſt beſtens 
Das Sommerfeſt findet 
ſtatt am Sonntag, dem 4. Juli 
1920, Anfang 10 Uhe vormittags. 
Die Eintritisfarten Zofjten im Vor- 
verfauf 35 Cents und an der Kalle 
50 Cents. Tietet3 find beim Xyroler 
Stiedl, 1536 Elybourn Ave., oder 
beim Tielet - Schagmeijter Georg 
Kahler, 1938 Dayton Str., zu 
haben. Der Reinertrer fließt den 
twirflih in Not befindlichen Zands- 
leuten und Waifenkindern in Kärn— 
ten zu. 

Lebensmittel, Kleidungsſtücke und 
Geld werden dankend entgegen— 
genommen und gewiſſenhaft nach 
dem beſtimmten Orte befördert, doch 
müſſen die Liebesgaben bis ſpäte— 
ſtens Mittwoch, den 14. Juli d. J., 
an die Adreſſe „Kärtner Klub 
Koſchat“, 1526 Clybourn Avenue, 
Chicago, Ill. abgegeben oder ein— 
geſandt werden; der Herbergsvater 
nimmt ſie zu irgend einer Zeit bis 
dahin entgegen. 

Das Komite ſetzt ſich folgender— 
maßen zuſammen: Jakob Schwartz, 
Präſident; Gottlob Herſchhakl, 
Sekretär; Lorenz Blüml, Schatz- 
meiſter; Dr. J. Kobalter, Georg 
Lußnig, John Albuja, Ignatz 
Millonig, Stefan Fiſcher, Valentin 
Pipp, Georg Kreutzer, Joſef Kröpfl 
Vincenz Millonig, Georg Kabler, 
Franz Albuja, Jakob Morgenfurt, 
Rud. Meſchnig, Jakob Unterweger, 


ö —————— —— — — — 
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ier Leitung von Alexander Stoveall 


Auf der Durchreiſe. 


Delegaten zum demokr. Nationalkonvent 
machen intereſſante Angaben. 


„Wenn jemand bie Engländer be: 

friedigen Tann, ohne die Jrländer 
böfe zu machen, dann ift er ein ge- 
borener Diplomat und für ben 
Träfidentenpoften wie geſchaffen. — 
So drückten ſich geſtern die Dele— 
gaten von Weſt Virginien bei ihrer 
Durchfahrt zum demokratiſchen Na— 
tionalkonvent in San Francisco 
über die Kandidatur John W. 
Davis', des amerikaniſchen Botſchaf— 
ters in London, aus. Außer ihnen 
kamen verſchiedene andere Dele— 
gationen, — die Nachhut des langen 
Zuges, der dem Goldenen Tore zu— 
ſtrebt, — durch Chicago, und alle 
waren voller Zuverſicht, daß ihr 
Kandidat der Tiegreiche fein merbe. 
Die Delegation von Weit DVir- 
ginien, zu der u. a. Gouverneur 
Sohn %. Cornwell, Senatsr C. W. 
MWatfon, der Kongrekabgeordnete 
M. M. Neely, Kreisrichter James 
MW, Eming und Bundespiftriftäan- 
walt Col. ©. W. Walter gehören, 
wurde auf dem Staatöfonvent für 
Palmer inftruiert, ift aber geichlof- 
fen für Dapis, 
Dagegen hat Balmer in der Dele- 
gation von PBennfplvanien, bie geftern 
in einem langen Sonderzuge durch 
Chicago fam, viele Freunde. Palmer 
jelbft, der Delegat und Kandidat ift, 
befand fi im Zuge und war Tiege?- 
ewiß. 

Die beſten Ausſichten ſcheint bis— 
her jedoch Gouverneur Cox von Ohio 
zu haben; er iſt „naß“ und hat zwei— 
fellos viele Freunde unter den Dele— 
gaten. Wie Tom Taggart, der Vor— 
ſitzende der Delegation von Indiana, 
erklärte, wird die letztere bei der er— 
ſten Abſtimmung für Vizepräſident 
Marſhall ſtimmen, und wenn dieſer 
nicht auf den Stimmzettel kommen 
ſollte, werden ſich die Stimmen unter 
MeAdoo, Cox und Palmer verteilen; 
falls MeAdoo wirklich nicht auf das 
Amt reflektieren ſollte, würden ſeine 
Stimmen Cor zufallen. Diefe Ans 
ficht teilte auch die Delegation bon 
Stentuciy, die nicht inftruiert it, aber 
nach Angabe de3 ehemaligen Gou= 
berneurd X. €. W. Bedham mird 
Cox die Mehrzahl der Stimmen er=- 
halten, nahdem McAdoo zurüdgetre- 
ten ült. 

Die Deinofraten von Georgia mas 
chen e3 gerade fo, wie die Republifa= 
Iner e3 in Chicago machten, und 
Ichiefen zwei Delegationen zum Nas 
‚tionalfonvent, die um die Gihe zu 
ıtampfen haben. Die eine Faltion uns 


von Savannah, dem ehemaligen ame- 
rifanifchen Gefandten im der Schweiz, 
ist für Wilfon und feinen Völfer- 
bundplan, und die andere Faktion it 
dagegen. E3 heißt, die Stopeallichen 
Delegaten hätten die beiten Ausfich- 
ten, int Konvent zu Jißen. 

‘m übrigen wird die demofratifche 
nationale Parteileittung in Gun 
Francidco wenige Kontefle zu ent» 
Icheiden haben, 

—— 00 


Fühlt ſich gekränkt. 


Altes früheres Mitglied des G. U. V. 
klagt auf Wiederaufnahme. 


Franz Siemann, ein 77jähriger 


alter Herr, hat bei Gericht ein Man— 


zwingen, ihn wieder als Mitglied 
aufzunehmen. 
war Siemann als Nachfolger von 
Charles Brockmann zum Schatzmei— 
— 0——— 
den Büchern einen anſcheinenden 
Fehlbetrag von 820. Als er mit 
Brockmann darüber reden wollte, 
nahm dieſer das, wie Siemann be— 
hauptet, ſehr übel, wollte auf keine 
Erklärung hören und verklagte Sie— 
mann beim Verwaltungsrat des Ver— 
eins wegen Verleumdung. Der Ber- 
waltungsrat fand dieje Klage für 
begründet, und Siemann, einer der 
Mitbegründer de3 Vereins, wurde 
von der Mitgliedſchaft ausgeſchloſ— 
ſen. Er fühlt ſich in ſeiner Ehre ge— 
kränkt und wandte ſich deshalb an 
die Gerichte. 
— — — —— 


Lutheriſche Stadtmiſſion. 


Jahresfer des Wohltätigkeitsvereins 
wird morgen ſtattfinden. 


Das Feſtkomite, welches die Vor— 
bereitungen zu dem morgen in 
Kolzes Park, Dunning, ſtattfinden— 
den Jahresfeſt des in Dienſten der 
luth. Stadimiſſion ſtehenden Wohl— 
tätigkeitsvereins traf, hat ſein Beſtes 
getan, um allen Teilnehmern einen 
frohen Tag zu bereiten. Eintritt 10 
Cents. Kinder haben freien Zutritt. 
Der Einmarſch der Inſaſſen des 
Kinderheims von Addiſon wird wohl 
wieder um ungefähr 10 Uhr vormit— 
tags ſtattfinden. Man nehme Mil— 
waukee, Elſton, Weſtern, Southport 
Ave. oder Clark Str. Straßenbahn 
bis Irving Park Blod. und fahre 
dann in meftlicher Richtung bis zum 
Tönen Kolze Bart. Die porzügliche 
Muſikkapelle, welche letztes Jahr bie 
Gäſte erfreute, wird auch diesmal 
ihre ſchönſten Weiſen erklingen laſ— 
ſen; auch für Erfriſchungen aller Art 
iſt reichlich geſorgt. 

— — — 


Schülerkonzert. 


Im Saale des Butler Houſe, Nr. 
3212 Broadway, in der Nähe ber 
Belmont Mpenue, merben Schüler 
und Schülerinnen von Lotta Chat- 
toop, der trefflichen Gefanglehrerin 
und Gängerin, morgen abend im 
jährlichen Konzert den Angehörigen 
und Freunden zeigen, was fie - mähs 
rend bes Jahres gelernt haben. Die 
Bioliniftin Mamie Engelfhal wir. 
in ber Mitte bed Programms eine 


Violintompofition fpielen. 


9 


N. Geburts» 


ER Yir geben die Werte und erhalten das Geichäft 


Gets 


7 322 SOUTH STATE STREET 


enlalionelles Ereignis 


taass feier 


Fine prädtige Floor:Lampe und Schirm 


* Vollſtändig, 
wie Abbidung 


Vache⸗ 
lors 


haben die 
Auswahl 
bon jechs 
Jerichiede= 
nen Arten 
hüb ſcher 
Uhren an— 
ſtatt der 
Lampen. 


ſere Fen⸗1 
ſter-Aus⸗3 
lage von 

wunder | 


vollen 
Werten in 
An zügen I 
und dieſen 
Floor— 
Lampen. 


F re i u 
gür einige Ee 


weitere Tage. 
⸗ = 
Frei 


Beſſer be— 

eilt Euch! 

Sie gehn 

raid 

weg. Ihr künnt eine v, bie 

ſen FußbodenLampen 
(einſchließl. Lampe u. 
Schirm) abſolut frei 
nur für eine beichränt: 
te Zeit mig jedem Ein- 
tauf eines RogerBros. 
Anzuges erhalten. 


abend 
9 Uhr 
während 

diefes Er- 
nijies. 


. jeden 
bi3 


Damen 


Bringt od, IKidt und 
Euren Gatten, Cohn 
Bruder, Verlobien oderßas 
ter und fihertEud eine von 
dieſen ungew. Fußbodenlam—⸗ 
pen mit jedem Eintkauf, abſolut 
frei. Wir geben dieſe Lampen 
nur, um unſere Kleider in, je— 
de3 Heim in Chicago einzuführen, 


Unfere 11. Geburtstagsfeier ijt daS größte 
und fenfationellite Kleider-Ereignis, das je 
in Chicago abgehalten wurde. Hunderte von 
Ghicagver Leuten waren hier und waren von 
unjerer Liberalität erjtaunt. E83 wurden feine 
Koiten geipart, un eine wundervolle Samımt- 
fung von pradtvollen Vinhagoni Finiih 
Sloor » Lampen zuiammenzubringen. Cie 
wurden Speziell für einen ausschließlichen Mi- 
Hinan Ave.-Laden gemacht, aber da wir.das 
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B nötige Bargeld hatten, was jenem fehlte, fo 
3 erhielten wir fie. 


Der Klage zufolge i 


63 ift unjer Gchurtätags- 
geichen? an unfere Kunden—eine mit jedem 
Anzug— daher fommt zeitig und holt Euch 
Eure. Jeder Lamdenihirm in der Partie ijf 
feidegefüttert und Durchiveg bei Hand gemadht. 


Hosen- Ss > 
Anzüge 


Standard Preiſe Umiuberuugen 


925-327.50-935-$i0-S15-350 


4 für Männer, junge Männer und Hochſchulzöglinge, in jedem Muſter, jeber 


Faſſon und jeder Farbe, die nur denkbar iſt und das Auge zu ſehen wünſcht. 


J uUnd bedenkt, das extra Paar Hoſen giebt dem Anzug verlängerten Gebrauch 


und nebenbei ſetzt es die Koſten Eures Anzuges nahezu auf die Hälfte herab 


Jund erhält ihn ſtets nett ausfehend. 


damusverfahren eingeleitet, um den Bi 
Gegenſeitigen Unterſtützungsverein zu F 


Ein Paar Hoſen⸗Anzüge 


„Mafter Teteeing” 8 50-539.50 


Fir Männer, junge Männer ı 
Sünglinge. Fertig zumAnzichen 
u. befier als die joa. ‚auf Beitel- 
lung geınadten“ Stleidungsftäde 
Keder Nogers Brothers Anzug oder Heberzieher ijt von Schneidern gemacht, 
die das Höchſte in der Schneiderkunſt leiſten. Jedes Kleidungsſtück iſt bei 
Hand und aus Wollenſtoffen gemacht, welche wir direkt von der Fabrik be— 
ziehen —Euch dadurch den Zwiſchenhändlerprofit erſparend, der von 810 
bi8 $14 an jedem Ueberzieher oderAnzug beträgt. Beachtet, keinen Zwiſchen— 
händler-Profit hier. Wir haben alles getan, um Euch für die nächſten Tage 
ſchnell zu bedienen. Extra Raum, extra Verkäufer, extra Kaſſierer, extra 


J Checkausſteller, extra Schneider, extra Buſhelmen. 


EI 
Erfter zweiter und 


fünfter Siooe 32238. State Str. 


. Zwiichen Yan Buren Straße und Iadion Boulevard, 
Veber eine Halbe Million zufriedengeftellter Kunden, 


za Der an fchnelliten wachiende Retail Kleiderladen in Chicago ug 


DOUBLE A 


AA 


BROWN 


FOR DARK TAN AND BROWN SHOES 
A Wax Polish in Liquid Form. Easily applied and imparts 


4 
en 
eg ‘ . : 
——— ER N 
se N 


* a brilliant, lasting shine. Preserves the leather too, 
dauber in each carton. Quick, economical, clean, N: required, 
Seld br Coon, Shoe Seoain, Drüguls, Nocon Senn and Rave Hhee 


S. M. BIXBY & CO. Y 
Also Min, Bishn'sJer-Ol, Shu Wie, » 3 JerOil Paste Shoe Polishen 
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Verlangt: Männer nd Sinaben | 


Vergnügen i 1 
Er gnũgungs · Wegweiſer. Verlangt: Männer und Knaben 
zdiem Bart = Miele Beranü- (Anzeigen unter diefer Rubril 2c das Wort.) 




























































































































































































































































































































































 Verlangt: Frauen und Mäddjen 


























Berlangt: Frauen und Mädchen “ 

























































































































































| Verlangt: Frauen und Mädchen 
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M. 5. Grant, 224 ®. Sl 5 EEE | erlangt: Fe — 21jnimt | den abend T Ehsimmer umt ir 2 Stun — ion Str. Ece Spaulding 
hinten. — verlangt, um nachts im Jeing Departe— tänferin im äderei: Bopn uns: Par als % zn h !leines Krivatloithaus, ., Rorbteite: Th — — it [ieb, deutich — — — 19jn1wæ 
ni ui ie — Lohn 826 die VWoche Nin⸗ Er Lohn und In ee ei⸗ beſo rüfun t Grun — — — 
— änner mit 2 IP Sonntansarbeit. 1234 N. Clarl tr. Pu. | Tel. eale x Tier 218 seiten. +21 Gordon — igen u. — — an cu Fadımö Ichert 
Beihäftigung. en J arbeit Mod zn arbeiten; 44 Stunden die! erlangt: gleidermacherin mit Sabril ferfab. | »erlanat: Mäd diben für allgemeir — | Ettafladen ”z —— — — —— ännifee Arbeiten 
Etrabe * — —— | zung. 1352 Milmaufce Ade., 3. Yabriferfab- | beit; 3 im RL. gemeine Hausar | En Verträge, Kolleftionen, Er en uuter diefer Nubrit 
— modimi | IR a ee e ce Abe. 3. Floor. vet, 3 im der Samilic; feine Wäf | Dolumente, Voll: Ba ubrit 18c die Zeile.) 
Berlanat: Walker für Ser —— ni | Woche; teine Samstag: oder Sonittag: | Tun te ee 2521. äſche. —* — ten. 112 R, 2a@alle — a auf eletir. Veleuhtung voll 
erinbeftene sars — — — t: beiier 8 ns Geh |preffen 4 n alten en, um Samentleider zu] $ oe 6 7* Haushälterin in cinen ie na : Sranfiin 1491 bon 9 Dis a Tele Ste monat. Electrician, 
8 zwei Sabre Erfab ina Sir. ni + (&ri . — a rreini 30 + su wotel, 29 Men v otann u eineniNR. Halites Str n 2 zelephon c 
berbeirnteter —J— fein und a Sir | vcei scr Lohn: Erfahrung nicht nö- Fr Gleancrs & Iners, x A eic 1 „uelum. | Mann ift eimaası == Denn = icago: 2 outer Lohn: | Biverfeb 3134 lien = — — 
wohnen; ſtet Ba eat a 0 : _—— Er .cet. Jausgeſchloſſ Rt ——— —J Mädchen nicht — — — — — 
er a Wer BD BE ie | ante fs: ideule Arbeitsverh nr: ne Sa | ae. (BON, Room O08, 117 | Zethlef E, Hanfon, 30 N, . Calfomining; $2.50 
im 4049 Fe borz: ! —* wer ältniſſe. | erir — 15 ne dd Sn ı Seife einzuwideln = n eir, Cath. Empl. Nırrean ii Rechtsanwalt. Kraltiziert in all gincoln 2986, 
ll imi | — ee modi " ie — — ted Str. mdoir! Ir — _32inimt Talentanwalt. Europ. 3 zerbindungen Abend⸗ — 2 inmidofaſon⸗ 2w 
— oj3 Sit 5 Er % ‚mel rt Yabrifarbeit. Nadı; E. J. Brach KSons, — — ebenen in Sürbere:: | — le —— — ẽamſt nachm. Sonnm. 10 . 452 CenterS Id, anging und Calfomiming, 
EEE ae Se dimi | . m an — ge Arbeit. J. Sein zehn, Telephon Suverior 5077 —* tm 11de er, „ielrof2 Etr.: a 
Berlanat: Guter Wuritmader und - = nobit 2239 Roscoe Strabe. 3. Heinze, | 5 a — 36 ze. Sale 
anal; Gui W ahet und |,» A Mann, um Kilten zu pi > 9 — — — ße..modini Verlan — — Bollmadten, Weberfegungen > : a 1 
— —————— 1 „ee ER lat up au & then au aden; n; Hei Factory 2, — J — und Lehrmädden. — junges Nähen elfiges Möhtten. — auf gleubigungen. — gen, , aulüße De Nerztliches „eeiuting, 9 Raverhanaing umd Eafomiaiog 
& ‚sSerlanal: Holzarbeiter an Commercial Ro: | - se init & — S e. Te Diverfeh 2616. mobi tine Stellung fü v zupafien; ste, | Tr ürgerpapiere werd f 2 vird gut und billig ausgeführt: % 
T H al Nos I * Han u 2 —— imt lung für paifende 7 ne e werden ausgefertigt bom| (s « tie — — ührt; Arbeit 
Dieb. 721 €, NRacine Abe. — — M aner, um in guten, bellen ZN. Franklin Str. Berlanat: Kellnerin, 8 Stunde f Ave. Tel. Ehelldrafe 565. Verſon. 1342 Hood nen. Des der Abendpoit Co., John —— — er ieſer Aubrit 18c die Zeile.) ————— Ehmidt, 2030 N, Elart —— 
"erlangt: Stnaben, 15 £i3 17 I ——  [iuffigen Stallungen zu _ arbeiten, $50 ie — ner Kaffiereri . n täglih: fers| erlangt: € 22jnim& | Biel_225 ®, Wafbington Fir. Dr. Hafenclever, Alle a 2 
17 Sab R s en, $50 n und zweit 7 et: Ein b ; *: er. Alle Kranth 1 27mal 
Veitellunaen auszuführen Suller-Morritei um | Rode. 1065 Nafhburne Ave. Tel: Canal R * Halfted Strahe. zweite Köchin. 1567 N, jäbriges Sind. bejieres Mädchen für ein I, Rihbard A. Koch, 25 9. Dearb Neueite Methode. Rat Feng en ehe del. — — aimt? 
540 Met Nandoluh Cir. onEo. BB on 2ojuniwE |, dimi | 5714. 07 Zeugniffe. Zel.: Graceland | Floor, belfannter deuticher A + orn ©ir.,T. |; Epezinlität, 3006 WB. M difon Ch. —— — ez— 
21m modimi | Werl tlangt: Waitreb. 309 3 7 Stradford MW. cher Advolat und Notar adilon Er. Et. 9— illard 
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. | gemeine \ «nd all»| ben; Lohn :” Gegen — ha⸗ t. Hugo Radau, | BI agen-, Haut» und private Kranfheiten, | „Neue umd 
EStetige Adr.: | und s ei gebraudte 
@ 792 Abend ze ek Bot eo naar, Bedksanmalt und äffentlider Notar. iafuht — — — ——— „and. "Bodel- 
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Ihre NER RENENNE — — 


Skandal vermeiden |% 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 23. Jımi 1920, 


Anaconda .................... bb 
Atchiſon. .... 
Baldwin Locomotive zer... ..116% 
Valtimore & Dbio........ 8 304 
Bethlehem Steel 8 
Chicago, Milw. & St. Paul.. 31% 
Eentral Leatber Comp....... 65% 
Crucible Steel En 
Generaf Motors 
Aufpiration Copper 
Int. Paper Comp. ............ 
Mexican delroleun. o0n0000%% 176 
New VYork Central........ — 
Noribern Racific 
Rennfvlvania Linien oo... 385% 
Peoples Gas —............... 36 
Reading ° 83% 
Republican ron and € : 11% 
Ccard = Nocbud 
Etudebaler 
Texas Dil 
Tobacco Products...... oo... 
Union Racific ...... onnns0ne. — 3% 
=, Rubber \ ‚4 
1. € eiee 9% 
Utah Copper 66% 
uU © Ronds, 4% 45.656 
u S Bonds, * 8 1928. 35 89.16 
u € Bonds, 414° 1042....85.50 85.44 


Sehr flou n war * der Aktien⸗ 
markt. Nur 204,700 Attenanteile 
wechfelten die Beſitzer. Für Geld 
wurden 10 Prozent Zinjen verlangt. 


Grundeigentum und Hänfer Grundeigentum und Hünfer 


zu verkaufen zu verfanfen 
(Anzeigen ımter diefer Aubrit_18c die Zeile.) (Anrelaen umter dieter Nubrit_18c die geile.) 
Wordirite Sübeite. 


rkaufen: Alley⸗L 25 Hu berlaufen: Bridhaus, 2 Flat, 5 und 6 a 
a —— =: | Sürmer, Furnacebeizu na, eleftr, Kicht, Eichen- ober mehr, einzelne Lattenfijten 42 bis 
L 2: } 


dus Pfund höher.) 
olafußböden und »Verlleidimg, ofienes Plum- |... 1 Cent, 
Flat Framegebäude hinten; Luft und | Ding. rg —— — — — — 

ment, $7250, Abzahylıng oder befte Varofferte, | MAINE, DET 
Licht von drei Seiten; fann audı für Ga- hen diefe Mode aelauit, 5937 ©, Elisabeth „Qreilers ; das, Sind. 5 
britzwede verwendet werden. Billig we» | Str Eigentümer am Tlage täglid von 1 bie — — — —— 
gen Todesfall. 1160 Townjend Str. 5 Mir. jun2310x | MN, DaS 8— 
nahe Diviſion. 23ieb*t 


— Enten, das . 
3⸗Flat Framehaus, Wentworth | Indian Runner Enten, Pfund 
Kauft jegt | be, und 47. Etr., 4, 4, 6 immer, im gutem Berihübner, das Dubend. 
Fuß Meitern Nibenue ee —— Fuß — — $27 den Alte Tauben, lebend, Duvend 
ind beimſt den Gewinn ein donat, —“ zu 82100 bar 8300 oder 
r Buird) Serbreiterung ber We 


„Squabs“, lebend, Dubtend... 
aufwärts, ,_Adr.: 2 911 Abendvon Ain1we do., zugerichtet, Dubend. .. 3.00 
ra zum aclichert tt; Bu verlaufen 
teil aus umierer 


Hönes »reiitö 2 Neifaps Kleine niagere, weniger, 

eb bäude, 6 — alles ödines * —— (Zur Notiz für Scehlügelfender! — Nur gute 
rd Finan sierung der Sebaube richtet" ng, 2 fleifhige Tiere find bier berfäuflich.) 
Sn. Selos A) ie», 

3 Nord 8 seiter 


‚ Bimmer, im 
Vatenent, Voden und Wafhlühe; verfaufe, Kälber (geſchlachtet.) 
“a 


Geflügel um Fleifd. 
Geflügel (Tebend.) 


(Notierungen bon Schfen & — * 226 
Weſt South Waler Straßze. 
(Die Preiſe gelten nur für fünf utenniſten 


ſigen N. Theater gemacht. 
Frau Gemahlin möchte jeden auf— 
ſehenerregenden S 
und würde ſich freuen, wenn durch 
vorherige Vereinbarung zwiſchen 
den Ehegatten der Weg zur Schei— 
dung geebnet werden könnte. Sie 
hat deswegen auch Ihr Haus noch 
nicht verlaſſen. Ihr Beſuch mor-⸗ 
gen zwiſchen zehn und elf Uhr wäre 
mir angenehm. 
Mit vorzüglicher Hochachtung 
Dr. K. 


— — — — 


Die Erſcheinung im Grauen Grund. 


Von Paul Dahms. 


— sc Zangfam nur fam man bor- 
116% |mwärts. Dben aber flogen Eleine 
30% |; z u s 
58 Wolfen wie weiße Schmetterlinge. 
5% Böen jegten ein. leid Schwär- 
143% men von geſcheuchten Fiſchen kamen 

3* dunkle, krauſe Schatten über das 
zer Mailer geeilt. Das Boot legte jid) 
571, auf die Seite. Andere Boote zeig- 

70% |ten ı plöglich farbige Bäudhe, 
36 Dem Bliet öffnete fid) die Weite. 
nt Stärfere Wellen kamen von Nor- 
4 |den. Eine Deffnung war es, zivi- 
ſchen roten, dunkelgrünen Kiefern, 
auf der einen Seite mit hellen 
Wieſen, — mit freundlichen Dör— 
fern auf der anderen. Die Stirn 
beſtürmte friſcher Wind, gemiſcht 
mit kühlen Tropfen, die am Bug 
geboren wurden und am Heck ſtar— 
ben. 

Der Rhytmus der Waſſer wurde 
zu einem Rauſchen. Einem Rau— 
ſchen wie von tauſend Flügeln. Mit 
Entzücken hörten beide den Klang. 
Genoſſen beide die ſchnelle Fahrt. 
— Eine Landſpitze drängte ſich vor. 

2:15 nachm. Hoch Niedrig su Meniden, bunt und luſtig, winkten 
30.15 vom mooſigen Waldgrund. Ein— 
33.60 jamter wurde e3 dann. MWiefen fa- 
men und Obitbaume, Wajjervögel 
flogen vom Schiff auf. 

_— „Plötzlich —ein heftiges Schur— 
Von Ernſt E. Reda. Iren. Boot folgte nicht mehr ! 

Wie die Keinen rofa Mufcheln, \pem Steuer, wandte fich heftig, am |" 
idie man in der Südfee findet, feucht |Voden gehalten, Per 
im weißen Gift der Brandung IHie dolle Breite des 
|icimmern, fo glänzten ihre Finger: | drückte 3 nieder, 
jmägel auf den weihen Tajten. Wie | Stohe, 

[eine Schalen, deren Wölbung Ton | Kälte, 
Ientquillt, fo glitten fie in leichtem | Glieder. 
Anichlag auf und nieder. — 

Warum er den alten Diener mit 
dem Teller ftehen lie?! — Vom 
Nater war er übernommen und ge: | 
hörte zur SJamilie. Und den, der me ipendeten bäuerliche Kleider, als | 
zur Familie gehört, Tann u Betroleumlampe ichon auf dem | 
ichlecht behandeln. Der alte Diener | Tiih ftand, — Konnte man nod) | 
würbe warten. Mit dem filbernen | nach Haufe? — Eine Nacht im Wa: | 
Teller in der Sand, darauf einigen und dann in der Bahn wäre 
| Brief lag, — warten, biz man ihm i für jie gefährlich geweien, 
jden Brief abnahm. aing nicht, Aber im Gajthof J 

Kartoffeln, Shr Mann jah im Hal lbdunkel noch das eine Zimmer frei. Unanz | — a he 
®. Starts Eompand, 192 N, Clart Em) |der entfernten Ede, Seine Augen |genehm aus jiehende 5 Leute aus der! — —— — 
a nen one von |glänzten fonderbar. Cr hatte noch | Stadt betranken ſich im Garten und 18 (3 vom Nacbarhaufe aus, ob! 

je in \ faum mit ihr geiproden. aß nur |hatten benachbarte Zimmer belegt. * EEE ER OR 


.. 
* 


0.31% 
0,19 
5, —0.62 
—(),38 
0.21 
—(0.32 
0,30 
8.00 
3.00 
3.00 
—4.00 


Zu berlaufen: 


—E 


* 


30 


>) 


** 


* 


4 


uer 
— 


9 
der 
it 45% 
sic HT 
Di 

n 


i in Gefhäft eintreie, 2696 MU, 99, 9 i . 

> weil ih ın Geſchaft eintreie. 2026 W — (Notierungen von Jepſen & Murmann, 
Lale View 8024. : i nzwe ei: Weit Sout) Water Etrabe.) 

Erxira {veziell. 50— 60 Bid, Sewicht, Bid. 0.16 

t Für den ſchnellen deren if, 69— 70 fd, Gewicht, Bd. 0.17 

id, Nordieite, 4-4 80— 00 id. Gewicht, Bid, 0.19 

18, beiles und taltes 20—129 Bid. Gewicht, Nid. 0.22 

Aabung legenbeit; $4475; Ueberſchwere Kälber, das Pd. 0.13 

ug ed . : z 

— Gucci Rindfleiſch (zugerichtet.) 

ra clan d 4579, Fund Bund 
Ju verfau — Ne. 1, Nr. 2, 30c; Wir. 3, 20C 
Str. 1. , Nr. 2, B4c; Nr. 3, 25c 
erfchlendere Nr. 1, Sir. 2. Doc: Nr 3, 1Te 

s, gute Serfaffung, Lot 50 

an Osgood Straß ze, nahe Varrv 


5 3 Wisconſin, drei Mei— 

Bl Sorfriegpreis i iete $90_ den Mo: | len bom Tomi, Vehmboden, fein ſchlechtes 

"wird leicht 8110 al werfen. Muß fotort | Land; ; Abzablungen, Auch Eis 
fenbabnland an wirllide Anfiedler, 

«| 2} 


226 


—0.17 
—0.18 
—0.20 
—ı1.23 
—0.15 


moi mitt 


1922— 23..95.62 

Südweſtſeite. 

Zu berfaufen: 

(wie neu). 

AT | 865 00 bar, 

bor: Mr. M. G. | 

Vehnont Avenue, 
fobimi 


2: lat &; 4 
mmer, Vad, = wa amcittödigeß 
Adr.: 


Brickhaus 
Preis iſt 
"Harding Pd MB 


Carverbindung. 
1529 €, 


Farmländereien. 
verfaufen: 8 Mcres, alle3 angepflanzt; 
zimmer Haut, eleltr, Kit, Yarıı, Garage, 
Sabn erbaus, nabe Schule und Nice: fein für 
Geflüge arn, nabe Stadt, 34200. Telephon: 
Gracelar ıd 3281. dimi 


— 


Der Schneidergloth glaubte wie an 
den lieben Gott daran, daß ſich ihm * 


im Grauen Grund eine fi im 5 
ahnung offenbart hatte, — 
Die alte Wilken, was ſeine Nach— 


barin war, lag nämlich an einer heim- * 
tückiſchen Krankheit darnieder. In 
einer Nacht hatte ſie einen ſo heftigen J 
Unfall befommen, dap ihr der Atem | % 
ausging. Halb aufaerichtet fah fiel 
im Bett und gapfte nach Luft. 


| AR: Pfund 
Rippen, 
Loins“. 
Rounds, 

Plates“ 


Nr. 1, like; Nr. 2, 10%c; Nr. 3, 8c 

Beeren, 
4 Dmartd...... 
Tenneſſee, 24 Dt. 

do,, Allinois — 
Erdbeeren, Stifte, 15 Suaris. 1.75 
Simbeeren, 24 PBintd.......... 6.50 


Friſches Obſt. 


Kirſchen, 24 Quarts.......... 4.00 
irſiche, J 
delonen, die Kiſte 1.50 
Waffermelonen, Garladung.. 400.00 -600,.00 


Südfrüdte 


Nabel3 5.00 
die wm 6.00 


3.75 


* 


Die Baumwollebörſe. 


An der New Yorker Baumwollbörſe wurden 
heute nadımittag 2:15 folgende Preife ber 


Seine 80 Ader Sarm, Wi? 


Für den Durdicnitts »- Iuveftor ift ein 6% Eriter Hypotheken 
Gold Bond und Erite Gold - Sybotbek, fichergeftellt dur, Ein- 
fommen bringendes Grundeigentum, die fiherite Anlage. 


Blaubceren, 
Brombeeren, 


8.00 
6,50 
3.50 


-10.00 
— 7.00 
—4.00 
—3.25 
—7.00 


y Treis $2000 
werden, acbt für $7500 auf leichte Con | Line 
Can Racific Zider Dffice, 140 € 


Lot iſt A ** rt, 
( 0, Glart 
M. Iacobion & Co., ” bin*E 


. Rai ſhingid n Eir, — — — — 

gu VERS, oder zu bertaufhen: Andiana 
arın, —— Ya Nehfter A und Ernte; 
09500 Dat fe, 056 Webſter Ab 
‚bar el ießen, | — — —— — 

Or⸗ Zu verlaufen: 

Ill. 8150 der Acre. 
renaustauſch und bar. 
Avbe. 


e 6741 -2. 
mid 


Rn * 36.57” 86.10 
Dltober ..u.c.... 33, 907 33.98 33.60 


— — —— 


Nora. 


Erſte Hypotheken Gold Bonds werden in Beträgen von 8100, 
3500 und 831000 ausgegeben und können gegen bar oder nach un⸗ 
ſerem Monatsraten-Plan für 820 monatlich, gerade wie Liberty 
Bonds gekauft werden. 


Da:|% 

bei hörten die umftehenden Nachbarin: 2 
nen ein richtiges Pfeifen aus ihrer 

Zunge heraus, ; 

Darum wurde der Schneibergloth |% 

geivectt, weil er am nächften wohnte. |* 


1 Alle unſere Hypotheken wurden erſt nach einer gründlichen Un— 
— Die Mehnerten war zu ihm!“ 
Wind faßte ae und hatte lange und 


x terfuchung aus unferen Zonds erworben. 
— Segels und heftig gegen das Fenſter getlopft, 
Mit gewaltigem | yenn der Mann lag = tiefem Schlaf. 

„Schneiderglotd, nu Steht doc |* 
Ihunn uff und jpannt an und fohrt 
na die Gtabt zum Dolter... 
Wilten bett feene Luft... Der 
ter muß fummen. ; 

„Se heit feene Luft?" fragteis 
ı Schneibergloth, —* immer im Halb— 
ſchlaf, * muß fe Pfefferminz neh  %* 
men. Nfefferminz, Mutter Meh: | 
Inerten.“ 

„Red' doch teen Unſinn, Schneiber: | 
ire |gtoth, fteht uff.. 

1 „Ich, ſteh' uff, natierlich, i 
re. 


3u derfaufen: - F 
Um — 
——— dern wir 
chard Straß ze, 
Sartbola N 
Preis 8 


847530: 1 
N 


—4.50 


—2,50 


ER 
* 


* 
7 


200 Acre Farm, nahe Fulton. 

Nehme teilweiſe in Wa 
Beſtman, 2828 —558 

jun? > 3—27 


— 25 


Rn 
————— Las 


tiarım nabe der 
* [ ‚ Lit, Wafier, 
BE .._.,... megen Zod des & ntümers Adr.: 
irgain! Zwei Borx 19,2 Vento n £ rbor, — 
A — 
rabe acpfiar| Verfchichenes, 
9 zefucht· 8 
54000 Anzab- ee ne En 2 Ei ae Dezmım, Bes Artifhoten, per Erate....... 4.00 —6.00 
an 9 Mer 33. > Pa N ER ” "nidofr Gurten, Kilte 2 Zub ED. 200. 3.00 
170 2 Belmont Ave. | "tr * 5.00 
u berta n: Striit mo derned 5* ir — — Knoblau 6, Ba und. . —0.20 
un be rauchen: > in van nn Koblrabi, 100 DUNDElo seeenee z 5.00 
oder 5fimmer Gottag Kraut, per Trate ............. 56.900 —6.00 
a Reteriilie, die Wille. one nn 1.00 —1,50 
„sohn Saderlein, 1702 Keifer, yer ECrate.. 1.50 
F 200 fa Pilze, Minnerota, Eadtel.. . 0,65 
— * 100 Bündel...... 2.00 
Rüben, 100 J 
Kopffalat, 2 Dutsend.......... 0.50 
Endivien-Zalat, das —— 0.25 
Blattfalat, arobe Kite. 
CSchhnittbohnen, Hamper 2..... 0.50 
Sellerie, Michigan, die güüte.. 5.00 
Cpinat, bie sülte.. se DO 
Spargel, beimiiche 1.00 
Tomaien, per Crate......... 1.00 
Zurnipd, —— ⏑663 
Zwiebeln, California, Kiſte.. 1.00 
Grüne Zwiebeln, das Bi inde { 0,10 
Grüne Erbien, NRuifdel.. . 1.00 


Stadt, 
Heizung, 
P. 
mifafon 


Erate G7Ll—2. Apfelfinen, California 9 —6,50 
Zitronen, Caliſornia, —7.00 
Ananas, per Crate. —5.25 


Sriides Gemü le. 


8 


* 
* 
a) R Lir 

J 


* 


kollektieren 
käufern koſtenfrei. 


Kein Anleger in unſeren Hypotheken oder Gold Bonds hat je einen 
Dollar an Stapital oder Zinjen eingebüßt. 


Legt heute an, 


Mortgage & Bond Department 
Humboldt 5004 


Dinfen und übermachen diefe 


den Hypotheken⸗ 


John Saberlei bleierne Näſſe um alle 
Waſſer — überall Waſ— 
ſer — und dann Schilf, durch das 
er die Ohnmächtige trug. Schließ— 
lich der kleine Gaſthof eines Dorfes. 
Behagliche Trockenheit und Wär— 


Grundeigentum und Häuſer 
zu kaufen geſucht 


0.15 


x 
* 
ie fi 


* 
ur 
Wr 


ON 
De 


Dnk. 
Dot: 
Beln ent Ave. 


Bu verfauf ten; n > 6 
Flathar 


von Gier T © 


—* mer 


Gutes ehrliches Scfdäft, 


Br faufen gefucht: Eine Cottage od 
gebäude; mur Eigen mmer wo 
ſchreibung einſenden an 
Larrabee Str 


3u Taufen_ gefu ht: Kür War, 2 bi 36 Flat 
Gehäude,. Gebt volle Refhreibu ta umd Preis, 
T 012 Abenpvoit, mifafon 


— — — —— — —— — —— — 


r Flat⸗ 
llen Sins Be⸗ 
Chas. Schlote, 1714 
20mai* 





‚L. I 
midoſa 
töd, Brid 
r. Licht | 
u Anzahlung. 
N. Clart Str. 
midoſa 


J aſer —1 Brid, | 


ca Y. 
N. J. Reuland, Manager. Telephon: 
BEN 60 
—6.00 
—h,00 
—1.25 
—125 
—.(),121 U, 


—3.75 


Hohlichleifereien and Stahlwaren. 

(Anzeigen unter biefer Rubrit 18c die Seile.) 

Wir fchleifen irgend einen NMrtifel, tel her 
eide Denötiot und maden cebenfali 
ren an folgen. Grohe Auswahl in] 


importie erten Stablvasen; ältefier Laden diefer | 
Yrande in Chicago, 


Kraut & 2 oh na ® 
r Geſchäfts plaͤtz 325 S.Elark Strahe. 
18in,iefonmiimt 


— — — — — — — — — 


Eleltrizität, Sat tholz böd 
R Rauſchert, 835 er Str. 
Sitöd, X 
drei bs 
s500 
Genter 


nab e cen ter am 


ch foh— 


neuc 


„A BANK NER ALL THE PEOPLE“. 


elle 
—38.00 


Hen.|y 


—1.88 
—— 
—1,87 
—1,8) 
—1.02 


= : 
Dadideder und Klempner r fein “ 
(Anzeigen unter dieſer ſer Rubrit ISc die Zeile) ie I 


Heute bis 8 Uhr abenbb, 


os.Aschkar&ibo. 


Bankiers, Chiffahrt und 
Expedition 
Im Geſchäft ſeit 1900. 


755 W. NORTH AVENUE. 


Südoſtecke Halſted Strahe, 2. Eitoc. 
über Muothele. 
Zelephon: Lincoln 6161, 


Die billigften Breife heute für 
Beldpiendungen per Poft und 
Kabel. 

Folgende Preiſe für 


Geldlendungen 


und Cheds 


PTreile für Gelviendungen u. Cheds 
find Menderungen unterivorfen, _ 


Dentidland: 
10,000 Mark nad) irgend 
einem Klag in Deutſch⸗ 
1 5230.00 
10,000 Markt bares Held 
für fofort. Lieferung. .$330.00 


ch vorſichtiges Einlaufen 
von Gravel:Roofing 
fande, Die beite h 
tieren. Ph. 
bh Ape., Tel 


eines aroken | Maid 
Material bin ich | Mr, 
.ıd biltiaffe Arbeit Au | NT. 
Allendor fer, 2440-48, N 
I >? Armitag: 6428. 1 13ap3mt? | 
von? 37T „Ocde repariert, garantiert, 6; Auto: | 
nur 8116 0. | Trud T Dienst nad allen’ Teilen Coicanca: ge) 
Baulina — — bliert Nadre. X. I, Tunne Noofing_Co,, 
Hin « >41 


3413 Saden Mpe, Teleybon: Rodmwell 


3u veriau 
ot. 


ıfen: 


81800. 


Sir nm ter Cottage 


Paſſage nach und von 
—— 


Deullchland 


mit Der 


_ American Line 


Tem Nork » Hamburg direkt, 


‚Mongolia”, 3. Juli 14. Aug. 25. Ept. 
„Manchuria“ 31. Juli 11. Spt 


Red Star Line 


NEW YORK - ANTWERPEN 


er „10, Zuli 14. Aug. 18.ep, 
„apland‘“, 1 Juli 21. Aug. 25. 
„Finland“, Juli er Aug. 2 
„zeeland‘.. . Zuli 4, 


White Star Line 


HEWIYORF-SO"'THAMPTON 


„Adriatic“, on 14. un. 15. Sept. 
"eiympic“ ‚8. Auli, 4 Aug, 28, Aug. 


E No | 
2 Vier v, 
odiſon un 


Late 3 
Dn a 





lanaen | 
I 


Dottor | 


3u berlaufen: Modernes Vriehaus, 
Zimmer zlats, fomwie 
Flat; Micte 81824 n 
1107 Bar Ape., 1. Slat, Ede Eer ninarh av e.| 
"bone: Wellin gton 495 8, 3 | 

Su verlaufen: 3811 2 
Rent 8924, Verlaf fe Ehicaz 
verte, 

Zu berlaufen 
„riabtmo od Ad e. 

Zimmer 
Attic. 
Str. 


drei 2 
us mit Laden ud 
ich. Kreis $17,8 


r 
jät 


320, 
12ag*£ 
Leichenbeſtatter 
ne (Anzeigen unter diefer Rıhrit 18c die Zeile.) 
! 
| 


Reftern Ca&fet and Undertafing Co,, Midis 
om | gan Blpd, ı, Randolyh ir. Tel. Central 368. 
* 13ma*% 


Gcrite— 

Malz 
Noggeu ⸗ 

Nr. 2 ... sn....... 
Flachs, Duluth 
Mehl — 

Frühiahr, Standard ..14.75 

Winter. datt 
attiert. Margolis, 607 Milwaufee | ongen, bei — — 10.50 

* — — 
beit “nur atnnernnere 
— per Tonne.. 
Hen, (Merlant auf * — fen.) 

Zimot bo, Ar. Bene ..42 .00 
.38,00 


— 


a 
Frei 5 


P yore 


Ofenteile und Reparatur 
| — unter dieſer Ruhrit 180 die Zeile.) 


ı _Ofenteile und Mafferfronts für alle Defen. | 
| — nidelp! 


4 
$4 )00, N 


7.69 


53.00 


3u berlaufen: 
Zunparlor, Bord, 
cin Qanitc or» Dien t 
iche Micte; P reis 
yatiend iir. 


& pafiend 
Abrabamfor a, 


24. 
-43.00 


iwish endi 
"814.000 


= — 


.2 
„Epr 


ua se Sunt 1920. | ® idım ende” .. 0 Y |? 
Nachſtehend bie u an der | Hordır jeitlicheß ooosnonnncnsse 50. 
| 
| 


.......... 


3 Getreidekörie, vom Beginn der Börien: | BR 
ſtunden bis um 11 Uhr vormittags: | — 


Wisconſin, 100 und... 5.50 —65.00 
feine Augen, Sie brauchte ihn nicht |bereitete ich ein Lager auf dem anſpanne. 
i = * RR — ie Scheibe 
GBarpreiſe.) biete er fie an, So, als fuche er Rolf lehnte am Flügel, den Brief | höft und Llopfte an die Scheiben. 
fördert, Denn wenn nur Geld nö- | Suiti : echtsanw 
| nur Sultizrat 8... „ Rechtsanwalt an Pferd, fpannte e& vor ben Sa 
„Nora, vor zwei Moden während | „Run“ — — Sagte Rolf Breuer 
zu holen. 
Scott gemadt. hr hatte Beh. Imwarım .. „2?“ Seine Stim ar 
8 ) = ) Ted. * — — * Nachbarn gab, hier im Dorfe do | 
terfunft „ . .“ „Barum .„ . .? Schön, e| 
Mes Schön, ich ſpiel ſich unterſtützten. 
25 da mel — Breuer folgte jeder Note auf dem 
200 | toigte jeder auf den | um eine gute halbe Eiunde verzögert | 
Brief, der den Aufdrudf einer Fir- | fragte er mit Staunen.“ 
' ott- | rag . für einen Sranten zum Berhängnis | 
„E83 wor ein fleinez Gaſthaus. Fußboden!“ ſagte ſie und beendete 
— rg 108 ’ vn ‚ben. Cie war bad immer eine mil- 
3 Zimmer fonnte| „Und das ilt alles . . . Nekt, | 
dopgen ». eigemad)t ie uf 
11 vorm. 


Note und weise Minnefota und ss. 0 2 
- ! — | — ENORER. e h wirklich ſcho 
Neue Kartoffeln, Florida, Nr. Ida und blidte fie an, Sie fühlte) Er durfte fie nicht verlaffen. Gr |per Schneibergloth aud) wirtlic [hen 
2, 300 Plundb..nesunesunsee 3.8 
ö = A Jicht: hören. 
Setreide, Mebln anzufchen. So war es ſeit ſeiner Fußboden. Und nun kam die Nacht, um —— 
— . Rückkehr am Morgen. immer !eine warme Sommernadit .. . J * 
| 
etwas zu ergründen. Etwas, was | yaf Iten Sand, * ae er sah. | 
\feine Geldfumme ans Tageslicht | Sie Ia3 den Aufdrud in der Ede. Ns er auf ang — fein! 
2 [tig geiweien märe — mit Geld irgendwelchen Gerichten, ſtand dar— 
ooo machte er ſonſt alles. auf. Sie hörte auf zu ſpielen. en — > = eg 
| meiner Abweienheit in Genf haft!und trat einen Schritt näher, 
du eine Segelpartie mit WillyImwarum fpielft Du nicht weiter, Be — ——— nn 
a3 Boot fippte. Sn einem fleinen |heifer, Er blicte angejtrengt in die! 
N o 4 c f 
ort an der Havel fander Ihr Un: | Noten. |, bei — —— 
„Rolf, nimm dem Friedrich den weiter, e | 
F Schneider⸗ 
-15.0 | Brief ab... Siehit du nicht, daß e Und fie fpielte weiter und Rol Unterwegs hatte ber — 
Aue | BETEN ber hie fp ” olf | gfoth Getviffensbiffe, baf er vieFahtt, 
0 | Der alte Friedrih verlieh den | Blatt mit gierigen Bliden.... er 
Raum, —* Brauer hielt den „Nanu, was iſt denn das?“ vn Eine halbe hunde tan 
— 
ma zeigte, in jeiner Sand, und fuhr | „Das it das Schnarden des | — 
dort fort, wo er au fgehört hatte Herrn Profeſſors Schott auf dem— a "pie alte m en 
l ) - 
it. er = — 9* — — lige Frau geweſen, die ihm manchen 
Fin einzi ——— 
It ) 
Zu bedurfteit Nora, will ich’3 Dir fagen,“ fuhr | ‚Gefallen getan. Hatte, imenn es zur 


ipä 
ft 
Beise u -20.00 vielleicht auch der Pflege. Co habt 


|Ernte ging. Dann hatte er felber, 
Schlußz aetter n| 


bi mi 


ns, Yurmace: | 


r 
. reis | 


RR \ | TE% $1 79 


i. 
‚1.8813 1.6914 
1.93%; 1.03% 
85 5X 


- 18, 92 
Nocftebend die beut: gen Notierungen | 

‚an der Getreibebörfe; 

I —\ 

INull .....$1.81 

RE: na AR 


m 


Der M — ft —— 


höhte ſick 


x uf den 


Mil vi 


— —— 





8 Mnc 


—— 
fi ortig ger Veſitz 


u 


ti icht J uch all 
öſtlichen Bahnen 
olge haben mag, dat; es 


‚ welche zur) 
4 im Getre 
rtel an den nöt igen Eiſenbahn 
sagen fehlen wird. Parmais 
— einen Cent niedr iger, Safe r = 


Fe 


no 


1. 


„92.1813 


Europäiihe Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der MerhantS Loan and | 
Truft Go., 112, Adams Etr,, ftelfen fich die | 
6 uroväaiiden Wedfelraten für Seträne von! 


+ 825,000 oder mehr (für leinere Beträne find 


‚fie entivrcchend höher) im Nerfehr der Banlen 
(unter einander beute wie folgt: 


| Zimoibyfamen ooosnencenennne 9.00 


ſKleeſamen sonnnnonnn0n 0.20.00 


-35.00 
-12.00 


Shladtvieh. 


| Ninder —* —* Pfund ⸗ 


na DL OL 
On 


Zuder. 
Grenulierter Buder, 100 Bf6.22.00 
Tel, Sarz, Altohol. 
Preife dom Paint, Eil and Da 
( B. Strabe.) 
Carben, Scad 
NM 2 — 
nteröl, — 
nat * — bis 
do ot, bi \ 


tniſh Club, 


or 


Ammon 


2 


Ser 


Orden ı 
Sovısso 


> er 


nn 


FISAS, 
23 x 


Anm 


- 


m 3009 
in io Ur 
oO09 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Altienbörſe: 


— — 


‘tor 10 
T 


Borzugealt.. 3 50 


Ihr beide, Du und Willy Schott, 


die Nacht in dieſem Zimmer zuge: | 


bracht. 
auch 
Frau 
auf etwas komponiert. „Die Se— 
gelpartie“ heißt es, und iſt Dir ge— 
widmet. Willſt Du mir das von 
| Anfang bis zu Ende v orſpielen. — 
Sie ſchlug die Lider ihrer Augen 
auf und hob ihr Saupt mit den 
ſchweren Knoten ihres blauſchwar 
zen Haares. ihren önigsblauen 
Augen wollte es bli bern, Nachſpio- 
nieren ließ er ihr alſo! — Schnell 
ſenkten ſich ini ieder ihre Lider, und 


ihre weiten Sände Iegten die Blät- | 


ter des Manuſkripts. Ta ınn fptelte 
lie: — — 


| Fröhl liche 
Rp: 


Am 
ala 


Gäſtebuch 


ſeid Ihr 
Profeſſor 


Schott und 


Menſchen füllten den 
ote ſtießen ab und kamen. 
wurde zurecht gema —* 
Ruckw eiſe gingen die Segel had. 
Oben flatterte ein Wimpel. 

Das Boot löſte ſich vom 

ſich ein Boje an 

Dann hörte man 

luck-gluck“ des Waſſers, wie 

1 ®o seitahren gegen die Wand 

bammerie .. . 


m; 
— 
S 


ingetragen .. . Willi hat dar: | 


Sängerin Rolly Magauer 


|Rolf Breuer freudig bewegt fort. 
| Du weißt garnidyt, in welch aefähr- 
fie Lage Du Tich durch dieje blöd- 
Ifinnige Segelpartie begeben heit. | 
Ih war alio dicht daran, mid bon 
Dir ſcheiden zu laſſen. Mache ſolche 
Dummheiten nicht noch mal. Solch 
‚einen Mann mie mid friegft. Du| 
nicht wieder... Sa, e8 war tatiäd)- 
(lich nichts anderes wie das Schnar- 
chen don Willi. Wie originell er e& | 
in Töne geſetzt hat, der gute 
Junge!“ 
„So,“ ſagte Nora nachdenklich,— 
wer blidte zum Fenjter hinaus, 
elleicht iſt es doch aut, wenn Tu | 
—* den Brief von uſtizrat K. 
öffneſt.“ Sie erhob fie und ber 
Ile; das Zimmer mit erhobenem 


Dies war der Brief des Rechts- 


| rt gechrier Tu 

| Auftrage —— Gattin, 
Frau Nora Breuer, teile ich Ihnen 
hierdurch mit, daß a gegen 
die Scheidungs zklage 
gedenkt. Wie einwandfrei feſtge- 
ſtellt worden iſt, haben Sie Ihre 
Reiſe nach Genf in ——— der 
vom hie⸗ 


—— 
<z 


einzureichen | 


ranfe deutliche Leute 


4 
ie! hr 
| Kmmerzu 


| benten. 
| Dann fubr er auf e 


immer die Hände voll zu tun, baf er! 
froh war, wenn die Wilten fam und 
half. Nun murbe fie mohl bon ber 
Sinfluenza gezwidt, mie die Leut 
—— Das war auch ſo eine 
»rückte Krankheit, die ſie früher hier 
nicht gekannt hatten. Das Aſthma 
tam auch noch zum Ueber fluß hinzr 
Wenn es nun heut wirklich — — 
mit ihr ſtände. Solch ein Doktor 
mag ja helfen können, wenn er recht— 
zeitig da iſt. 
kreis wohnte aber kein Arzt. 
* hatte eine halbe 
verſäumt. 
neidergloth machte 
hand Gedanen, grad, 
den Grauen Grund fuhr. 
lein vermilberter Hohblmeg. Un ben 
| Hängen ftanden frumme Stiefern 
|Ahornbäume Der Mea 
hg und fteinia. Der M 
te 


i5 im 2 Seal [en — de 
aße leiſe plätſcherie 
Schneidergloth hatt 
für das wildt — 
mußte e 


| 

\ 

! 

es 
€ 
S 


ſich aller— 
als er durch 


er 
‘ 


men. Es war ihm, 

agen ei inen Rud ae 
* lten ihn ſtarke Männerfär 
rück, als ſch winge ſich einer auf 
Maren binauf. Er ng ein 
hinten im SHaften. Uls e 


Drei Meilen im Um: | f 
Und er! 
Stunde unnd- 8 


Tas war 8 


| 
55 


NEW YORK- 
QUEENSTOWN-LIVERPIOL 


„Baltic“ 26. Runt 31. Yult 4. Sept. 
Mobile”. i ‚10. Juli 14. — 18. Sept. 


— Juli 28. Aug. 
14 N. Dearhorn S$tr., 
—— m. 


EEE? ——— Ze * 


Offices: 


Fullerton - Sontlipo 
\tate Savınes Bank 


Sit die Bank, durch welche Sie 


(Held nad) Sanie ichiden jollten, 


Befter, fiheriter und 
Ihneliter Weg. 


Sentige Kate: 
Dentichland .. .5290 
..575 
s230 
5150 
..575 
..8250 


Czechoſlowakein. 
Jugoſlavia 
Polen 
Rumänien .. 


— — 


Deiterreid: 
10,000 Aronen nad) ir» 
gend einem Pla in 
Tefterreid . 
10,000 Sironen Bargeld $100.00- 


Ungarn: 
10,000 Stronen, nad ir" 
gend einem Play in Un- 
garn 7.50 
10,000 Kr. Ung. Bargeld, $100 


Polen: 
10,000 polnifde Mart...$75.00 
10,000 ypolniide Mark 
Bargeld .. 


Czecho-Slowakia: 
10,000 Kronen heute... .$245.00 
10,000 Kronen Bargeld. $300.00 
1,000 Rubel Bargeld. . .$50.00 
10,000 Rubel Bargeld. .$450.00 


Beitellungen von außerhalb Chicago 
werben püntilih andgeführt, 


zahrten der Stanbinavian- 
American Linie find jest wie folgt 
teftgeiegt: 

Frederid VII. — 8. Juli. 

United States — 15. Juli, 

Oscar 11. — 29, Zult. 

Hellig Olav — 12. Auguf. 

Der Holland-Amerika Linie wie 
folgt: 

New Amſterdam — 7. Julĩi. 

Rotterdam — 21. Juli. 

Noordam — 4. Auguſt. 

New Amſterdam — 10. Aug. 

Rotterdam — 28. Auguſt. 


Schifſslarten über alle Liulen. 
Auslandiſches Geld ſtets an Haub. 
Rat in Steuer⸗ ee Gepädangelegen- 
eiten. 


Städte⸗Anleihen 


der Städte München, Berlin, Bremen, 
Mannheim, Frankfurt a. M. ſoſer He 


Falls Ihr ohne Erfolg verfudt ierbar, jolange der Xorrat reich, 


habt, wieder gefund zu werben, fo 
fommt au mir, benn id habe 
langjährige Erfahrung in ber Be» 
handlung bon Männern und 
Freuen, welde von vernadläf- 
figten oder unrichtig behandelten 
Srsnifhen, nerböfen und 
tomplizierten Leiben ge 
plagt wurden. Ich war bei vielen 
Patienten erfolgreih, bei welden 
eine Heilung oder Kur nicht gelang; 
was id für andere getan habe, fann 
ih aud für Eu fun. Verſäumt 
feine Zeit mehr, fommt und beiudt 
mi heute, KRonjultation ift frei. 


Leidet hr an nen 


Kroniihen, nervöfen, Blut-, Sant» ober Bompfigierten Unregelmäfigfeiten 
oder jeid Ihr behaftet mit Magen-, Darm⸗ und Leberbeſchwerden oder 
habt Ihr — Schmerzen im Rücken, oder in den Gliedern, 
Kopfweh, Verſtopfung, Dumpfheit, Pimpeln ober Katarrh des Kopfes, der 
Naſe oder des Halſes? Wenn das der Fall, konſultiert mich, da ich be⸗ 
ſonders guten Erfolg in der Behandlung dieſer Krankheiten aufweiſen kann. 
Ic werde Euxdj meine ehrliche Anficdht über Euren Zuftand nad) einer forg- 
fältigen und genauen Unteriuhung mitteilen und Tuch jagen, was ic) für 
Eu) zu tun imftaude bin, Konjultiert mich jet, benn Berzögerung mag 
sefährli fein. BWBebenkt, baf die Konfultation frei ift. 


fü DR.WHITNEY-EER ı 


422 S. State Str., male Ban Barca Siehe, Chicago, IU. 


blidte, fab er a 
‚einen weißen Ziegenb 
ihn groß anglogte. 
ihm fein Leb tag voch 
men, daß ihm eb 
Biegenbod auf den Wag 
Cchneibergloth aber n ute 
Augen nidt. Der Hopf ve? 
fahb nämlid; au& mie ein Men 
\fopf. Und er erfannte in bem 
Ficht zu feinem Schreden genau ba 
ı Geficht der alten Wilfen mieber. Die 
zwei Augen waren groß 


- 


Adreſſe: 


* 
14090 Fullerton Avenne, 
Chicago. 

Tel.; Lincoln 3450. 
Ausländiſches Dept. offen bis 
5 Uhr abends. 


— 
an 


“ 


Produkten- Börfe. e. 


Tie folnenden Brelle gel gelien für den Groß. 
handel. Bein Gintauf Meinerer Inentitäten 
‚ jimd die Preile etwas höher. 


Molkereiprodukte. 
u J er er. 





nach Enropa 


Wenn Ihr Geld nach 
Hanfe zu jdiden wänfdt, 
oder Dampfidiff » Tidets 
fanfen wollt, oder wenn 
Ihr einen Pak Br 
oder einen Öffentlichen 
tar für Dofumente, 


wendet Sud an bie 


Fekete Son 


BANK 


— 63 ift heil 
gleiten als mit > 
auf ifn gi 3 — Auf ber Seiund 

F 
DENE) 
j 


.. l 
. meiß... 
Der 


wegen Xerlaffen 
Ade., nabe Arbing 


Su verlaufen: 5:3imm 
Lit, 2 Dabre alt, auf 
Sarramento de, 4500 
a. Zorpe, 820 ® 


Su verlaufen: 2 

und 4 Zimmer; Ihö 
Breiß 36300, u 
Seht Eigentüme 

. lat. 


Borftäbte. — 

Zu verlaufen: Pradivo! Nour : ns 
. . u Noun — — 
Zarnocebeizung. Ldi 114x132, in Dede ned, } „Beuns a 


SL Preis —8 87 a eir.| Schweiger, rund, das Bund. 
0 2oin.fonmiltiaimi | Son Tot), das 4 Stun. 
3u berlaufen: &rober Fauplag am "og River, |Limdurger, %Riunb-Etüde.... 
PicHenry, II, 2ot 220x120: Breiß 81200.| do, PlundsEtüdesccsessee 
— 3766 N, Clart Eirahe. 

Eier. 


20in,fonmifrfaimt 
(Notlerungen Bas & Lom, 
Enutl Bat Eirabe. 


x 
159 Belt iReo 


0.56 
0.54 


—0.47 


richtet... murben alafig. tion vorſtand: ha bt 5 wieder 
Kr | verfehwammen in nicht2... und mr 121%, © pätung!” — Zug= | 
id wer au ich der Ziegenboc om fübrer: „sa! Wie wi ir an dem neuen | 
ı Wagen mieber verfchtoun ben. 'Bräubaus vorüierfuhren, find Br 
Da trieb der Schneiberaloth fein die Nafanier. alle burdgebra‘.n t, | 
Pferd an, daß e3 ganz naß ar, al? und bi3 mir fie mieber singefangen | 
er die Stabt erreihte. Und au die|hatten, waren zmei Stunden »er=| 
Rüdfahrt mit dem Doktor ging gangen!“ 
ſchneller, als ſonſt die Landleute für 1 
die Fahrt an Zeit aebrauden. ” — Anders aufgefabt. Sie: | 
Als aber Schneibergloth im Dorfe|„ Du, Heinrich, bei den Dorf- 
anfam, hörte er, daß bie Wilfen ſchon —— — Er: „Du ſagteſt doch, 
vor einer halben Stunde geſtorben ſei. ich ſolle die Schönheiten des Alpen⸗ 


Seit dieſer Stunde hat ſich der landes geniehen!“ 


ae EEE 
Sr send im Grauen Grm. /Kefet die „Sonniagpoit“. 


Pr 
u 

unden p 

Standard Ge 18, 

Stemart-Warner ... 

roift Anternational..64 

wit & Comp ......352 

nion Cat bide 

nited Iron — 

Sobl Comp ...... 

Weſtern Senitting .... 30 

Wrigl ich Eomp. ......100 

Bonds 
| $3000 Eh Cith & Con Rys 53 
5000 Ch Ros, Ser B 58.. 


1000 Ebie Zelepbone 52... 
1000 Eom, Ebifon 1ft 52.. 


Die nadjtehenden Notierungen 
der New Norfer Börfe in den mwid)- 
* ai tigiten Aftien find heute: 


. 
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FERN 


aa} 


RER 


Thum Id... 
das Kid... — — 


QOuhm 
zudiwig, Sı 


ssp>Pa9P20 


wann wenn 
3233288 2 


2% der gutes verlaufe 
billig. Schreibt, Adr.: WB 706 Mbenbpoit. 
23jinimf 
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Ertahrener Dond- 


oder 


Hypotheken— 
Verkänfer 


Nusnahmsmweiie Gelegenheit für fü: 
higen Mann mit Sundenkreis, Gehalt 
und Kommijjion. Unier Ge * ilage⸗ 
Department wächſt ſchnell und Ver Täus | 
fer, die jeßt zu uns lommen, werden fi 

ſich ſelbſt eine ſolide Zukunft aufbauen. 
Wir werden auch Männer berückjic hti⸗ 
gen, die feine Geldanlage‘ Verkäufer, 
aber Berfäufer in anderen Branch 

md und unjer®eihhäft erlernen könr — 


Madison — 
State Bank 


3131 W. Madison Str., Chicago, 
Telephone Kedzie 3980, 
in0,12,15,18,22,28,29 


— 


derſener. welche wunſchen aach 


— 


an aeben. oficrieren wir unfere Einrichtungen 
um ihnen 


Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 
Dampfer- u. Eiſenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


ind alle notwendigen Dokumente zu beſorgen, 
die ſie inſtand ſetzen, mit einem Nindeſtmaß 







on Unbe feit und Seitverlnft au reis | 
fen. Bu % en eingeladen, hei denen 
vollftändige N t ertcilt wird, 

Tr olefı itſche Mark zu ſehr nie⸗ 


drigen Prei X > fie au einer winſchens⸗ 
werten — — —2 Wir überw eifen@el d 
nach Deutſch⸗Oeſterreich, 
wakia, Jugo⸗Slawien, Rumamen u. der chweiz. 


Notariatskanzlei 


Fachgemãahe Ausfertigung bon Urfunben, Toll: 
machten, Kau fverträge, Erbſchafte nu {. m, 


Ehiffsfarten aller Linien. 
Offizielle Verfaufsftelle 
von „Food Drafts“ 


der befie Weg zur Linderung der Not Idbrer 
Angehhzrigen in der alten Heimat. 


Deutſche Bonds von größeren 
Städten 


Reis an Hand zum billigſten Prelſe. 


Transatlantie Transportation Co., Ine, | 


1646 LARRABEE STR. 
Zel.: Diverim 2567. 


Sohn &, Tieger, Bräf. Sf. © men 


DEEERERSEESTTET ET 
— — 


land 
Geldientungen : J 


— —— 


ee 
&. 


Deutſchland, Geſterreich, 
nach ganz Angarn, Jugo- 
ſlavien, Czechoſlovakia. 
Siebenbürgen, Bukowina 


ENTER 


H 
i 































Et u wärts bi3 zu $9.95 markiert 
Telegrapbijdge Gchbfendungen. 5 | schnte Sahrhundert fi zum Ben | Berte — in allen Größen. Wir maren. Alle Moden und alle 
N J 76 sl 4 mı he in gebracht und deren Löfung | behalten uns das Recht vor, die Größen. Auswahl während die— 
otariat: al ei, H| (es fich zur Aufgabe geitellt hat. Und Quantitäten zu be— 5 ſer Räumung Donners— 
& wer immer zu diejem Bemwuptiein | ſchränken, zu 
—X Ang. © ı En M a e tag zu u are 
NN — * gelangt it, per immer der —5 a 
— 4 | diefer Aufgabe ih gewachien fühlt | —— 
Eder iit alt 
\ Sf IesIn el & »er Soyialiemus ift nidi ande 
191res als die Forderung: die ganze 
ki Grundlage der heutigen Geiellichatt 238 eu u 
644 North Avenue Se venidiert (geprüft) und Cin- —ba3 ift ber Sozialismus. Ich habe deſſen wozu ſie mitwirken mithan⸗ VE EEE | 
CHICAGO, gu, Th heit Gerechtiafeit, Orbnuna. Mat den —— ein Rechenexempel deln ſollen. Die Toren! Als ob die 
———— Bee En = ” 7. genannt, und mit Redt. Wie Xu: | Sipilifati ineg 
zn En Bi ar an a und Ziel Hineir gedracht imerden. us Cäfar ; Me — Wie Ju | Sivilifation die Erfindung eines 
ee ee, i Das fit der aefürchtete, Fchauerliche us -äfar in ber Aftronomie, jo ‚einzelnen fein könnte, wie Zündhölz- | 
Has tlauus: ab naht meer ‚wa * der Sozialismus in der Staats-ſchen!. J 
ZI ullı startlı Ada w Lu 5 m I I < * 7 
nicht iffenjchaft ben fehler zu berechnen, | ber nicht bio Dummtöpfe und F i 2 
 — Ser Soialiämus ift eine Rechen- ı vet fich burch den fortlaufenden Jrr= | Teufel, wie ich fie eben nannte, jon- | eonHERCAL FRADSIGCONOAEE : 
enue] uote; ja * — eine R tum früherer Zeiten eingefchlichen, | dern Sozialiſten ſelbſt hegen den 
aufgabe; ja, nichts anderes; eine Re— und ib beri : Me ie ie n N J * INCORPORATED 
Nort VENUE, znauigate auf Geben, ähnlich der UND tb zu berichtigen. Gr dat zu Yerwahn als aufeichtigen Glauben, 
| : — Norena die e3 einit am Him- unterfuchen, mie groß und wie klein daß ein einzelner fommen und helfen — 
I, de, die es einn am die Brüche find, in melden jebt mjtffe. Mit vernichtendem Gefühl‘ & 
| tate Bank H u en Da U weißt zur di⸗ verſchiedenen Geſellſch fistklaff Ir] E — nr — *— 9 
Julius Cäſar war dad jyezr * u — arten , peinigt fie Die bermeinte Ratlofigfeit u 
| North Ave. undLarrabeeStr. | Jahr in aröhter Moniu- | See des menjälichen Naturrehtes der Zeit und verzweifelt hört man ML, 
i I 5 fo nn In ra der Aultur zum Opfer drinaen; er |jie ausrufen: Sa, wer das Sphinr= | 
| Chicago, I. H 10 und 10 Diel verna Sat Für bi ahloie Nerichi ER —— ' Be RE 
| . ür Eure || tuten mar {m ungeheunen hir ur bie map oje Verſchiedenheit rätſel des Sozialismus löſte, ber R 
| eine maere Ban tar une | 1 entre Tefr Brig enen einigen Aenne Vrelt von unſeremn 
| — fe ker Se a En Bürner- un dazu den möglichit Kleiniten | Solche Leute erinnern mich an einen 8 — 
|| Spare nlagen in Summen bon ein — ——— Zabler “44 * J — — . 8 
a ba | | fiche Gröeniahr um. volle awei Mo- — — aber dafür dies |Vorftellung meiner Kindheit. Sch K 9 2 Gr 
ee | nat auriigcehlieben (orohartiag Ne- Tr Sruh auch allen Gefellichafts- | dachte mir nämlich beim Anblid des" “aner N ü am ah 
x 10 Ij > er \ E: >» at aufbau. im . Zy u ey fi — 

ı id autosiari | ins Gäfar mit Mlaliebern als gleiche Steuer aufzus | Rahlengebirges jeden Bera der Welt |.“ Ba a 
Selb, baS am oder vor dem Zelnten | mußte. Aber legen. Diele Gleichheit befonders als eine fteile Mauer; ich glaubte, +; h für p et ® eit 
| —— it nicht ganz Hauptbegriff des Sozia- man müffe mit einer Fülle omanti- 8 IM | 

— — —— — “ — 
——— zeit Oregors Die Freiheit bezieht jich mehr —* ag we Ps H Schreiben oder fprechen Sie 
ballftändiafte Siche uf de tichen M W jahr F zieht ſuch auf anklettern. Unaufhörlich brannte mir JSchrei en: 

Rortjeite ieh, 1 h weih nid pt | ie politiiche, aber die Gleichheit To die Seele nach diefem Abenteuer: wie H dor megen meiterer Xnfor- 
Il, a 5 * * ah en > > | > . ar . Pe ’ . . 
Beamte s Öregor ner, Echt * „Die opel rer ber | groß, war mein Glüd, als ich endlich mation. 
Sonden 6. Melt — ——— Frei = — melche | mit Dir und Anton dahin kam, durd) | 
j ve 1 afle ein jo aötter- | Ottrkrina mr ve F 
Dito &. Nochling.ceecneeenen Ihe dieie Der- | der g e *| Ottafring auf den Galitinberg zu! E 
Walter W. Kokanınmannenun gti sfferung niet annafmen, find nun sleiher Seſis bünft, ift feinesweos |sehen. Aber no blieb die Want, die! 
| Offen Camdtag abends ren 6 *'3 9 Ubr. || 1jfham mieder, wenn id nicht irre, um eın neuer Fortſchritt der Menſchheit. Gefahr, das Halsbrechen? Lange 
u'vı iv IE EI, IARGL iu — il, ‚hr — yı 2 — 42 LINIE | N * = u i 
| Ente Anndihaft if heratih "ITEEMmER. |) 10e hinter der richtigen Jahre Schon die älteſten Staatsgeſellſchaf⸗ wartete ich mit feier licher Faſſ ſung da⸗ * —‘ r Tradin 
— — | en (3. B. die Republiten ber Grie- tauf; endlich tif mie die Geduld, und smmerciäi 8 


zurück. 
— — — — Ns mil 
r 4, 2 4 
ſo iſt es nun mit de 
sFr, EL E Warez an 
Er ... Geſellſchaft. Aus den 


Schiffskarten 
Keldlendungen 


ex 













Billigite Preiie. 
Grbihaiten .'. Bollmadier 


K. W. KEMPF 


Zeh: Main 4491. 120 R. 2a alle Etr, 
Otten 9—6. Conntans 9—12. 





Ungarn, Czecho⸗Slo⸗ | 














eıger Dei 


Was it Sozialismus? 
Von Ferdisand Nürnberger, 


Aus dem „Berliner Vorwärts",) 


Aus dem Nadlah Ferdinand | 
Kürnbergers, des markigen öſterrei⸗ 
9 iſchen Dichterdenkers der nachmärz⸗ 
‚lichen Zeit, hat O. E. Deutfch ſo— 
eben im Leipziger Verlag FB. Tall 
jeinen Band „Briefe eines politifchen | 

— erſcheinen laſſen. Dieſe 
|Brieie ı er abermals den Verweis 
‚wie jehr ihr Verfaffer zu denen ge⸗ 
38h werden muß, deren Gedanten 
‚über ihren Tod hinaus lebendig find. 
iv Nürnber ger, eines Laternenanzünderz 
|Sohbn, der nach Robert Blums Er— 
witung aus Wien flüchtete und in 
Deutſchland von 1849 bis 1855, im— 
er die Polizei auf den Trerfen, von 

Stadt zu Stadt z0q, jchrieb die nun 
erjtmals als Buch herauägebrachten 
Briefe an feine Familie. Sie laſſen 


ſihn als den Aühend bewegten 
Kämpfer ſeiner Zeit erkennen, der er 
war. Ein tarfer politiicher Denter, 


‚eine Lejjingnatur voll erzieberiichen 
Dranges, und einer, der zumal auch 
das Los des Proletariats in der 
herrſchenden Geſellſchafts -Ordnung 
gründlich kannte. 
| befonders eindringlich ein am 8. De- 
|aember 1850 an ven Bruder gerichte- 
tes Schreiben, das eine ganze Ab— 


“ Ibandlung über Sozialigmus, Repu- 


blik und Konititution gab. Kürn- 
serger molite als aanz links in der 


| 
| 
| 
| 





Eben das bezeugt | 


litiſchen Bewegung Stehender be— 


stiffen jein. Aus diefem Schreiben | 
ben mwir einige Abichnitte. 

u it unzählige Male gejagt und | 
nachgeſagt worden, daß der Menſch, 
wenn er aus dem urſprüng lichen Zu⸗ 

ſtand ſeiner Vereinzelung und Wild— 

heit in den Zuſtand der Geſelligkeit 
und Kultur eintritt, einen Teil ſeiner 
perſönlichen Rechte und Freiheiten 
not —— aufg geben muß, damit eben 
dieſe Geſel 
ie * Mit dieſer A Infit haben 
ınd, unter dem Schatten einer dich: 
ten Schlafmütze, zahlloſe Generatio— 
nen über die härteſten Leiden ihrer 
Bedrückung, über = graufamfte Ge⸗ 
nußloſigkeit ihres Daſeins, über ein 


ligkeit und Kultur möglich 


mehr als tieriſches Joch ſtumpfſinnig 
get tröſtet indem ſie dachten: es muß 
ſo ſein, — und der Sklavenaufſeher 
if der Kanzel ſchrie: es iſt Goties 


| |%ümuna. 

ungeheure 
‚muß einen 
Rechte und 


= 
1m * 
zum A 


Irrtum 
Teil 


Nun; 
ıvte 


feiner perjönlichen 
beiten dem Ganzen 
ce bringen. Einen Teil!!! 
> Nort entbalt den Bımft, um 
den jich alles dreht. Wie groß muß 
dieſer Teil ſein oder wie klein? Wer 
beſtimmt ihn, und wer beſtimmt ihn 
erecht? Wird er von allen gleich 
bracht, oder vielmehr fo unglei ich, | 
ya der eine den ungeheueriten, der, 
andere ° den mwinzigiten Nenner zu! 
dem Vrudhe giebt, " welcher den Ab— 
rich feiner periönlichen Nechte und 
xreibeiter ausipriht? Das iind) 


mt; 
tan 
il ji 


N tagen, die mehr al3 je das neum- | 











am HiienzrY ar 
dem bürgerlichen 


Du fiehit aber, worin der | 
liegt. Der Menſch 


| 
I 
| 
J 
| 
I 
| 
| 


| 


N 
—* 


der bürgerlichen 

minutenklei⸗ 

Rechten und ⸗Freiheiten, um 
die einen immer zu viel und 


— — — — — — 
+ = 


Wi ideri pruck Ah 





und J Natur? 
iſt 


6 
da. Der Menſch ſoll für den Genuß 


Teil 


die 
r einzelne 
einen ten Teil ſeiner perſön— 














— au den günftigften 
* ingungen. 


Yorzü 


. Kielingert ftetd am und, 


Holinger&Go.(In.) 
Handolbb er nr 





— &eld zu verleihen 


lichen Rechte und rreiheiten der cae= 


jenichaftlihen Kultur zum Opfer 
bringen, — aber der Sab, den die 
Wirklichkeit darſtellt, heißt: Die 


» Den erfn Dur Bügel au 


a . 
ind Freiheiten als 


= 


jeiner per= | 
! ober bemußte Teufel Tind daher jene, 


| melche, gefehorene $ Feinde der fozia- 


Vernunft | 
fol | 


heben jeine Hälfte der Geiellihaft bringt all 
süne * —— ihre menſchlichen Rechte und Freihei⸗ 
ten zum Opfer und genießt dafür 
See Fr Kultur; die andere Hälfte ber 
ofsmlfafon® |Sefelfceft bringt gar nichts zum | 
Opfer und genieht dafür alle Kul- 
I Den lehten Sat zu ——— und 


A 


— — — min TaraTerareferarararerarararaya 


= 


Pinauds Lilac 
Vegetal 


83c 


Zeunejie Maiinge vr 6 

V * 

Cold Cream, 50° Größe, 320 
Sanitol „voth 

D 2 c 
Hinckles Cascarin Laxative 

Tabletten, Flaſche mit 

D 17e 
Seidlik Powder 

DR RER innen snannns 24c 
Williams’ Tonioriat Theer— 


Zenit 
Seife, 


> Stil 5 A0e 


Haupt-Floor. 


ſchuhe, 2 Claſps, 


Pongee, Navy, braun, 
und grau — $1.50: 
Werte, zu 


Acht Knöpfe Länge 


ſtickte Rückſeite; 
Pongee, 
Chamois. 


weiß, 
Beaver und 
Speziell 


Saupt-Floor. 


Seidene 


bübjche Spiten » Effekte. 
erſte Qualität von un— 
ſerer beſſeren Sorten; 
ipeziell zu . 


Na ET — — — ———— 


Seideſtrümpfe für Damen, mit Viele Ein rieſiges 
hübſchen Spitzeneinſätzen; einige Moden, Sortiment, 
clocked und andere in neuen be— Werte a hohe n. miedrine 
ſtickten Muſtern, ſehr 95 bis 88, Abſätze; Werte 
populär in diejer Sai— A. zu bis $10, zu 
A 

Haupt⸗Floor 
1 


Eau de Quinine 


Hoſpital 

— 59e 
Aromatiſcher Cascara 

4 Unzen-Flaſche....... = 350 


oe Gröbe, für......* 
Sinds’ Honey & 
moönd Cream: 
Laher Feen 
15c Größe, 
$1.35; 2 

Woodbury oder Cuti— 
cura Seife, 


Dameun-Handſtchuhe 


Schwere Milanaiſe Seide Hand— 
5 Reihen Self— 
Stickerei an der Rückſeite, weiß, 


1.29 


Chamoi— 
ſette Handſchuhe, zweifarbige be— 
ſchwarz, 


1.55 


Strümpfe 


Seideſtrümpfe für Damen, un— 
vollſtändige Partien, einfache Sei— 
de, auch Drop Stitch und viele 
Alles 


— 






Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 23. Juni 1920. 





“The Store of Tier and “To-morrow 


9c 






D. EN, Cold Gream, 


370 
370 
360 


Geranium Badeſeiſe, 


une ur © 208 
190 


50c&röhe 
De Lure having 


Jergens 


res, 





Sn 


Schwarze und branne Snedes, 


Mahagony und lohfarbiges rujjiiches Kalbleder, 


E3 jind viele Hübjche Moden für Damen und junge 
zivei-Eyelet Srfords, Pumps mit X 
bandgewendete und Goodyear Welted 
gen zu dielen riefigen Breisherabiegungen zum Verkauf: 












Räumung von 968 Suits 


840 bis 550 Werte, Donnerstag zu 328 


Alle Faſſons, für Männer und Jünglinge, ſind eingeſchloſ 
ſen — Standard Kleider von unſerem eigenen Lager, viele von 
dem berühmten „Kirſchbaum“ Fabrikat. Ihr findet den An 
zug, den der Jüngling, der junge Mann u. 
der ältere Mann wünſcht; alle Größen. Am 82 
Donnerstag habt Ihr die Auswahl von 
$40 bis $50 Anzügen bei diefem Verkauf 








FRE OR 
N Extra! Nur für Donners Extra! Nur für Donner 
Sf tag — alle uniere tag. Wir offerieren 


oien — 
und das bedeutet viele $5 und $6 


regulären $3.95 Sorten S 


468 Baar Hojen, die regulär auf- 





chtwarze und branne Satins, 


Lederabjägen und überzogenen $ 
Sohlen — all die forreften, 






Established 1875 by E.] Lehmann 


Ssase, Adams and Dearborn Streets 


Unſer größzter Verkauf von 


Eine große Auswahl von den allermodernſten Faſſons ſteht Euch morgen zur Verfügung. 


Dies iſt ohne irgend einen Zweifel das größte und verſchiedenartigſte Sortiment von 
im Retail zu ſolch bedeutenden Herabſetzungen offeriert wurde. Es enthält: 


hochfeinen Schuhwaren, das jemals Douche 
Kannen — 
brannes Vici Kid, havanabraunes Kid, goldbrannes Vici Kid; 
Patentleder, Patent Kid und feines, weiches, ſchwarzes Vici Kid. 
Damen zur Auswahl vorhanden: Orfords, Cleo-ties, Theo-ties, ein- und — 
Louis Abſätzen, Baby Louis Abſätzen, Militär- und Cuban Abſätzen; zn 
populären Salons fir Dreß- und Strabengedrauckh aelangen mor- 





Zweiter Floor. 





Waſchbare biegſame Marathon tel für Damen, modern, fon» 
jortable und dauerbaft, faın wiederholt mit Seife und N Safer ge 
waſchen wer den ohne ihn zu fchüdiger Die Sian t wi halle, 
derli iht — 








ein ausſchl. harathon Vorteil „ſchnelles u. leich— 
te5 Eigen, wird fich nicht derichieben, vers u. Cc er 

bat, rad, Nideliilber Schnalle fhmalc r 1. 25 
Sn beliebien Melierungen lila, rot, blau 





! zu 1,98, 
‚5 und $6, 
Haupt Floor, 


Mit aoldgefüllten Schnallen 
Lcderwnren-Dept,, 


| Seiden - Netze 
Schuber | 


Dieies 
breit, 


Seide Net iſt 42 Zoll 
extra feine Maſchen und 
iſt ſehr dauerhaft für Kleider u. 


Waiſts; alle gewünſch— 98 


ten Farb.; 31.48 Wert 
morgen die Yard zu. 
Flouncings, mit ruffled 
mit einfachen Rändern — 


Baby 
Stoff, 27 * 
69€ 


ſowie 
breit; 98c Wert; 
Haupt: Floor. 










feiner 
Yard zu 





Gunmi⸗Waren 


vollſtändig 
mit Tubing, 
Abſteller 
und Hart— 
gummi— 





Wert, zu 


980 


Heißwaſſer 
Größe 


Niedrige Schuhe 
für Drei und 
‚Straßengebrand), 
Werte bis zu 

j 515, zu 





95 


Quart⸗ 
Gummi, Se⸗ 


79€ 


Züde, 2 
rotfarbiger 
conds der 52.25 —— 
garantiert; 
morgen zu 





ſpeziel 


Neuer 
wa ſchbare Klei 
ſpeziell zu 


14. 30 


Ein weiterer ſenſationeller Verkauf von hüb 


EU gt 
6 





errmpsrerererarergrereiseratafeparafe 


= 
eo 


ichen Inb FSrods. Infolge des großartigen Er 
tolges unseres fürzlihen Verkaufs diejer hüb 
ihen Wafchfleider fehrten unfere Einfäufer nadı 
dem Diten’zurüd, um das Lager zu erneuern. 
Diefer zweite Einfauf gibt un3 wiederum eine 
Selegenheit, den Tamen in Chicago dieje be 
deutenden Werte in SommerHKleidungsſtücken 
zu offerieren. 


Importierte Organdies in Schattiernugen 
von Orchid, roſa, blauen, Maize und weißen 
Frocks, geeignet für das gradnierende Mädchen, 
die Brantjungfer und für all die feſtlichen Ge— 
legenheiten während des Sommers in der Stadt 
und anf dem Lande. 


Tritte: 


rrarafafaldre 


RLTIee2T, 
— — — 


— * 


a u ——— 
atanıra 


PRRRPRRERAFEFFAMT 











ben und Römer) fannten die hödhite | ; 
aber die 


Dlüte politiicher Freiheit; 


böcite Blüte der Yumanität, nr ‚meinen Echmerz, als ich hörte, wir! 8 2ZOYIB. Norii; Ave., 
| Gleichheit, fannten fie nicht: fie bat- find ehen auf der —* 

ten Herren und Stlaven. Eine Ge- Das, was fi in ber % # Ehicago, ZU. 
velfchaftsform zu gründen, deren |... ae 19 m IRRE 


Gefege allen Menichen gleiche Rechte | 








’ fragte Euch, warn wir denn zum 
Ga jaliinberg tämen? Der beichreibt 


Company, Inc. 


eine heraus sfordernde, troßiae Mauer 


|au&nimmt, ift alfo in der Nähe nic chts 





Pflichten zuerkenn id deren 

und Pflichten zuerlennen und d als ein Geſchiebſel von vielen Hügeln, 
organiſche Einrichtungen wenig alten I gry a. im 
eine meientliche Ungleichheit des äu- bhängen und Vorfprüngen, die uns | Fi 
* * 3 bermert+ nr ander ji 
heren Beiigftande: unmöglich ma= Fen! ! Die viefenhate Einheit Eve 

Apr Ar2 iſ 5 > — — 4 i löſt —— 
chen —das iſt der Beruf des Sozia⸗ 
En Das iſt der ibelle Ber u am eine zwergige Vielheit auf! Dieje 
* Sorialen. ii DEL IDEE windt Ki nderanekdote ſo einfältig fie iſt, 
Die pratt ifche Au sführung de: | fann jenen zum Gleichni3 dienen, wel⸗ 

— mL - 


selben mird ein Reiultat vieler Ver— 
Iude, wird ein Werk vieler Genera= 
Hirnlofe Dummtöpfe | 


ionen fein. 


liſtiſſſen Idee, 


desungeachtet vorge⸗ 
ben, dieſelbe augenblicklich annehmen 


che einen Meſſias des 
erwarten. 


Sozialismus 











A 


PURITAN MALT EXTRACT 


nach Deuiſchland. Dentſch-Oeſterreich, Czechs⸗ | 


’ —— Sunojlavien, Ungarn, #olen, | : 
zu wollen, wenn man ihnen nur des dumanien 'und Italien, * — 
ren praktiſche Ausführbarkeit und Sch i f f 8 in rie Mu uritan friſch gepreßtem 
Ermöglichung nachzuweiſen imſtande Hopfen . — 
wäre. Da ſie in Wahrheit Syäner Agentur und Notariats-Kauzlei. macht ein köſtlicheres Getränk, 





NACH FLETCHER'S 


des Egoismus ſind, ſtellen ſie ſich 
doch wie ſchlichte, einfältige Männer 
der Tat und verlangen mit ſcheinba⸗ 
rer Gerechtigkeit ein fertiges Bild 


Kinder Schreien 
are RI m a 


Wir laufen und verlaufen: 


Liberty Bonds 


J.V. ZINNER & CO. 


(Im Geihäft felt 1908.) 
zth Ave. Tel Diverjehy 8287. 
‚ Ave. Tel. Blod. 6570, 


al3 andere Marken. Beiteht auf 
Puritan. Ulle bejieren Grocer, 
Selitatejjenläden und Apothefer 
haben e3 oder beichaffen 03 Eud. 


in10,14,16,18,21,23, 





| 
519 ®. 
J 5107 €. 









faufen will, 
—* 2 















‚28,30j12 5,7, 





















4 
J 
J 
Rate: Ozean 
'i mit Tar..... 
| mit den Dampfern 





Fir Grohe Profite fauit 
„Optionen“ 


Ausgegeben für 6 und 9 Monate auf 





kommen die Lei dieſer Bank aus allen Teilen der Stadt, um 
Deutſche Mark, deutſche Mark und — chiſche Kronen zu kaufen 

Jranzöfilche Franc, Italten. Kite. 

„2er Geldwert di iefer Länder ift jebt der We 1 

iedrigfte in der Gefhichte. Dies gibt eine 
wundervolle Gele egendeit für große Profite. dieie $3,000,000 Staatsbant ihnen die beite Bedienung gibt und zu 
Kauft, bie nn ——— Dee jeder Zeit Mark und ironen zu den niedrigen Kursraten verfauft. 
des Münziverte3 Rlag greift. . a Wir übermitteln durch die Rojt oder per Kabel durch unjere Kors 
um : r ibond nten — 
$50 Ranfen Opfionen auf 10,000 nn = 
400 kanfendpfi 000 fr DIE BEUTSCHE BANK, Berlin, 
5 anfendpfion. anf 100,000 | F} : a me 

Mart, Francs und’ Lire, N V IEN ER BSANK-VEREIN, V len, 


Jedes Steigen um 1 Cent bri Ingt den Op» 
tionsi —— or 100 000 Miar! 
18 


— 
— ii 


Prompte Aufmerkſamkeit wird Poſtanfragen gewidmet. 


Franl au Beratungd-Komite: 


Beamte: 





t. Bank. 


_pPIlDTeli 





Hilf3taffierer 





ei 


Nizepräf, Chicago Denis le & Xruft €o. 
Sicherheits-Käften. — 3%, an Griparniffen. 


' Southwest Trust andSavings Bank 


35. Strasse, Archer und Hoyne Ave. 
; bon 6:00 bi3 8:00 Uhr. 


Shift Poitanwreiiung für den Kaufpreis 
und Anfang der gewünirhten Tption, Der 
Preis für dieies Gelb geht tänlich höher, 
— handelt ſchnell. — Schreibt um Zir— 

ılar 


CROSSMAER, SHERMAN CO. 


Stock Brolers, 
7 Pine Street, 
Zweige 
Wiesbaden (Teutihland), Raris (Frantr.). 
Eheds auf Deutſchland und Frankreich aus- 
aciteltt, 


Beitände $3,000,000. — 


New York. 


Offen Montag und Freitag abe 





ehigsta ‘ . 
ehifstarten von Enten || £ he 
verden jet im Driginal bei mir |; oftꝓa ete na . uropa. 
ausgejtellt über ae haben ein tpezielles Patet hergerichtet für Berfendung mittels Palet- 
— 2 voſt nach Europa. E3 iit verpadft in einer Blechhülle, dicht verfiegelt, in einer 
Trieſt bis Chicago, * ztiſte mit Eifenbändern, Bruttogewicht elf Pfund. 
fü ſſagiere ſter— Patet Nr. 1 — $3.50 Kafet Ar. 3 — $4.75 
—* Paſſagiere ar Oeſter Enthält 824 Kiund unterjuchtes Enthält 634 #id. neräud. Butt, 
veich, Ungarn, Sugo-Sla- Schmalz. 1% Bund Schmalz. 
vien, Czecho⸗Slowakei, Vatet Nr. 2 — 8400 Bafet Nr. 4 — 85.75 
Rolen ! Githält 614 Piund Sped, Enthält 6 Pfund Sommerwurft, 
—— 134 Pfund Schmalz. 2% RPfund Schmalz. 


Paket Nr. 8 — 82.75 
Enthält 6 Pfund gekochtes Corned Beef. 


898.00 









der früheren Wir offerieren ebenfalls ſpezielle Palete, die in Muslin und Decken ein⸗ 
— DER videlt jind, zum Berjand nadı Europa. 
Y ” Q I gewickelt ſind, zun 
Auſtro-Americang Line jetzt Fatet Pr. 5 — 83.50 Balet Nr. 6 — $5.25 
Gojulich Line ©. ©. Go. Enthält 10 Pfund Sped. Enthält 10 Pfund Schinken. 
Fafet Air. 7 — 56.75 Paket Air. { 





K. W K EM PF, Gntbält 10 Pinnd Eommerwurit. Enthält 10 Pfund Pirnie Ham. 







eneral WVeitern Agent. Zu den obigen Freilen müffen Paletvoit-Borto bon $1.32 und NRegiftrierungd 
Gene 8 —* —* If koiten von 10c beigefiiat werden nn mir die Beforauna der Uebermittlung des Balet3 
120 No. LaSalle Str. übernehmen ſollen. en wir die Palete für ſichere und prompte Abliefe⸗ 


von 150. 
Klariexungsſchein 
das Valet nach dem Poſtamt. 


OSCARMAVFR&CO. 


1241 -53 Sedgwick Str., Chicago. 


— —— 22f6lonmi* 
Adhtzehnjäheiger Buriche jeit etwa fichen | 
Wochen ipurlos Werihwunden. gend welche Auskunft über ihn zu ges des Haar ſowie blaue Augen. Ein 
Der 18jährige Frank Woelfer iſt ben vermag wird gebeten, den Va⸗ beſonderes Kennzeichen iſt, daß er 
ſeit dem 7. Mai ſpurlos aus der el⸗ ter, Lorenz Woelfer, oder aber Herrn ſtark ſtottert; auch pflegt er beim 


sihlan ! 
Wir Beforgen den 


rung mil einem 51 


Zel. Main 4491. — Eonntans offen 


bon dem Departement für LandwirtfHaft und 
von 9 biß 12. 


fiefern 


mz331dofrfonmomi* 





it Fred Woelfer? 7 











* Wer ſein S— ver·terlichen Wohnung, Nr. 5218 Süd Auguſt Berke, 5210 S. Laflin Str., Sprechen mit dem Fuße auf den Vo⸗ 
ſchnell feinen Zen Straße, verjämwunden, und unverzüglich davon in Kenntnis zu) den zu ftampfen. 
— — in alle Nachforſchungen nach | 









un Tab leben. Der Verſchwundene iſt 5 
m je Bel 
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